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^ Vorhericliik 



Gatt er er fchrcihtin der Inhalts ^ Anzeigt 
zu Jeiner prakUJchen JDiplomatik^ Göt^ 
tin^en ijgc). \ y^Kennicotts Nachlaß 

f^sigkeif iß daran ScJ^iild ^ dajs man biJ 
^^tücfe Stunde noch keine Hcbraijche Diplom 
yymatik hat» Dir Griechifchen Philologie 

• ^^ßehlt es auch an einer Griechifchen JJi-*^ 
fifäornatik%'^ Aber wo zu brauclien wir 
eine Htbräifche und Griechifche Diplomat 
tik? JSinc Slavifchc Diploniutik iß bei 

Aveitem unentbehrlicher , da das durchs 
lauchtigße MrzHaus Oeßerreich über zwölf 
Millionen Slavcn herrfcfict. Vergl, Ue^ 
her die Fsrgebenheit und Anhänglichkeit 
der SUwißhen Völker an das ErzHam 
Oeßreich Vorgele fen den 25 Sept. 1791» 
im Saale der jK. Mohnu GefeUfchaft der 

Wißenßhaßen in Gegenwart J^. Maj\ 



des Kaiß Leopold des 11^ von. Jlbb^ Jo^^ 

fcpk Dobrowsky ^ ^rag^ ich 
y wagCf äcnmach einen kleinen Beitrag 
zur praktifchen JiiplomcUik für SLavin^ 
vorzüglich Jür JJörinien^ dem PubUkuui 
vorzidegen^ Ich Jctzc -^u erji einen prak^ 
tifchen (Jutaricht über die liirchücheft 
oder gcylächen Zeitangaben in den SLa* 
vifchen Urkunden. Zu die/cm AuJJatz 
nahm ich mir zur Unterlage die treJF^Uche 
Abhandlimg aber den Kalender der Sla* 
ven , bejonders der Bökme/i^ von Adau* 
ctus 1^ oigt_^ Priejier des Ordens der 
frommest Schulen^ und öj^ent Heften Leh-^ 
rer der i-.ej duckte auf d^r k. k. Univerß^ 
täi XU, Wien S. 99 — 430« Abhandlung 
gen einer Privatgefclijchaft in Böhmen 
zur Au/naiune der iViathematik^ der va^ 
ttrländifchen Gefchichte. Zum JOruck 
^ej ordert von Jgnaz Jbjilen von Born , 
drHler Bandy Prag^ 1777. 8« \ Ber thä* 
tige und gelehrte Masiiße Herr Profejjor 
und IxegijiratursadjwiKt Z La b i c z ky ed^ 
ier von Z^Lobicz hat beträGhtUche Zujdtzc 
XU dieser Abhanddunft in der Wienerifchen 
Ikcai^t'äuug ijyy.gelie/crt^ die V o Lg t un\ 
tcr Jeuu^ J)^amcn in der ReaUcUung^ 
IVien fünften Stück den 29. AprÜ 
*S. 8^ — 92. in Betreff des SLavfchcn her ^ 

0/fsgc^bea hatp onnc Jeincn Freund 
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nennen. Bie Auffchrift iß über die sla* 

vifchen und deuffchen Benennungen der 
Monate. Jnzunfchen kann ich mir Jdimei" 
ekeln ^ Voigts Abhandlung über den ^ 
Kalender der Slaven an fehr vielen Orten 
berichtiget and ergänzet z^u haben. Dar^ 
auf folgt tin ganz neuer Auffatz Verglei^ 
thung der höhmifchen Benennungen der ' 
tejie mit den Slavifchen Benennungen in . 
derk Mifsal des Levacovich und Ca* . 
rama n i. Dicfer Auffatz kann jenen ^ 
nützlich fein, die Stavifche I>ipiornen^ die 
mit CyrUlifchen Buch/icdfcn gefchneben 

fnd^ Iii Geficht bekommen, bt SyrmiefU 
jtLlößern , vorzüglich in der Metropolis 
tu Carlowiz , und auf dem Berg Athos ^ 
wo Slavifche Diplomen mit CyriUifchen 
Buchfiaben in großen Schranken aufbe^ , 
wahret wer den^ findet man fehr viele Slof^ 
vifche Diplomen. Auf allen diefen Dip-n 
lomen findet man zu Anfang das Qoa^ 

ßantinifcbe 'Iiff?< 'jj^jp!«?» C n%%. Die §rte 
cifjir enden Slaven haben es aus griei^ii* 

fchen Diplomen des Mittelalters aufge- 
nommen. Ick verdanke diefe tlachricht 
meinem Gönner^ feiner Eocccllen€ Herrn \ 
jßltzbifchofen und MetropoUtea zu parLo- 
wicz Stephan Stratimiravies de 
Kulpin, der ße mir in Herbßferien i 7Q9* . 

gütigst mteetheiiet hat^^ Wi^Jufchm^ 

. - * 
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ich iß in allen Stavifchen Diplomen 'Ivf^? c 
^ic;H durch s xc abgekürzt gefchrUbcn 
jnit dlnem horizontal Strich , den man 
in der technifnhen Terminologie Titla 
nennt Sonderbar^ ich fand im Adler V 
^dufeo Cufico Borgiano Ronue 1782. 4» 
3. golänc Mi^nzcn^ auf derer Kehrfeite 
ic xc mt Majuskeln in einem Kreux 
geßochen Ijh Dlß Vorderfeite diefer 3^ 
JÜiinzen enthält eine Arahifche Infchrifi 

. mit Kußfchen Lettern^ Die Jiiünte JVr^ 
71. hat IC cX ohne TUla und iß Sticht 
fehler. J}ie Märkte £fr. 72 hat fc üfc nät 
STitla, Beide ßlänzcn find von Ro s e-. 

^rius aus dem Xll^ Jahrhundert. Dia 
Münze Nr. von JViihetm aus derß 
JCII. Jahrhundert hat aüch fc ie Tit-: 
la., Ob Polen. Ibiffen Diplomen in ihren 
Sprachen mit Cyriuifehen Lettern aufzu^ 
weifen haben , hab^ ich noch nicht voik 
meinen Folifchenund Rußfchen Freunden 
erfragen kannen. Aiif der Kaif Hof Bi- 
hiiothek fah ich im Mdi 1799* ^in Poli^ 

fches Diplom mit Slavifcher Carrentfchrift^^ 
in welciiem Joannes C dsimirus der 
Starostei Kanioivsky in Klein -Rufs^ 
land im J. 1552. verfchicdene Biivilegim 
mrtheilet. Diefe Slavißhe Currentfchriß 
in diefem PoUfchen Diplom i/i ungemein. 

4Qhwer zu lefen^ me überhaupt all^ 
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vifche Carrentßhrißen ^ die doch aus der 

CyrUlifchen Schrift cntßandcji ßnd, fchr 
Jehwcr zu> lejen find. Ich wcijs e6\ was 
es mir ßtt Mühe gekoßet hat ^ die zwei 
jyiontenegriner Jnßnimentc vom 28 Olto-^ 
her 1798- äer Montenegriner Spracha 
. mit Montenegriner • Currentfchrift ge^* ^ 
Jchrieben zu lefen. Beide waren an Seine 
1i\ k* Majeßät gefeilt Leben ; das eine war 
vom E^zbifchefen und Metropoliten xi$ 
Monte negro Peter Petra wicx Neg o s c //, 
imd das andere von der Monteucgriner 
Qmmeinde vom Gomerneur Rad eni cxi^ 
* und von zwei Serdars unterf ehr leben. Ich 
habe beide Jtiftruniente im März 17 ^9 ^ß^^ 
die geheime Staatskanzlei ins Lateinijche 
" ■ überfetzt: Kennt nijs der gelehrt slavifchen 
Sprache unter/iützte mich fehr bei der Z/e- 
berfetzungj aa Slaven in ihren Auf ätzen 
ßch ungemein dem ^lavonismus nähern 9 
. fo wie Vif Ig Griechen ifi ihren if^erkem 
ßch dem JHelLenismus nähern. £s wärC t 
fehr zu wiinfchen, dafs eine SLavifche Lehr-* ' 
kantcL f^r die gf lehrt - Siavfche Sprache 
und Litterßtur auf der hohen Schule zu « 
JVien errichtet tverden möchte^ Cultur 
4er SLavifch'gelelirten Sprache ß Interef 
sefür'^ie Kirche^ und Intereße für das 
durchlau eil t igße ErzHans Oeßerrelch^ das 
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VI 

die Vulgar^Slavirche Sprachen^ die Bdk^, 

rnifche , die Pohlifche , die Böhmifch' 

, Pohlifahe^ M'ihrifche^flanakifche^SLowa^ ', 
kifche^ Dalmdtinifche , Croatifche , Syr^ 
mifche ^ ' Scrvifchej Rußniakxfcfie ^ Bosni^ 
schey CrainerifchCj Curnthifcke^ Siowäni'^ 
fche Sprache reden. Nack Gott ^has es 
dir Kfrchsder lehrt slavifchen Sprache iu 
verdanken^ dafs^den BemUhwtgen des Pri^ ' 

, mus Truherus^ der das Latkerthunt 
in dcn/icdlichen Slavifchen Provinzen mit 
Giorgio ^uricichy und Gior&o Dalmutina 
anführen wollte , ßnd Schranken ge^ 
Jetzt tvorden. Ich kann es belegen. Ich 
war Ja glücklich von dem Hocktaürdigen 

^ Herrn Antonio Caraman AbhateComer^ 
datario de Monaßero di Rogovo, Neffen 
des berühmten Erzbijckoffen Mattto Coi^ 
raman , durch die gütige Verwendung 
des Herrn ConßgUere Uwigaite Giovanni 
Mattista de Rinna und des Hrn. Se^ ^ 
eretair Giovanni Conte Ofioich , denen 
ich öffctULich danke , das MJ. des 
wohljetigen Erzbifchoffen Matteo Ca'- 
raman den Febr. iS^u zu erkalten. 
Hiejes Jchätzbare Mf. in FoL 2« Finger 
Aark^ führt den Titel t Identitä della 
ßngua Utterale Slava^ e Neceffitd di con^ 

Jervaria ne libri Jacri. ' Confiderazioni^ 

^ßunUUano i^lla&uUUi diNf S^ffi^ : 
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, pü B^nedetto X£V. da Maiteo Cara^ 

man Arcivejcovo dl lata fopra i'^'in/io» 
tazionc del Sacerdote öic/qno Ii o J a 
(Caraman nennt ihn öfters; in feiner 
Vertheidigung Sacrißa di R agu ^ l)^ 
Ick konnte' ihn in meiner Sehrjjt über 
Qeorgianifche Litteratur /4^/>/i . 1798* 

/lur Anonym nc/ine/i , und ich mnji 
mich fehr berichtigen^ Utephanus Ho* 

Ja wiinjchte die Ragußnißche Vulgär'» 
Sprache^ aiflalL der <^clchrt - Slavi/chen 
im ößentlichen Gottesdieri/tex eingeführt 
XU tvißcFi. JJas konnte der AUerheilig/ie 
floß nicht zu Laßen. Caraman hat 
Jtiecht^ dujj' er darüber in ßei/iem Alß 

ßch widerfetzt hat^ Allein meiner Kritik « 
man vergl, meine Schnjt über Gcoj giani» 

jfchen Litteratur ^47, hätte der wohi^ 

feiige Caraman nicht befriedigend artt* 
warten können. Cararnani fchreibt cap. 
CUC. Vufo de libri ütteraU slavifa argi': 
ne alC iLresiedi Lutero nelle JProvineie ILLy* 
richcj im eoct f olgendes : y^Provveduto 
iuno, e Caltro liitq de' referiti Ubri Ut'^ 
terali liturgicißampati in Venezid ^ Fiu^^ 
me ^ Scutturiy e ßiunte-NegrOy Ii Sacer^ 
noti e SlavO'Latini y e i^lavo-Greci so/ia 
si dimofirati bonflantemente tenaci deUa 
Lingua Uti träte ^laia, per non lafciarsi 

fS^iüirrc üa^C itÜQifJnU üq vcr^iQtU iAUerii^ 
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« 

' ne ahborriie iagt IftHaniy Croati^ ßaU 
ntatij ßosnesi^ Bulgarin ßiacedoni j ä 
Skrviani ^ a segno che Jra le dette nazioni 

non v^e ne ckicfa^ villaggio atcunb di tale 
Jetta^Ondepuddirsiy che Leifualtro perdute 
perJone; ie </uali celato i nome deäa easa^ e 
della patria ajfunsero U nationale dtllU'^ 
rico , J/iriano , e Daünatino , non trovanf» 
do fequaci della loro nazione portarono 
secoMedesimi alla Germania tutto ü fe^ 
tore delC Ißria^ della Ddlmwiia^ e delL^ 
jUiyrico." Cap. CXi^II. II Clero SU 
vo^Latiho ^onfenia la Religione CattoU^ 
ca in Dalmaiia e Croai^ia fchrtiht Cara^ 
man im Texte Jo: ^^Oltre La gloria cq* 
mune^ che anno^ le mazioni Slave dtavef 
Jrermato coLla lingua ätterale il precipi- 
tofo torrente dei£ JLresie Lutcrane^ ^ 
ÜaLvinißey vania il Rita Slavo^Latino. 
particölare merito (Tavere corifervata sa^ 
na e salta La Fede Cattolica sotto U gio^* 
go delf Ottiitmano* Dominio.^^ Cap4 
CXVIII* II mcdcjinio Clero JUirico con-» 
Jerva La Fede CattoUca in JBo^/ia , e Jiul^ 
garia fchreibt Carnian im Te^te die-» 
Jes^^' Espiilsi dopo tafsedio di Vienna Ii 
Turchi dalla Craazia^ e deUa DaUnazia^ 
U Principi Conquiflatori anno ritrovato 
quelle Provincie popolate di CattoUciy 

c dirctti per piu JtCQli da /aceräoti di 

« 
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jUngua Mitrale illirica , c sia Slava. 
Ufet solo dißrttto di PogUza fra Spa- 
lato , ed Almijjfa si nämerano qmndeci- 
Wille €mme. Colla medesima änguä 
cu/lodirono la greggia di G^u Crifio 
sparsa per la Bosna^ e per la Bulga^ 
riß, Li PF. liunoriti Ofservanti erano 
Uro soßegno^ e cot^drtOf come lo com^- . 
provano U nominaU Qpert di F. Rqfae^ 
le LevacQVich Min. Offer. Arcivefcovo 
d'Acrida^ e di libri ifiruttivi^ ascetici^ - 
€ predicabiU di taiiti altri dottiy € xelanH 
Fadri si deUa Provincia Bulgara ^ che 
. deUa Bosna Argentina.*''^ Im CAXVJJL 
Cap. Vant€iggio apportato aÜd ehiefa di 
J}io daidU uomini versati neUa lingua Ütr/ 
UrcU€ Slava iUlU JUuJfia inferiorey Tran^^ , 
sitüonia , Vngheria , e Croazia führet 
Car am an dufes an : ^jSon possiamö 
igmörare quäle e quanto vantaggio abbiä 
apportato alla chiefa di IHo Ip ßudio del^^ 
la litterale Slava , giacehe vive apprejfo 
Ii Basiäani Buteni uniti la memoria , che 
il giovane Ve lamino abjuratä la &#• 
^ta Calviniana^ quando erapcr abbraccia^ 
r0 il Bito Latin o ,fü conßgUato da pru^ 
derde zeto de PF. della Compägnia^ df' 
Giefu a profeffare il Rito Ruteno , Uttut 
per la sua cognuione della medesima lingua 
' imrtbbc propagatm lafimt^ 9fMne/r4 fk. 
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qüänr^ Mlknnati in qucfio di yltanasio 
ifi:^Rfima., ,M ha fcritto con piü e*^ 
i^rgiäy e pröfittö in Ungua Utteräte Slä^^ 
va coritro gli Scisniatici di Meletio - 
Smott iski (VcrgL Saulus et Paubu 
JficotiSu^za Romae i666.'/9.0o, 93. 136.J • 
amhineßrat^ o 'dal pröprio Padre neila fcuo- 
la iflLtuiia in O/irog per la Ungua Slava^ 
Gredä i Lütina ( VergL daitatgef. IVerk • 
p. ; i 4, j^.^ ' Vhi a m ino da Calvinißa * 
ä{vinUio \Atanasio deUe Huße , Smot^ 
jris\i 'dä Saulb perfecutore Stella tshiem' 
Ja^ fiaotö^dlj^ekfore detla medesima , anno 
ridötio CO loro esempio le JRuffiePolacche^ 
iulto ßätd'firis^niej d fegho\ teAe tutti 
Vefcovi Räterii^ e la mafjtma parte de Mo^ ' 
nacif Parro cki^ e popölö jono Cßtio lici col-* 
ia S/^e de Unit i. Cosa cötdniö desideräta 
dal P off ti)i fih nein Ruteni per la con^ * 
vec^ione della Mdscovia. ( Vergl. iVlofcovia 
p. Ii i\ Jllqivifhi; [äutem Jihmieris futurmt^ 
sit ad 2\lofc6i>iafn cönvertendam^ si Epi-^ ' 
scopi ^ sive ^'^ladicae Regis Pjifsiae fe^ 
S0 ad Cathpticcbh^ JBicolcHam dggregarehtt * 
Man rhufs ferner ken\' dafs die RuJJen ihre 
Eribifchöfe Bifchöfe im Vocativ VlcL" 
d^ko^ anreden.. 'Olga bei Neßor redet 
den Gnechifchcn JPairiarchen auch nä0 
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Vladikö an. lA Mqu^h Bi^teni lawo 

alUevi anno foßervito U Miffioni e neU'a 
TransUiHiain^ e neäa supetiore üngharioL; 
dimodocke efsendo erescwto iL numera de^, 
gli Uniti colLa Sede siiLle pie i/ianze- 
di Ctn-lo FI^ Iniperdtore^ e della Figlia 
ma tmperatrice Regina Ma stabilitoi dai^ 
yicari ApoßolicL di Rito Grcco^Slavo 
negU fiatL Außciaci C nitro ü V^foo^Q di 
Fogarmcz) C uno di Moneaz per ia fupt'^ 
riore Ungfieria^ ed il fecondo di tuUa lä 
■Croazla^ avendöne il iatino Vejcovo di 
Varadino per Ii Rnfsiani dcUa fua Dio-^ 
cesL im fuo proprio Vicario ^ osia Suf^ 
^raganeo di Ritp SLava.-Greco^ pmfatne^it-^ 
to di Gregoti0 XIII. per dif andere da 
quelLi conjim La dottrina Cattolica nella 
^oidavia,^ Mqsnay ed altre Provincie di 
nome Ilfytico^K Im QXXX. Cap^ fagt 
Caraman : nei Continente , e nfilC 
Jsole vi /ono Sacerdoti Slapo-Latini , ü 
quali fecjuendo il Rito d^lla CAec- 
J^a Romana celcbrano l^ Divini OJfioj 
neiC istejfa lingu^ : laterale SLavß usata 
daUi S^rviam. Percid eretto i U Se^ 
minario ILLirico itj^^ara; onde ammaeßra" ' 
tie ntUa Onguaf e nel Dogma U p'^imi 
M rendano attt per la conversione delU 
Jecondi^^' Die hqchßjcLige Kiiferinn 

Moria Thereßa hoA nach j^hebun^ der 

k z 
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\ JTefuiten in Cömictd Bariarae 

. €iin Semitiarium CathoUcorum graeci ri" 
tus aus allen Kaif. KönigL Er blanden er^ 
richtet , und veifetzte die Orientalifche 
Akademie nach St. Anna, Der höchßfe^ 
Uge Kaif er Jojcph fc flickte 1784* diq Mit* 
gUeder die/es Seminariums in die refpt^ 
ctiven Dloecefcn zurück , den Hochwiir* ' 
digen Hrn^ Hieronynuis Strzelecki ernannt 
tt Kmtfer Jofeph alr Pfarrer bei St. Bar^ 
haray un l gab ihm einen Cospera 'or bci^ 
J^on dicfen zween GeiftUchcn wird der 
griechifcke Gottesdienft täglich abgeholt ^ 

ten. Hr. Hieronymus S t r z el e c k i ivu}^ 
de geboren in VoUiytüen bei Brod i/JJ» 

< Jm Collegio Graecoram & AthanasU Mm 
Horn abfoLvirte er die Phllofophie und ^ 
Theologie» Verwaltete mehrere Ordens* 
Umter in Pohlen » und wurde 1777. 
der höchftfeligen Kaiferinn Maria The^ 

Jia aus df^m Kloßer J5* Basiäi zu Podgorzc 
nach JVien berufen. Ich muß anmm^ 
ken^ die böhmifchen Benennungen der 

Jfe im II Aaffatz habe ich am dem böh* 
ndfchen Pajfionale i495- entlehnet ^ von 
welchem herrlichen ^ Werke ^ das für die 
böhmifche Sprache ungemein wichtig iß ^ 
wir von der Meifierhand des H. Fortunat 
Durieh eine philologifch^kritifche Be^ \ 

JchrübuH^ in da" JSibiü^theca äUmdca m 
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. erwarten haben. Dcuiaiif Jhigt der ^uf- 
Jatz • Slavifche' Benennungen des Jahres^ 

und der Jahrszeiten nach Voigt mit mein m 
£lrgängHnj^en^ ifndMerichtigungen^ Den ße^ 
jfchiuß machen zwei -Auffätze^ diemirmein 
lieber "Freund Hr. ZLobiczky edier von 
Zlobicz zur Bekanntmachung gütigst mit^ 
get heilet kat^ und die zuerß jetzt im Druck 
erfcheinen. Der erßere enthält ein F^r- 
zeichnifs ebener Namen böhnüjch und 
Thuijch ^ oder auch lateinifah ; der zweite 
iß ein Verzeichnifs der Sonntage und Feß* 
tägi^bohmifch und lateinifch. Da es Latein 
nifche und Teutfche Glefsarien giebt um ei^ 
ne jede gegebene Urkunde 7u Interpret iren^ 
Jb foUte auch für böhmifch gefchriebene 
Urkunden fo ein Glofsarium exiftiren ^ 
dem man fchon lange mit Sehnfucht ent- 
gegen^ ßeht. Ich kann einiges anzei^ 
geUf aue dem Beiträge zu die fem Glo^ 
sarium konnten rnthohcn loerdcn. I. Jo" 
kann von Holefchau ein Brezwnower Be^ 
nedietiner ( tu St. Margdreth bei Prag} 
Rommentar über das bekannte böhniifche 
Ided des h. Adalberts PomiLui ny von 
1397* //. Knjzka slow czeskych, wylozie^ 
nych ^ odkudfwug pocatek mag/ ^ totiz ^ 
gaky gegich geß rozum , d. Erklärung 
biikmycher W'ihrter y woher fie ihren ür^ 
fprun^f und was für ^inm Sinn ^aben^ 
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, t}on 1 <87« wn Mattkaeus Pmiönankts 

nedictiner Abten im Kloßer zu Em aus in 
Prag auf der Neufiadi. III, IVe^tak 
' *Stow niekterych M^rozumUiedUniegffjehy a 
. poniekud y z vzjwanj wyjflych , gichz fe 
w tieto kronycc vzjwa^ wedle jfiecedyp 
fpolu y s wykladem polozeny , d. Ver^ 
zeichnifs einiger liuvcrßändUcher^ und aus 
dem .Gebrauch gekommener H^örtet^ de* 
rer man ßch in diefer Chronik gebraucht^ 
nach dem Aiphabet zufammengefetzt mit 
Jßrklärung. Paul, GeJJin ifl Verf äffet 
diefes Verzeiehnifses ^ der die alte Chro^ 
nik des Runzlauer Kloßers von Dalemil 
16 io. %n Prag auf der* Neufiadt bei J/>a* 
niel Karl von Kar Isperg herausgegeben 
hat. Der ausführliche Titel iß. Kron;^ 
ha ßara Klajftera BoLeslawskeho :^ a po^ 
^Lawnoßi Knjzat a Kralu Gteskych roz* 
Ucnych^ Przjbiezychy diionych Pronüenach^ 
a Slawnych Narodu Cze^keho cinechy od 
Zalozenj tiehoz Narodu^ az do J<ma I^ 
cemburskeho woleneho Krale Czeskeho ^ 
j^rzadne , a rozkojfnymi Rytmy wyprw 
wugjcy. JNynj poneyprwe pro obecne dobrie 
wubec na fwietlo wydana, Wytifftiena 
w NoveKJt Mi^ti^ Prazskem » u Danyelc 
Karla z Karlspergka^ i620» Ato. Man 
kann veraltete ^ dunkle böhmifche TVortet 

mit i>ielem Glück mu. der GeUhrt-Si^ann 
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Jcheri Sprache e? klären. Schon hat es Hr. 
ßobrotüsky m j4s:Laer Gefohichte der böh* * 
mifcken^ Sprache und Littetatur 'S. 49« be^ 
merkt ^ dafs böhniijchc Philologen guten 
"Gebrauch von der Jienntmfs der* Slavo^ 
nifchen (iatlehrUSlavißhtn) Sprache in^ 
Firklärung veralteter oder dunkltr böhm-^ 
Jeher Wörter zu machen gcwufst haben. 
Ich belege es mit einigen ßeifpieleny die \ 
ich aus dem Verzeichnifs des Paul Gef" 
Jin in der erfien Ausgabe , dej^ DalemU p 
die 'ungemein feken i/i^ und wovon nur $^ 
Exemplare bekannt dermalen ßnd^ und 
eines bcfitit, //. Zlobiczl^ von Zlobicz^ 
ausheben Czyrkew. GeJJin erklärt es mit 
dem bekannteren Koßel^ Chram Panie. 
Czyrkew ifl Gi^lchrt^Slavifch , und iß das 
Griechifchexv^taxii^ l>ruh ß gelehrt^Sla^ 
vifch. JDczy. Jß Gelehrtslavijch Gmie^ß 
das Gelehrt'slavijche imja. Frz^igmie im , 
bStmtfehen Paffionali hei/st praenomesu 
Hofpoda, Gelehrtslavifch. Hoßpod^ auj dem 
^riechifchen hCTTO^m* Hojpodar^ Fürß. 
Em AppeUatiwm der FlUrßen in der Mol* 
dau und Wallachei, Alle Hof ämter Inder • 
jMolJdau und WalLachei konneu aus dem 
GelehrtsUmfchen erkläret werden. Kakm 
ß gelehrt^slavifch. Knießwo^ die Form ' 
ß die Gelehrt^Slavifche. Muxiohoyßwot 

kmividiumi die Form iß die gel^h^ 

I - « 
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davifche.Pitti^ canere. Pien^ Pießt^ 
iß das T'^k'- der Griechen. PieteUgaüus,. 
Matth. XX Vh Fermuthüch iß Piem. 
eines der älteßen SUtvifcken JVikter.. 
Prwy^primus ß gelehrt - sLavifch Rad* 
io mit dem epenthet^chend ß dasge^iekrt*. 
slavifche ralo. Sbor iß Gelehrt-siMifdu. • . 
Sparbiifchc^ Sammiiingsbilchfe. Skot iß 
gelehrtsliwifch. Skoro ß gelehrtfiavißk. 
ßwiet ift gelehrt slavifch fVefs, iß das 
Geiehrtslavifche tvfe. VVy iß gelehrtsla^ 
vif eh. tVog . grieohifch ßoti , ß geehrt- 
slavifch. Zrzieii , iß gelehrt-tlamfch^ 
Zboiiti , hohatiti , erkläret den eigenen 
Humen ZAqinik^ Adauctus. IV . Die Se^ 
werinif che Bibel von 1529. In diefer Bi- 
bel tmrf man (jiie veralteten Wörter an 
den Rand hinaus^ uüdnahm verßändliche^ 
rc oder beßimmtm Ausdrücke in den 
Text auf. Ich fages noch einmal^ die^ 
Kemttntfs der gelehrt • slavifchtn Sprache 
wird einen böhmifchtn Diphmatßen he*, 
ßens unterßutzen, um die veralteten, aufi 
se^ Gtbrauch gefetzten böhmifche JVör^ 
ter zu interpretiren, Diefs gilt vorzüglich 
für Slavifche Inßrumente , die mit Slavi-,, 
fchen Lettern gefchrieben ßnd. Slavert , 
wenn fie aUch in ihrer VulgarSprachc 
Jchreiben , nähern ßch ungemein dem Sla^ 
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fippmche^ ß> wie die Vulgär Griecheu ßch v 

^em Hellenismus nähern. Man vcr^L^ 
meinen jiuffatz übp,r eine Vulgargriechi^ 

fche üeberjetzung von Benjamin 
tyJis rhUofophical Grammars Mär 18^0^ 
iVr^ 48- 47'^' i^ Litt.Anz^ Inder ^ 
fürstUck rjiietriciyieinyi^ MiJküotheh 
zu NikOiSpurg befindet ßch unter andern 

Jeltenen Buchern auch, ein bohmifches 
Manufcript. iß 8* das auf 4em Bückem . 
die AuJJchrift Precationes Bohemime . 
hat. Es hat vorne einetp lialender iß 
Bohmifcher Sprafshe mtfPergßmen van 28» 
Blättern^ und fängt Ja an : Leden ten 
Miejiecz ma AA AI, dny. Janarius hic 
mensis habet XXJlL dies^ JDieser Böh^ 
mifche Kalendßr iß im J. IJ^yo, gefchrid^ \ 
beny und die Böhmifchen Gebeter ßnd 
auf Papier gefchrieben, Hr. Ziobiazby^ 

' von Zlobicz hat den Fürßlich^ Diett:ichk 

ßeinfchen Kalender großentheiLs benutzt^ 

undfeineEixcerpteilpratumiri0ie0fm 

fe fchätzbareBeiirägc ziiin Gebrauch uberr 

IqJlfen ^ die lauter flefultate von JLrfah^ 
rangen ßnd. die erßck aUk, k. Cenfßr Und * 
Translator in Slavicis durch fehr viele 
Jahr^ gefammelt hat. Ueber dU d^pio^, 
piatifche ^Epothe^ der bähndfbhm Sf^aeli^ 
. Jcann ich diefes anmerken , dafs man sie 
m fyvk ^ Vier^^hniahriumderU ß^^^ 

I 1 - 
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txen könne, Hr, Zlohiczky hesitü die/k 
Böhmifohe Origintd Diplomen^ p" Wy^ 
if Waezlaw z \bozie miloßi 1415. Wir 

} Wentel von Gottes Gnaden 1415. ßfy 
JVladisiaw^z bozie miloßi 149U Wir 
Ladislaus von Gottes Gnaden 1491^ Wy 
H^ladislaw z bozie mHo/ti 1514» JVir 
Ladislaus von Gottes Gnaden 1514. Wy 
ferdinandtrzeti z Bozi mtioßi 1637. Wir 
Ferdinand der dritte von Gottes Gnaden 
1637*2 Bp zi miloßi drückt das Tcut^ 
Mike von Gottes Gnadengenau aa^i^' 
Böhmifcher Diplomen Concipßen fohei* 
nen ihren DipLomatifchen Styl nach 
Teut/chen Diplomen gebildet zu ha^ 
hen^ In Pelzet s Lebensgefohichte des 
Römifchen und Böhmifchen Königs Wen^ 
eesUuts Urkundtnbwh Stier TheU S. 4. yi 
ein Diplom angeführt : My Waezlaw z ^ 
Bozy milo/ii &c, 1395* die 30. Maji. 
Wir Wenzel von Gottes Gnaden &o. Ht^ 

JPe4ze4 hält die/es Böhmifchc Diplom 
]fürs altefie^ Ein alters.iß iiei,iir.Bie^ . 
^'nesiberg. Verfuch einer, hurzgefafsten 
Gsß:hichte der Stadt Königinn- Hof Prag . 
1782. 8. Ä._7. My Wacdam. z Bozy^ 
Milofii 136%. Wir Wenzel von Gottes^ 
Gnaden 136$* Jbus der Handfchrift^ die 
ich vor kurzem aus Z^ara in DcUmatien 

iekemmem hakif JUIentita dellm Ungua ütr 
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terale Slava^.e Necejßta di conßrvco'i^ 
ne^ libri Sacri da Mattto Caraman 

Arcivcfcovo di Zara^ kann ick ein Slavi* 
Jches Diplom mit CyrilLifchen Lettern ge» 
/chriebeh m der SlmifckgeUkrien Spradiei 
a/iführen . C ar am anhat es genau aus den 
Original kopiren lajfen , und hat et wört^K 
lieh üierfetzt* Jm Abgang CyrUUfcher ' 
Letter in der Offizin bin ich gezwungen 
die Cyrillifchen Lettern in Lateinifche um^ 
mfetzen. Die zwei erjßen Zeilen find in 
Majuskeln nach Art Lateinifcher und 
Gricehifcher Diplomefi gejckrieben. Ah-- 
kOrzungen hob ich ganz ausgeJchriebM^ 

Sweti Sabo Archiepükup^ Srbski # 

^ lic XOC 

Sweti SymeorC Srbsku In der zweiten 
Zeile^ Moysei miloßiju Boxieju Aroki* 
hiskuf Peski i waßm" Srblim' i Bulga'^ 
rom^ i wafea JlUrika PatrißrcK* Der 
Anfang. O (der Stavifche Bßchftab Uk^ 
Caraman nennt ihn Iky in feinem Slayi^ 
ßhen Biikuar J(om 1753 ^ Majuskel in 
einer fbhönen Verzierung eingcfafst) 
re^e nqUße ot blagodati^e i dura i wlaßi 
w^se fwetdgcti ^^QtMförjefftago. tißcha da* 
nine boxestawnim i sioafftjeinini ego ucze^ 
nikonCi apoßoLotn . fVaejye wezati i razd^^ 
weffati Gt^bmecyidat grjecfU. RekaS. m, 

a s 
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ka iäm\ pHn^tte iucK fwetU imxe 6i]$it^ 

Jiite grjechi otpufiei* se im\ I imxe dr* 
aite <irjcetse iin\ I exe ajfte fwexete tut 
zemli ßoezana budut^ i Ha hebesL J exe 

äffte razdrejfite na zemli razdreffcna bu^ 
duf i na nebesi. Ot ichxe daxc do nas pö 
prietiju fego prifsaßwija boxeßawUblahodU 
Jeti imem^ ptosßenna po duchuSwctomii cze-» 
do fwoe Prezhittre {Joane) jaxe i tajakö 
tzelowek^ fagrcjfi i iha JBogä pregreß 
slowonC delorn l pöinijfLjeniem nawetom i 
oblganiem^ i wajemi ßvoinii czjuwjiwi. I ot 
ktetwii Arthiereiskie iU iereislue bUt\iU oi> 

cza ilimatcre prohlci hi/T , Ifwöei anathenie 
poc^ade i kletwu prc/ioupiikLeJt lii atluczC", 
nienjL nekM ot Kualüßtfezafe^ iU wawede^ 
ni ili wanewedennii ili wa junoßi i nerazU" 
menii ili inemi nekimi fagrejfcniijako czelo- 
ivel^ pltonoßin biß\ X duchowmni otceni 
siane ifpoiocda i ot nicht! kanoti da primit^. 
lotwajecli sichÜ fadrxanii razdrejfaem' e^O- 
i fwohodna imanC i projjie nawafemognff' 
tqju wlastiju i blagodctiju boxeßahnago 
i poklanjaemägo ducha. .Jaxe zabwenia 
radi ili frama radi ne iflp<Medana ostä^ 
wi i ona loafa da proßLtii prerniloßiwni 
JBog^ Molitwämi prejwetie Bogorodice i 
prijho Detti Marie i ßveticti frbskiclC 
pfoswietitel Si/ncona mirotocziwago i 

/wetUeljii Üabii i Arfenia i wafcch' JUii* - 
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Amiii . i ifäCzettunoe tvq -. leto ot 

roxde/iwa Chrißowd ä jc t i — pic ' 
tJnterJchtift iß ift Majuskeln i Ptaava^ . 
slaton archibiskup" Pekskii Srhloslowens-^] 
ki Moysei Raich. Die Laieinifche Ve* 
herfetuing die/es Diploms fahd ich 
bei Caramah in feiner Handfchrift /- ' 
dentitä &c^ Sanctus Sabba Archiepifco-- . 
pus Serbiensis Jefus Chrißus ohne o , 
das 0 (ov folltein\ SLavifchen Orginial ge- 
fchrieben ßiäi (!^.Slavengrä'cifsieren,und 
haben alle Fehler der Griechen^ wie ich 
es in vielen Gelegenheiten fchon gezeigt 
habe. Das 6 <S» wird man in wenigen 
Slavifchen . Diplomen finden: Sollten es 
Slaven von Armeniern gelernt haben ? In 
JpK Joachim Schröderi Jhefaurus Un* ^ 
guae Armehicoe Amftelödami VfW^ 4» Ä ^ 
379- Iß ^^f Hauptfeite des, Patriar- 
chaUfchen Siegels M in einem Zirkel einr 
gefchLoffen , das bedeutet nun o. 6) v. Man 
v^rgl. mein Werklein über die Samskrda- 
mifche Sprache S. 2.), Sanctus Simeon 
Serbiensis Moyfes miferatione Divina 
Archiepifcopus Pekenus et omnibus SerbUsy 
et Bulgaris atque totüss JUirici Patriar- , 
cha^ Ad humilitatem noßrqm , de gratia 
;autem et dono poteßatisi fanctifsimi , et 
VivifißOistis fpiriius Mßäi^wU>^I^^^^ 



XXII . 

tis gas äifoipulis , et ^ApoßolU^ Ad M^. 
gaadum^ et abfolvend^. hamanO' pecca^ 
ta fUxi/H ad eos accipitt Spiritum Sari^ 
wtumj quibus ren^eritis peccata, rentittim* 
tur eis^ et qwhus retinumtis retinenf- 
tat eis^ JEt quodcumque ligavcretis inter'\ 
ra ligata erunt et in coelo, A quibus u^(fuc 
ad nos per receptionem hi/gus admntus di^ 
ptnat gratiae \ habemus remiffum per Jpi* 
ritumfanctumfiüum noßrum Presbyterurm 
Jaanfiem, et^quae tamqkam honto pec^ ^ 
eavitf et in Deum deU([uit vsrbo^ opere ^ 
cogitattorie y calumnia^ mendaciOj et om^ 
Mhus ßäs fensibu4 % et ob anathemate ßve 
eA . Archiepißiopa sive a Sacerdote ficit^ 
ßve a Patrey sivc a matrc matedictus fuit. 
Et ßiQ anathemati . ßtccubuit 9 
emathema transgrejfus eß et excommuni^ 
j matmfuit aat ßgregatione aUquaodiqßaUtet ) 
Ugatus fuit vet fcienter^ vet ignaranter. 
Vet in jiwentute , et non iifri rationisj aut 
aUquibiis aliis culpis taniquam homa^ qßr^ 
Malis, (ttymolpgifch carnem ferem^j tfBCt^ 
po^ocj* Mt tapfus eß. JSt Jpirituatibus 
, Patribus haec non confejfus eß ab eis 
cawnem ut ace^d^. Et' ab omnibusJUf 
retentionibus, et alligationibus abfolvimus 
emuy et liberum habemus^ et remifsum om^ 
mftotenH pateßate et gratia divini €( ^ 
iorondijpifitn^^ Qua^ gblivioacm prop^ 
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ier^ nüi ruberem prüpter innikfejfa relim 
ifuit y et Uta qmnia parcat tibi cLemcnt{f^ 
€U9US JDeus. OratiombiU 3attci{fämae 
JDei genitncis et femper Virginis Mnriae 
et Sanctorum ül^minatorum HimeonU man^ 
nämanantis C^nguento manantis^ f(u?9<* 
CXvTH } , et Pontifieis SaMäfif et jitfenii 
et omniurn Sanctorum. -^mtn. Figura^ 
tißm üfmo a £iaHvitate Chtißi 1720* Of- 
thodoxus Archiepifcopus Pekenus et Pa^ 
triarcha SerbloSLavonus Moifes Raick^ 
Caraman fchf*eibt in feinem Mf IdmtitA, 
deUa lingua Utterale Siava S^c. ^^Vn^ 
{Patrone della Servia i delia Macedonia^ 
ddla Bosnuy deW Alkania^ e deU' Orien* 
tale Detlmatia) della eafa Nemagna da. 
Prencipe divcfine C altro dichiarasi 

imperaiore della Hemania, e deUa Servia^ 
cnord ü fuo figlio ^ol nonte^ Be delia 
Rafsia^ e dicde al fuo Vefcovo Ii vajti Ti^ 
toU: AruvefcovQ di Pek , di tutta la 
Servia ^ € Bulgaria^ Patriarcq^ Hü tutto 
VlUirico. Tuttavia nc tambizione , ne la 
vamti non Ii trasportd nuU aUa pazzia di 
fngolärizare il dialetto laro polgare cot ' 
Baratt er € d antica lingua Slava. UfanOf 
gjiornaiMCßte ^ueU^ € lafciano ai Pai^iar^ 
ca quefla , come vedesi daUt awu^o^ di 
lui Jlampato foglio fedelmente trafcritto^ 

pd uDoroia tradotto^^' Jkk habe kurz por^ 

Y 
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.her fowahl das Siaififi:ke Originäk "älrdif 

LaLcinifthe Utbcrjctzung davon angefuh^ 
rct. Im Vulgargriechifchen Werk in* 

Venedig 1781. 8- 2\ijr^2äfi, fand loh 
eii%e^ fßhätxMaren Auffatz icz^x rifc 'A^, 
f)(is%ie%'^'ryii rS Hmu^ Aas diefem €iv 
sie/U man\ linfs fchon im 1212. ein 
jßrzbifchof XU JE^ gewefen fei. DerErz^ 
hifehpf reßdiret rüpht iß fbtP Stadt Pe*' 
fondern in einem eine Meile entferntefi 
JLLofter Chri/ti Himmelfahrt^ M e l e*,^ 
t £ Hs^> Bäfching hüben die Stadt' P eTk 
in ihren Gtoßraphicn nicht ange2elget, 
Jch^ mache einige Bemerkungen über das 
, ^it CyrilLifchcn Lettern gejchriebene Sla-^ 
vife he Diplom des Afoy^es Erzbifch^fen 
von Fck* IVascom SruLim! 1 Bul^ 
ga 'rom iß der fMtiv ftr.den Genitiv ge^ 
Jetzt, In meinen PhHologifcfikritifchcn 
JklifceUaneenhab^ ich einen Au/Jhtz £/a»« 
^her' den ^ Gebrauch des Dativs ' anßatt dejt 
Genitivs in der Griechifchcn-^ und SLavi-r 
. fchen Sprache S. 35 — 69 nUtgetheilet^ 
Jitrr Am /• Silveßer de^Saey fchreWt 
im Magafui encycLopedique Tome VI^ 
jSL 45 6i Unter dem AttikeL Hi/ioire litt er 
mira^iti feiner ftkr fobünm und inflruatim 
ven Recension meiner Schriften: lieber^ 



Digitized by Google 



XXV 

ktUychen MifceUaneen &efes. ^ „i> troi^ . 
süme omräge reitferme plusieurs- mor^ 
ceaux d^nt ta Utt&ature fcitwonne eft ia 
principal objet^ Noiis ne poUvons entrer 
dans de grands d^taiU für les diffirwt 
articles ^ contierit ce volumex plusiaars 
ont pour ob) et des idiotismes de La languc 
sciavo/me^ dont Atter croit pouvoit 
faire ufage paar ^cläircir quekfäesdiffiad^ 
tes granmiaticales dans Homere ^ oa eM^ 
gentral dans la pfiraseologie de Ua languc 
grecque^e^^ Hr^ Sa 'cy h(A miek mmi 
dem wahren Gefichtspunct heurt heilet^ und 
mein vorzügliches Be/irel^en war feit 15^ 
Jahren An^gien dcr GrieohtfchenSpru* 
che mit der Slavifchen aif zufinden. Ich 
^änn mir fchmeicheia^ da/i ich im höherem 

Gräcifmus und SUtoonijmus vieles aufge^ 
kläret habe. Hr^ Fo rtunat Dur ich 
fckreibt in der Vorrede zu feiner JBMi^ 
-thecä Slmrica Fbä Viennae tffS^ 8» 
""Ä XXIII. XXIV^ SirniäumMusismeit 
faventium Clarijfimorum Virorum num^ 
, ro mihivenit grati animi emtfa Mhmncränß^ 

dus Cultor ilLißris O rient alium cum^ 
' prinus Unguatiim Bernardus Jenifch m 

Cons* Aul. Aug. Dein faepitu amBt V^ 
" p^aef mti laudatus linguae Graecae Profi 

Fr an eis GUS Aittr^ cufus fideU amid^ 

Km et Mcictaie ^tuHana s^pnaik^f^ 
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"Mtm-j ut ei magnam pariem- absurvutip'- 

^mtrn^ Juixsidio Unguae Graecae in dialectg 

Sl^ftforam ütteraU ^actarum dtbaom^^ ' 
^dem Satz: ^* imam^ proffienna po ducfui 
'Jwetomu fizedo ftvoe Prtzwitere Joane\, 
Xs^iirtiman überfetxt es: ^^bcmus r«-» 

mißum per Spiritum Simetimi fiüuM 
.^ojirimL Fresbyterum Joanntm Im 
f uK oe^ yi . der vortreffliche Siavonisr 
- musy der im Lfäeinyhhen nicht kann ans* 
xgediiickt werden; Das öLavifche czedo 
fw a.e kanngtiechifch fo ausgedrückt mrr 
,den\ TO rsK'yvv ro socvrt^v^ Griechem^ dlß ^ 
-des höheren Gräcismus unkandig Jind.^ 
vmSchten . Jehreiben : f ro teiiv^^^^t^r^go^m 
\ lieber diefen Gräcismäs vergL meine Aus-^ 
^glj^.der Odyjfee Wien 1794. 8- in^ der 
V. it^rrede JdUr LVlL Zu Ende des £H- 
-^flams wird gedacht des heiiigeft Simeona 
^imitotocziwago. Diefen hai) ich in Ruf 
u^ßhien. Kaienä^rü . nicA^ gefunden. . Die 
. Griechert-celebriren dek 26, Oktober das 
^M/i d}j(iviTgN iiv^o€XuTs. Der ^ heilige 
V JSkmetnus^ Aat^ifin herrüches^ Grabmal %fi 

Thejfalonichy und da aus feinem Körper 
^tvahlriechendes Oel hervorquUit f gdl^^^ 
ihm> die Griechen den BeiMamen fttr^o^Xy- 
. Tv<. Jn Riifflfehm Kirchen- Kalendern jff 
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JVelikomuczentka Dimiiria myrotöozäk 
Jn GrUchifchm 'Koiendtrnrr 

^syroc' TifV "TkBUQM BTSi 2196» Zu ßiuhxlesL 
* Dipiof^ in "der letzten Bkle^ iß recht ge^ 

^ fchrieben: Archiepiskuf^ Peksh vi; zia 
Anfang des Diploms in \Peskii tfn 
Fehler^ den ich mir detreh'>ilms v^^ , 
^QOtsqoy erkläre. Auch Griechifche Ko" 
pißen begehen diefen Fehler hUiffig , • i^td 
Ifann viele frhlerliuße Lesarten Olk 
Griechifchen durch das tiqsgov Trqors^Q^ 
'glücklich kerßellen. Ekne Sphalmatoma^ . 
thie , errändd ' difeimusj 'zttfchreiben wäre 
^ein überfliiffiges Produkt ir^ der getehr^, 

' ten R^pnhlik ; es iväre für die FUementm^ 
X!riiica fehr wichtig. ' So gräctfsiren dt^k ^ 
in Fehlern Slaven mit Griechen. Noch 
tnufs ich änfherken ; das Diplom iß nur 
datirt hdäH^ di^ Geburt ChrißL Cäp^ ' 
JaXXI. Lingua litterale Slava usata dal-^ 
ia Curia V^covile di Afjonte Negrofchreibt 
Carixman r- ^^Egnalme^e la stimanb ItPit^ 

poli di- Monte Negro cotaMo vicini <t. * 
Magusi. Mccone Ii <IUoli del loro Veß- . 
iavo. JU^i Sät0a Cternei^ich' * iüstilBjm 
miloßißu. prawQslatVnii Arehitpiskop Cze^ ' 
tinskiiy Skanderie^ i prirfiori/a* Czetn!i^ 
Ja G0ri Pdwetitee, < Cä^än »berßt^ 
$s wällfeh fQi JSoi^Sa^d Cermevi^h p^ih 
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iß jdivina mi/ii'ißördia Ortodojfo Jtrcive* ' 
0€wo di ZetignCf della Soandetia^ fjfilba^ 
nia) e marittima. Jmperatore di Monte 
jBfl^ro.^^ JBrjfioArt weiter /o /ort : Tan^ 
't0 sigfiificqL il iermine litterale poweli^ 
tct di cui si e fervito anco Pietro iL Gran^ 
de nelle sue prßm^.medaglief aUorche at- 
mmse ü TUolo Umperadore. Caramtm 
iß^zjt berichtigen^ Kaifer Peter der grojf^ ' 
nannte ßch auf Muff^chen Münzen p a^ * 
w eilte bevor €r noch den 2itel eines 
, Kaifers angenommen hatte. Im Kaiferl. 
Jionigl. Mütt^Caimet exifiiren ^fe Ruf- 
sifche MiHnztn vor 1721. da er eds Kai^ 
Jer anerkannt wurde. Eine ßlberne MUn^ 
ze^ ein Rubeln hat auf der Hauptfeite die 
Siavifche Infchriß mit Poüttfcken Leir 
iern : Czar* Petr Alexietvicz wfeaRosii po^ 
weliteCn Czarus Petrus ^ Alexiewioz totius 
ftujBß^e imperansn Avfder Rückfeite iß 
die Slavifche Infchrift mit Politifchen 
JLettern Maneta dobraja cena fdubT X's^t 
Jl^oneta bofiß valor Muhl VJoU^^ ^ufdU> 
Jer Rückfeite iß der, griechifche zweiköp^ 
^ flehte 4Mer. EinefWerne Münze ^ em 
P6itiM09 an hßHer Rubi ^ hat auf der 
Hauptfeite die Slavifche Infchrift mit Po^ 
Utifohm Lßttern : Czar^ Pet^s ufifunoder* 
^eez* i poweätet wferosiiskii^ . Czarifs 

' ■ 

> Digitized by Google 



XXIX 

JRußae^ }^i^J«r, JRückfeite iß die Sittvit 

/che Infchrift mit Polififrhen Lptternx 
' Maneta dobraja ccna Poltina ^^^a". ilfa- 
neta boua iKUor.PoUina 1701.. ^« andfi' 
rer halber Rubi hat auf der Haupt feite 
in Slmvifchen Politifchen Lettern dieje 
Slavifck& Jnfchrift: Czar' Petr' Alexi^ 
wlez' wfefa Rosii Poweüt eC. Czarus Pe- 
trus Alexiewicz totius Ruffiac Lnperanu 
Auf der JR&cifeite iß die Slavifche In' 
fehrift nut .Politifchen Lettern: Manetd 
dobraja cena PoUiiuL Monetc bona 
v<üor Poltina 170%, Ein anderer Rubi 
hat atf der Hauptfeite die Slavifche In. 
Schrift mit Politifchen Lettern : Maneta > 
dobraja cena Bubi it\i, Maneta bona,' 
volar Rubi i^og. Ein anderer Rubi hat 
auf der Hauptfeite die Slavifche Infchrift 
mit PoUttfchenBuchfUben: Czar\ Petr\ 
AUtxiewicz. w. R. P. Czarus Petrus Ale- 
anewict totius Rigiae Imperans. Die ' 
. Utiteff drei Monogrammen w. R. P, heifi 
wfeja Rusii PoweliteC. Auf der Rück- 
feite iß die Slavifche Infchrift mit Poli- 
tifchen Buohfiaben : Moskowskii Rubi 
^'w'S' Mosqnensis Rubi. 1707. Diefe, 
JUberne Mümen, de» Kaißr Peter de4, 
Grojen kern» man ndohfeken im Caicdogue 
4esMonnoies enArgent du Cabinet imperial^ 



xxx' 

ifb4. Ich habe unter den Münzen äes Käiß 

Peter des großen die i. 2» 4. 5. JMfui'-^ 
zen angefilhret^ und die Infchriften über* 
fetzt. Jbid: S, 105. die 6te Mänze^ iine^ 
Denkmünze. ' Auf der Hauptfeite iß die 

. Jnfchrift mit PoUtifchen Lettern: tVilfft 
Gofpodaru Petru^ i« imjanenf i deland 
tvelikomu Rojfiiskomu imperatoru i otcu 
po dwadesjatoLctnicK triumthoiv fewer 
kmiriwffemu * siä * iz ferebra domaf^egQ- 
JMcdalia userdneiffe prinositsja. Cufa 
Domino Petra pr&np nomine et op^rib^us 
magno Ruffiae imperatorV ist patH post 
viccnnales triumphos Septentrionem paci^ 

ficioanti harc ex argento domeflico JMe* 
äalia cordimUssime offertur. Auf det^ 
Rückseite ift die Slavifche Inf ehr ft 
mit PoUtifchen Lettern : fojuzorn! Swja^ 
TuerrCi ß. Petersburg* Stokgol^A^ uf ^nei^ 

fatje po potopje fjewernija looinL 1721. A'o- 
do pacis Ugata'e PetropojLis Stockholmia 
in Ne^at, poft iik^ium Septemfriönalis* 
belli. Die jte Mßnze ibid. hat auf der 

\ Haiiptfeite die Slavifche Umfcktift mit • 
PoUtifchen Lettern : Petr^ A. imperator^ . 
Samoderxec wferofsiiskiil Petrus- Ale^ 
^iewiQZ Imperator autöcrätor totius Ruf^^ 

siat. Auf der Bockfeite iß iMe Shvifcke 
Jiifchrift mit PoUtifchen Lettern : Mone- 

tu n(>wafa cena Mubl^ M^neta HoiHi pa^ 
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ior ff/^ Jbt der Mitte sind, vier SUvi/cJie 
Jl^^Jlber^ jedes \l iß eine Krone ^ und bei 
j^dem H Jicht /. .Diefc ineinander vef^ 
fchltmgene^ Slavifche Yh machen die Farrif 
^'fiines Kreuzes^ aus , und in der JMittt ßeht 
'I7Q3. Der jezt giorrcit/i/l regierende 
'^äjlfyciie JLoifer Paulus I. fiihrt eben du-' 
Je 4. Slavifihe II in ein Kreuz zufamme^-- ' 
,'£eformet mit der Zahl I. Da vor eimr 
gen Jßiir^n in ijijffe(itlichen Zeitungen diß 
^Anzeige mitgetkeikt wurde ^ feine Kaifer^ 
liehe iUaj\ßut Paulus L hätte den Titel 
^in^ Gfofs^ei/iers des Malthefer Or- 
^4em angenommeni und da ein Mänzfamm» * 
^ler fo glucklich tvar einen Rubel vom je^ 
' .f*^Sf^ JR^ffiJ^hen Kaifer Paulus Z zu 
•ffejcommen ^ lief er voll Freude zum Hrn^ 
Probji P u r i an ^ und vorzeigend diefen 
\Rubl Jagte er: da haben wir die Befiat^ 
. ' tigung der in Zeitmigen verbreiteten Ifdch* ^ 
rieht y dafs Seine Majeßät der Rufsifche 
Kaifer GrofsMeißerdes Mältefer Ordens 
,fß. Er fah nemlich die 4 Slavifche fl» 
,die ineinander fo Verfehlungen sind, dafs 
^^ie ein Kreuz vorßelUn^ für ein Kreut 
' an. Hr. Prohß Purian konnte ihn 
. leicht was befferes lehren^ da ich ihm kur9 
\ vorher feinen Ruff^fchen Rubel des ietzi^ 
' gen Kaifer Paulus /, befcHrieben hatte » 

uiidjr hQ/rntt^^ ihm. wc^ .d^i ßuff^ch^fk 
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Bßibel Peter de^ Grojfen nach nieüij^ Se^ 

fchreibiuig vorzeigen , davon dej; Rubel 
\ies iet Ilgen RitJJijchen Kaifers eine Cor 
)pie iß in Bietreff' dtr t Slavifchen ineinan^ 
der vcrfchlungencn JI , bei welchem jeden 
X Jiehi y und Paulus I heifst^ Die ^te, 
Münze ibid. hat airf der Hauptfeite die 
^Stavijchc Infchrift mit Politifchen Let- 
ztem : Pctr Imperator^ i Samoderxec 
wferofiskii. \ Atif der RjBtekseite iß dU 
^Slavfcke Infchrift : Moncta nowaja cena 
RubC. /// der Mitte Jind die nemf^^hen , 
4* uieinander gefchliuigene Slavifche TL mit . 
der Jahrszahl ^7^2^, In JMonnoies enor 
du Cabinet "de S. JM. C Ernpercur JVien 
'iei Trattnern \Y$^.fol. kann^ich S. 71. 
ditncr/ie Goldmünze anfuhren^ Auf der 
' JJauptfeite iß die Slavifche Infchrift mit 
CyrHÜfchen Lettern-: ^eir^ AlexiewitfcH 
"jP\ Petrus Alexiewicz imperans. Das 
Dlonogramm P' iß Powelitel, Auf der 
'^ßückfeite iß die Slavifehe Infchrift mit 
Slavifchen Lettern : tVferosiiski SamO'* 
derjccc 1713. Coxe in feinem fchätzhä* 
ren Werke Trabeis into Polandj Mußia^ 
Sweden y and Dentndrk London^ 1787* 8» 
fchreibt Tom. IIS. 64*65^. jyFromtheir 
' (of the ' leärned)' refearchtSy it appeared 
• that the early fovereigns of Rjujfia wera 
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Jvanovich was j^TohaRy the firfi who ßy^ 
led hknkelf tzar , an ixprefsion whichy in 

thc Sclavonian langua^e y ßgnifies 'Küigj 
and tkat his Succejso^s continucd to bear 
within their own daminions^hat Utk as thc - 
nioß honourablc appellation , untll Peter 
the Greüt firfi took that of of PovtUtel 
or emperor^^ Qoxe fihrtibt T<mi% JI^ S. 
63. 64, had fcarccly Urne to take a 
glance oft he nurncrous ßate^papers which • 
relate ^ to ^ tke other Muropeantpowers ; but 
the Keeper of the archives did not omit 
pomting XkUt to me one docummt of great 
importanoe in the kiftory tof Ruffim^ /a/- 
lüde to famons letter^ written in the Ger^ 
man tongue ( man kann eine . Copie vom 
Weutfcheu Original finden in fVeb er^s 
Vcräiidci tcs RufsLand V.\. p, ^57* ^^^^^ 
eine getreue Ueberjetzung in Perry*s 
State of Ri^ßAy 258 J from Maxi- 

milian cmpci or (f GGi inany ^ to Vas" 
sili J V anov ich oonfirming a treaty 
of, €Uliance qfihnsivt and defensive againß 
SigismondKuig of Poland, Thc dispatch 
ofwhich is datedAuga/i the t^t\ 15149 and 
isratified with the Jial of the golden 
Muli , IS remarkable becaufe M.axirniLiait 
addrejfes V assili by caUing tum Kai^ 
fer und Herrfcher ^aliet- Raffen ; Mmpe^ 
ror and ruLer of the JRuJJf^as^ . j[^ij deed 

■ \ ^ 




Digitized by Google 



€ 

which was difcovered by Baron Sha^ 
virof in the atchives about the beginn 
ning of this Century , is fad to kavefirß 

fi-iggcß^ä to Peter the idea of afsumüig 
the appeUation ofemperor ; andofformalLy 
demandirig thc^ it shouid never be omitted 
hy the European courts.^^ Man kann das 
weiter^ nachLefm im Ea^gUfchen Original^ 
oder in der Franzöfifchen^ oder in der Teut-- 

fchen Ueberjetzung im 5. Capitel, Ich 
habe noch keine Uuffijcke Münze vom Fes- 
ter dem groffen vor ijfts^ö^ gefunden f auf 
welcher er Poioelitel genennet werden 
möchte. Das k. MiinzCabintt bcfUoLt 
dem Vernehmen nach eine voUßändigc 
Sammlung Jxujslfcher Regenten in Gold 
von der Gründung des Staates bis auf die 
Zeiten der JVohlfeligePi Kaifcrinn Qatha* 
rina JJ^ aus dem Nachlafs des fdigen^ 
KaunitZ'^ßietbergHofrund StaatsCanzler. 
Auch hat mein lieher Rußifcher Freund 
JJr. J ußinus Vi sehne lu sky , da er 
zu Venedig bei der Ruffifchen Gefand^ 

fchaft als Captan fland^ mne SahmUung 

' üu^' feher Münzen in Kupfer von Grün^ 
dung des Staates bis auf die neuejien Zei^ 
ten einem. Nobile di Venexia befckrici^ 
ben. Coxe in feinen angeführten Tra^- 
velsTonuIL S^ ^6o.ßhreibt: HUlory of 
^Htu thtk Gni^t in the' Sclano^Uan t^nguse^ 
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firß printeä at Venice^ and repnhlished at , 
Fetersburghj with nqU^y byprince She^ 
re^batof. Mir Jagte nwim^ Gritchifcher 
. ' Freund Hr. Anthimus G azi ^ das 
Leben Pet^r des Grqffeawärc in den letzten 
JLebtnsßahren diefes grofsm Katfers xu St^ 
Petersburg in Griechifcher Sprache verfer-^ 
iigstyuorden^das hernach öfters ifi gedruckt 
tvordeH. JEUne Lebensgefckiehte Peter def 
grojjen kenne ich aus dem Catalo^ des ttuvoc 
4jf^itOi ifl abgekürzt fiir rav^yi^rwc Taus^ ' 
sain^ Tufamus^ Ail^keUigen) OotriB-s^ 
aus Jannina Buchdruckers zu Venedig 
1799, Titeli/ifo angeführt: JCitie 

i slmwnija dieUi G^udmja Imperatora Pe- * 
tra Wclikago Samodcrxca Wferofsiiskagö 
s predpoLoxenieiTL kratkoi i politiczes^ • 
koi Jstorü 0 Poßiiskoffi car finde ^ nini 
j)eniiec na slavenskoni jaukie spisana i 
izdana. Czaß Z JJU 44. Ure. Vita et 
Ulufires actianes Damini Imperatpris iV* 
tri ülagni Autocratoris omnium Ricfsiarum ■ 
cum additamenta br^vi geographicarum et 
poüticaram hifioriarumdeRufficoimperio^ 
nuncprimum Lingua Slavica confcripta et 

, edita^Pars JLII ^ Lirq^Ich habe weder 
das Leben Pehi M. in griechifcher, noch in 
Slävifcher Sprache gefehen.. ßlan ver^ 

: zeihe mir diefe Digrejfi^n. Carm a n 

fährtf^rtiPcrfuUsigUacceim^ipQpoä^^^ 
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p. 6« /• 26. yPerfuafi gü accemtatipopol^ . 
*che tuttimö mpcrßUe di Cusa Cernotmch, 

o sia Manromontt aveffe lasciato aL /^er- 
/eovoy ^Juc^ßori queL Princ^mto^ sipie^ 
ganö cölC' u66idienza, e ra/segnazione al 
titoLo considerandolo Vescovo^ Prencipe^ 
ed ylmperatore^ ' Vanta egU <^nritual giO/^ 
risditioneda Le^nt PPtJV, pr»ducendo an 
antico documento^ neUxi di cuiregißratura 
Slam 9 benche -sia acoor^o un pui che 
gf^nde anacronismo ; tuttmia per 4e oir* 
costanze n^Ue quaU ip. pnodace (^i^^^hc 
dal Serviano Patrmrca non gU sin smem^ 
brata In Diocesi) * e per Pantidkiti, djelim 
üngua diffcrente dal volgare dialetto si 
riferisce coLC esatta traduuone. Dermit 
SUwifcher Ciirrmtfchrift gefcfu^Ubene Slc^ 
vi/che Text die/es Diploms iß : Baxieju 
JMiloßyu JHi sLeon czetiverti Papa wet^ 
chago Rima^ i Sudija felenski namjeftnil^ 
Swctago werchownago Apoßola Petra^ 
Daum i rasiddaenC £piscopate po pratvi^ 
lom ßoetiofC 'ApoßolanC. I' daenC wla/f 
preoßvesstenjeijfenm JMitropnlitu Albanes* 
komu 9 da ^f^tjeei' silu i wlaß^ duchowna^ 
J nikotorifH cz%enC^ ili wläfUtetjtnC da' 
ncbudc€ otcmljemo nd potwrxdeno i fe* 
derxano po pratoilorn^ ßoeticH! apoßoÜ 
Petra i Pawla i proczicfj^. I da budmt^ 
scmu Epi^kopu granicc ili kiifini od^ ifioka 

odjOlbanie kako JafioW Skadar do bUloga 
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polja. Od zapada kako foßaif Adriattid» 
ko€ more do Raguzii. Od Sewera da 
imfeet do Zachbnie. SHu duchmuniewl^ 
sti da imjeet wezati i reffiti^ Dato udje^ 

to Chrißowo tj \i Wa tvctchoni Ri^' • 
. mc,^^ Caraman gicbt fo ^dic lateinifchfi 
Ueberjetzung^ » iJÜiferationc JDtvinq. Aps 
Leo quartiis Papa vet^jis Ilomac et Jr^* * 
dex imiverfaLis (für univc rja l i woUtc., 
ich gefetzt wijfen OeüMm e nie US) So/C* y 
cefsor (für S uc c efso r ^ivolltc ich fetzen 
V i Q ar i US j LncumtenciLsJ, Sancti Cöry^ 
j>haei Apoßoli P^tri, Dämus et pori^nut 
Rpiscopatus juxta Cano/ics Saud onini 
ApoJioLorum* Et da/nus potc/iatem coß^" 
Jecratifsimo (SanctifsimoJ JMietropoütano 
ALbancnsi^ nt haheat viriutcni et poic/ta-' 
tem fpiritualem. ; Kt, per lULuin Rcgetn\ 
aut Dominatore^m kon sit removibile feds 
conf irmaturn y et confcrvatum jnxta Ca^ 
nones Sanctorum, Apo/to lorain Pctri et 
Pauli ei reliquorum* JSt sint kuic £>pir " 
fcopo cojfiiila ah Oriente de Alhania ut 
consifiit Scodra us^ae ad ailjum Campum^ 
Ab ocddente ut consiftit Adriaticum ma^ 
re iisqiie ad Rugnsiunu A Sepicntrione 
usquc ad 7^uhüniarn (Zachlumiam tvoUtc " 
ich fchreiben, üb fit die Iliigel). Virtutem 
Sptr/tuaris potcylvfi^ habeat ligandi et 

Joivmui^ JDaium amo (Juri/ii 443. J5*;^ 

m 

i 

« 

Digitized by Google 



f)et€ri Roma, Ich kam micht umhin, die^ 
Jhs Slwifche Diplom , deßen Anachronis- 
mcn C ara man weifsUch eingejihen hat^ 
nls Diplomatiker ßlr unächt zu ^rkliren. 
Meine Motive find diefe. L Im C. 
443* haben noch keine CyriUifche Cha^\ 
r akter en exißireU IJi es vielleicht ein 
mTra^ifsumptum aus einem ölogolitifchcn 
Original^ fo bezweifle ich noch immer die 
Authenticität., Mir yi es nicht glctu^bwär^ 
dig , daß um das J. 443 , Slaven im II-- 
Ijrikum gewefen wären, Leo der IV^ trat 
das Papßthum an 847. Folglich konnte 
€r kein Diplom 443. ausßellen. Leo I. 
wurde Papfl im J. '443. Und die/er Leo 
I. Magnus^ 2'huscusy kann hier doch nicht 
in Jinfchlag gebracht werden. Mir iß 
auch im Slav^chen Original diqfe tVör- 
terfoLge SweitcK ApoßoLonC auf^ 
fallend. Surie-tich ß der Genitiv^ 
A p oß oloni iß der Dativ , und dicfs 
wäre achter Slavonißnus^ Das Wort 
' Granice iß mir auch auffallend. Ich 
glaube nicht , dafs es fobaid den Slaven 
hätte bekannt fein können^ Das Wort 
tefchiti Ugan^, ligare, iß mir auctk 
^anz fremde tu ßnde des Diploms. Rai^ 
dreßU ßSlavifch.Man vergl. das Slavifchc 
Diplom des Er%bifcho§en zuPek.dasick 

mbm angeführt hahe% Jiurmmp ich kann 
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r j fagen , Slavifchc JJiplomm ^ sind eine 
Quelle mehr ^ aus der man Variantenßtr 

die Slavifchc Bibelnherfetzung fammelh 
könnte. Das IVort d^to zu Rnde des^ 
ßiploms ift nicht Slavifch ; es iß das Zo-' 
teinifche Datum. Ich besitze eine Kopie 
^ des Montenegriner Inßruincnts an Seine 
Kaiß Königin Majeßät ausgefertiget mn 
2 8 • Oc tühcr 1 7 9 8 . 'S « iV aß an wie z e in Mo 
tcnegro. Die Unter f er tigung ß : Metro^^ 
poLita Mortis nigri fetrowicz Negosch^ 
Im Slatnfchen : Mitropolif czernogorit 
JPetr £^etrowicz Negoscf^^ Böhmenwer^' * 
den verfchiedknes tadein in der Ortkogra^ - 
phie der Buluuifchen TVorter. Allein 
' Abgang der punctirten Letter in der 
' Muchdruckefrei wird mich entfck^digtn^ 
Böhmen sind ohnehin nicht eins in ihrer . 
Orthographie. Wieviele Varietäten hab^ 
ich in der Orthographie Bbhmifcker 
II andjcJ triften gefunden* Verltas sim^ ' 
plex duntaxat et una. Ich habe gelegent», 
* äch in meiner Schrift üngrifche fVörter 
aufgenommen. Ungern ßnd sicher durch 
Slavifchc Priefier zum Chrijtenthum be* 
kehret worden , nicht durcK Griechifche 
Prie/fer ^ wie es der Auffatz eines Unge^ 
nannten von Ungrifchen ■ Uiberjetzungen 
der heiligen Schrift im ^. St, des III.B^ ' 
des Ungrifchen Magazin befof^ct^ Daher 
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erkläre ich mir die anffaUmde Aehnlich* 
kcit ungrifcher Namen der Heiligen mit 
Slavijclien. Z. \B. Bartholomäus , Kroa^ 
tifch Bartoly Ungrifch BertaLaru 
JEUn vortr^Ucher üngnfcher Litterator. 
fügte mir Bert al an hiefse s ine pelle 
ctjmologifchn Bekanntlich i/i dem heiU^> 
ge'aBarthölofnäu^ dieHaut abgezohen wor^ 
den. Im Ungrifchen keifst Älr, Haui^ und 
jTaLan ifi .^ixumjionünihus privat tönern 
^ignificms. Ungern haben auch, singer 
mein viele Slavijche Wörter in ihre Spra* 
che auf genommen y von denen wir ein rai^ 
fonnirtes Verzeichnifs vfim . gelehrten und 
thatigen Hrn. Yarmathi r^erwartenha- 
ben. Ungern haben Diplomen in Ungrifcker 
l^rache in rebus nänoris momenti. ^ Ihre 
Diplomen in rebus major fs momenti sind 
alle in Lateinlfcher Sprache abgefqfst. 
Diefe Nachricht verdank\ , ich einem vor-^ 
Ucjf liehen Ungrifchen Utt^tpr^ 



Wiefi den '$1. März iSou 
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Praktifcher Unterricht 

über die kirchlichen und geifilichea 
Zeitangaben in den Slavifchen 

Urkunden» 



/. j^nzeigfi der beweglichen Feßtagt* . 

• > 

Die Norma der beweglichen Fcfttagc fft 
das Olterfeft ^ nach welchem alle andere 
bewegliche Fefttage geardnet werden. 

Dominica Scptuagefima^ lieifät in Böh« 
inifchea Kalendern Z)ef^;i//my^ von dewiet^ 
neun. £^ iß der neunte Sonntag* vör 
flern. Die Pohlen lagen Starozapu/tna^ 
und da fie zun^ ChriAenthum bekehrt wur- 
den ^ fiengen fie die Fafte von dem Sonn« 
tag Septuagefimae an, welche Gewohn- 
heit fie bis Innocenz den IV. beobachteteo» 
Die Dalmatiner nennen dlefen Sonntag 
ßedmodefetizza. Es ift das Wort Sepiua* 
gefima etymologifch ausgedrückt, Slo-, 
wakirch Dewatnik ^ ^ Ungrifch S^tuagczi- 
ma vajumap. 

A 



I 

Dominica ScxagefinfiÄ Böhm. Ncdie- 

Ic po Dewijtniku. Polnifch Micfopuftna^ 
Bei den Dalmatinern hcifst diefer Spn^iitag 
na eil deUa Bella Scze/iodejetizza. E« 
drückt das Wort Sexagcfima et^molo- 
gifch aus. 

Der DonnerRag nach dielem Sonntag 
Scxagcfimae Böhm. Tucny Cztwrtek , der 
leite Donnerftag« Von Tuk ^ die Fette, 
wegen der Galiercien, die man an dem«- 
leiben hält. Dalmaiinifch Juiifii cetvar^ 
iak , der fette Donneirßag. Auch JPretilr 
ü cctvartak^ der wohlbeleibte Donncrftag. 

Dominica Quincjuagcümae Böhm. Ne- 
dielc Mafsopuftnj. Mafsopüß hält* Voigt 
in feiner Abhandlung über den Kalender 
derSlavcn für zufammengefetzt ausilf<2/7i>, 
Fleifch, und Fuß Fafte. ich halte dafür, . 
Ficß ili blos ein apocopirtes Wort von 
Mafsopüß ^ das eigentlich carnisliquium 
lieir$t9 und Ich fetie es zufaminen aug 
Mafsoy Fleifch , und Fußiti laffen, Jin- 
quere. Yvx diefe Etymologifirung (prjcht 
. das lateinifche Carnisprivium, fo das Gric* • 
chifchc uitL%i^tm auj>diüclvt , das ztifam- 
mengeietzt ift aus dem privativen äto, 
und au$it^t«< Fleifch. Gerafimus WIachus 
überleizt das Vulgargriechifche aTOX^ecac^ 
s ' das eben das Griechilche uironqsu^^ ili^ Bac« 

chanalia , Caraovale. Die Dalinatinm 

I 
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nennen auch die Fafte Po/?. Vielleicht 
ift das teutfche Wort -^ä// , Foße^ aus dem 
Slayifchen Worte Pq/l der füdlichcn £la« 
ven herzuleiten. Die Engläjider nennea 
die Fafte Lent. Die Slavonier nennen die 
Faftnacht Poklade, die III vrier nennen die 
Fafte Paß ^ die Croaten Korizma , das 
aus dem lateinifchen carefnuif von dem 
'das FranzSlifcbe Car^me iJl, vermuthlich 
entftanden ift. Nach della Bella ilt es Li- 
beralium dies« Giorno di carnovale. Dio 
.Ungern nennen die Faft^ BöjU 

Faftnacht - Dienftag , eigentlich der 
Abend, die Vigilie vor der Fafte, vor 
dem Afchermitlwoch, hetfst Englifch Shro^ 
ve Tuefdajy Shrovetide^ die Faftnacht, le 
carneval y bacchanalia. Faitnacht ift Faft* 
abend. Denn Nacht imd Abend find 
gleichbedeutende Worte. In Schlefien an. 
den Gränzen von Böhmen und Mähren 
ift der Ausdruck Nachten foviel als Ge« 
Kern abends, und das Böhmifche TVccra^ 
und das Gelehrt- Siavifche meczerie. Das 
Schlefifche Nachten drückt das Griechi« 
fche das aus dem Vulgär Griechi* 

fchen vu%3-ats entftanden ift , aus. Slowa- 
kifch Majjfopoß ^ Majfopuftt üngrifchÄ*^^ 
hagyökedd. 

Die Afchermittwoch böhm. Popelecz 
Ton Popel, die Afche. EngU Afh- Wcd% 

A a 
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nesday. Polnifch Popielec, Üer gemein 

ne Mann im Böhmen nennt fie auch jPtd^ 
rtda Strzeda^ die garltige Mitwoche. 11-* 
lyrifch Czißa Sridu die rdne Mitwoche^ 
Di« Krainer nennen fie Pepelniza, Die 
Slowaken Popelecy popelna, aneb fka* 
rida ßreda. Die Ungern Hamvazo fzeredd^ 
Der I. iSunaUg in der Falle Foln* 
TVjiepna. 

Der IL Sonntag in der Falle Poln» 

Such* ' 

Der IIL Sonntag in der Fafte böhm« 
Jb(ediel0 Ktychawna^ der Niesfonntag, 
Poln. Glucha. Vielleicht ift das böhmi« 
fchej£C(r;^c/;az^;/ta, daher, weil um diefeZeit 
wegen der Veränderung der Witterung die 
Leute mit Schnupfen behaftet find , und 
daher oit niefen« 

Die Mittewoche darauf heifsen die 
Böhmen Sirzedopii/i, die Teutfchen Mit- 
fafte. Die Slowaken Fro/ired Fofiai die 
Ungern böjt Közep. 

Der IV. Sonntag in derFafieböhmifch. 
ÜedieLc druzebna «Man kann die Bedeu* . 
dung nicht ange ben , ob fie gleich noch 
heutiges Tages gebraucht wird. Poln. 
Srzodopoß. Bei den Dalmatinern nach 
della Bella auch Srjedopofniza. Mitfa« 
ften. Die Engländer nennen ihn Mi^nl 

Sunday^ MitM Sonntag. 
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Der V. Sonntag in der Falle boh- 

mifch NedUleSmrtna oder Smrtedlna der 
Todtenfonntai^. Slowakifch Smrtna, ne& 
czerna JÜedieLa Todten oderfchwarze Sonn, 
tag. liagtitch MöJt iUödik vafämap. So 
nennen ihn auch die Schießer an dea 
Gränzen von Mähren und Böhmen. : Die 
VcranJalTung zu diefem Namen ift die 
uralte Gewohnheit , vermöge welcher die 
Knaben und Mädchen in Böhmen ein ge« 
inÄltes oder aiugeao(>fte« Gerippe, wel- 
ches den Tod vorftellen foll, auf langen 
Stane^en in den Dörfern unter Abfingung 
gewilfer Lieder heramgetragen , und her- 
nach aufiierhalb dem Dorfe in eine Pi uize, 
oder einen Bach werfen. Eine», der da- 
bei gewöhnlichen Lieder iü folgende« ; 

Giz nefem Smrt ze Wfy , 
Kovve Leto_do, Wfy ; 

Witeg Letolibezne« 
ObiUczko selene. 

Tcutfch: Nun tragen wir den Tod aus dem 

' Dorfe, 

Und den neuen Frühling in das 

Dorf. 

WillkommeB angenehnfier Früh* 

ling! 

Willkommen grün herrorkei- 

mendes Geueider 
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Man nennt ihn auch cien fch würzen Sonn-^ 
tag. Poln. BiaLa» Krainerifch Tiha Nc^ 
dela^ der ftil^e Sonntag. 

Der Parlmfonntag höhmikh Ifedielc 
Kwietna^ Nediele na Kwiety^ in Böh- 
mirchen Diplomen auch Kwietnice^ Kroa- 

tifch czwetnicfa Neddya^ der blühende 
Sonntag» oder der Blumenionntag. Poln» 
Kwieta In der Lausnitz heifst er to- 
^ wonczna Ncczela. Vernuuhllcli hat der 
Palmfonntag von den frifchen und blü« 
• kenden Palm • oder vielmehr Weidezwei- 
gen , welche damal geweihet, und unter 
das Volk ausgetheilct werden, feineu Na^ 
men. Dalmatinifch bei detla Bella Ve^* 
lika Nedjeglja ^ magna Dominica. Die 
Krainer nennen ihn Zw et na Nedda^ Bio- 
menfonntag. Slowakifch Kwetna JNediela, 

^ Ungril'ch Vira^ vafarnapja. 

Die Mittwoche nach dem Paimfonn* 
tag böhm. iiazometna ßreda von Saze^ 
Rus, und mctati fegen, weil man an der» 
leiben .die Rauchfänge zu fegen pflegte » 
xvegen des bevorftehenden Ofterfeftes« 
Die Dalmatiner nennen fic Velika frjeda^ 
die greife Mittwoche« 

Der grüne Donnerftag böhm. Zdeny 
Czttvrtek. Anch einige Böhmen nennen 
ihn prwni den Frefnicz der erft^ Tag der 

tiogefäuerteu Brodte« Auch nennt man 

- 
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ihn weliky Cztwrtek, der grofTe Donner- 
fiag. Die Slowaken nennen ihn LtUni 
, S^wrtek 9 grüne Donnerftag ^ deir groffe 
Donrterftag/ Die Kroaten und Dalmati- 
ner nennen diei'en Donneritag wpliki Qle- 
tertek ^ den grolTen Ponnerftag« (Die 
Dalmatiner bei della Bella nennen ihn 
Veliki cetvartak.) Die Pohlen nennen ihn 
WWczere Panik/, Casna Donuni. Di« 
Engländer, nennen ihn Maundy Thursday^ 
dies mandati^ Joann. XIII,. 15. Si ergo 
ego laW pedes reltros. Dominus et 
gilter: et vos debetis alter alterius lavare 
pedes« Exemplum dcdi vobis, ut quem<r 
. «dmpdum ego feci, ita et vos faciatis, , 
Der Charfreicag , bei den Böhmen 
w^Uki Patek der grolle Frertag ; bei dqn 
. Lausnits&ern czichi Pjatk , der ftill« Frei« 
tag ; bei den Pohlen wielki Piatck* Bei 
den Engiänderti Good Friday. Bei dea 
Palmatinern Veliki Petak« Magna feri^ 
fexta« Bei den Krainern VeUti PietiK 
Bei den Slowaken VVtlkiPdtek^ dergrot 
fe Freitag, B^i den Ungarn Nagy pentek^ 
der grofTe Freitag. Die Lateinirche jBe<^ 
neniuing bona fexta feria entfpricht der 
Knglifchen Benennung good Friday. Hr. 
Wedekind irret, da $r fagt im allgemeineri 
}ittcr. Anzeiger, Ju!. i8oo. Nro. loö. 

4034» Die boni^ fexta Feita ilt hier» wi« 
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man aus dem Zufkmmenliange lieht , AU 
-1er Seelen Tag, oder der 2. Novcmb» 
Der Ofterfamftag^ bei den Rohmen bjla 
Sobotdf der weifse Samftag; auch welika 
oder ßvataj der grofse, heilige Samüag« 
' Auch Stiedry i^reczer, largus vefper. Dar^ 
über habe ich einen Aufsatz der Expedi- 
tion desallgemeinen iitterari fchen An zaigers^ 
den 4* Februar igoo zujz^efchickt. Bei deq^ 
owaken Bild, aneb TVelkd ^ , neb Swatä 
Sobota. Album, fcu magnum feii fanctum 
fabbatum« Beiden Ungern iVa^ fxombat^ 
tfendcs fzomhat. Der grofTc Sabat , def 
ftiüe Sabbat. Polnifch wiclka Sobota« 
Bei den Dalmatinern Velika fubbota, mag^ 
num Sabaium. Bjeela fubbota^ album 
Sabbatum, 

Oftern, böhmifch IVelika nocz^ die 
große Nacht. Auch Hod Panie weüko* 
noctni 9 die Ofierfcier des Herrn; auch 
J}en WMkrjJfenj Panie, der Tag der Auf* 
erftehung des Herrn. Im Böhniifchen Pa- 
fsionali der kaif. Hofbibliothek von 1495. 
JVzh zycfJenienafseho fpafytele GezuJKry» 
fta. Rclurtectio noftri rcdemptoris Jcfu 
. Cbrißi, Auch Hod ftawny wzkrziiTer] 
Pana KryAa. Feftum folenneBerurrecfio- 
nis Domini Chrlfli. Auch Bozie wzkr^ 
ziejfcnie^ Dci rclurreclio. Bei Lcvaco* 
▼ich w ncdilju tuojkrefenija gofpodnja^ 
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In Dominica ReCuwcctionis Domini. Bei 
Caramani den wozrefenija gofpodnja. 
In die Refur/ectionis Domini. Auch Böh» 
milch Prz^/Jw«^, Azyma ; den Przef/Ucz^ 
dies Azymarum. Auch fVeUkonocCy we* 
Ukönocnj Swdtky^ ma^nae noctis fcifta. Slo* 
wakiich IVJkrisseni Krißa Pana^ Refur* 
rectioChrifti Demini. Ungrifch Krifztus^ 
nah fcl-tamaddfa^ die Auferltehung Chri- 
lii. Slowakifch aucti WeLka Noc^ PVeU 
konoCf äen*- fVeUkonocni 9 Pafcha. Un« 
grifch huwet^ Pafcha. Die Oberlausnitzer 
Wenden geben diesem f efle den Namea 
Jutrowmczkay die Niederlaufnitzer Jatfch^ 
Oivnicz von Jntro^ böhmifch ^/^ro , der 
Morgen; auch nennen fie ihn £):^ien üre* 
ftuffowocho Hordoha Horzeßacza^ der Tag 
der Auferftehung Chrifti. Die öfterliche 
Zeit überhaupt heifst tei Ihnen Jutra. 
Bei dqn Dalmatinern , Slavoniern , und 
Kroaten IVazan^ Vuzen^ oder üzkars* 
Die Ruffcn behalten das griechirche Pa« 
fcha* So fagt e» Voigt. Bei della BeUa 
Uskars ^ Uskarfenje ^ Vazam. Die Krai« 
nern nennen den Oßertag Vcika Nedcla^ 
magna dominica. Den Oftermontag nen« 
jnen fie- T^eLki Poncdclk^ magna dies luna?.' 
Die Dalmatiner nennen ihn Sutra dau po 
üskarßi. Craftina dies in Paichate. Sldwa« 
liiidixFQadicick lVclkoi$ocnL Feria ^ctuü-* 
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da Pafchatis. Ungiifcli husv^t hctföj fcria 
fecunda Pafchatis* 

Der erfle Sonntag nachOftern, DomU^ 

nica in albis, Böhmirdi Nediele bjla, fonft 
SLixch JProwodnj von JProwoä^ ein Um» 
gang, eine Proceflion* In Lateinifchen. 
Urkunden Conductus Pafchae. Conductus 
iß in Lalinitate ecclefiattica medii asvi 
fo riel als ein Unogang. Von diefem Sonn» 
tage an, die ganze öfterliche Zeit hindurch, 
wird an Sonn • und Feiertagen ein Unn- 
gang um die Kirche gehalcen. Slowa« 
kifch Bila Nedieiay alba donninica. Pre* 
wodnä Nediela , Procelfus dominica , Um- 
gangs.Sonntag« Polnifch Przewodnia^ Con« ' 
ductus. Bei den Engländern Loio Sun-' 
day^ Ich kann keine Erklärung des Engli- 
fchen Wortes Low Sunday geben«- Low 
Sunday heifst etymologifch der niedere 
Sonntag. Die Frauzoien nennen ihn Pä« 
que clofe, Ja dimanche dela Quafimodo« 
Pafcha clausum, dominica Quaßmodoge- 
«iti. Bei den Dalmatinern nach della 
Bella heifst diefer Sonntag Zvjeetna Ned^ 
jcglia^ ßlumenfonntag 5 auch Zwjeetnizzcu 
Der Freitag nach Dominica in albis 
lieilst bei den Böhnnen Den Swatoßi der 
.Tag der Heiligthümer , da auf dielen Frei* 
tag das Fefium oftcnnoiiis Reh'qiHaruui 
fällt» welches Feit eb^mafs in Böhmen mit 
der gröfsccn Feierlichkeit begangen wur». 

r 
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da die fo genannten Reichskleinodien 

und Heiligthümer, welche dermal zum 
Tlieil zu Nürnberg aufbewahret werden, 
'einer grofsen Menge Volks auf dem Vieh« 
markte In der Neuftadt Prag öffcntlicb ge* 
zeiget wurden, Vergl. Voigt in feiner Ab» 
handlung über den Kalender der Slairen. 

Die Kreuztage heifücn bej den Böh« 
rnen Krji-owe Dnj.. Auch fwateho lirjzc 
chozenßf der Umgang des heiligen Kreu« 
zes; weli bei den Ümg;higen , weichein 
den Kreuz - oder Bitt -Tagen gehalten wer- 
den» Kreuz und Fahnen voran getragen 
werden. Bei den Slowaken Krizotve dni 
Kreuztäge. Bei den Ungern Jmääjag 
ila/ya 9 Bittäge. 

Der Tag Chrifti Himmelfahrt böhmifch 
Den Wftaupeni Bozjho , Slawno/l na 
Xfebe Wßaupem Kryßa Pana^ PoJnifcb 
JVnicljüw/iaupenie Panic, Afcenfio Do- 
unini. Slowakifch nebe Wßaupeni 
Krißa Pana^ in caelum afcenfio Chrifti 
Domini. Ungrisch a' Krifztus trunknak 
mennj'ben valö fclmenetele. Bei den 
Laufnitzer Wenden : Dzien Kreßnffowoho 
hordoho do Nebes Specza; bei den Kroa- 
ten : Den Za/iupknja Chrißiißctvoga; bei 
den lilyriern und H^lmaiixntm Spaßywdan^ 
der Tag der Seligmachuno^. Bei delLa 
J^ßUa^ Üzifcja/ije Go/poduw4/o,diLQCi\&oDQm 
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mini ; Spaffw dan 9 redemptionis dies ; 

' Svccti Spajü, Sancta rcdempiio. Die Krai* 
»er nennen ihn V'nebu odliod J. Chr. in, 
cselrnn afcenlto Jefii Cbrifth Die £nglän<» 
der nennen ihn Iloly Thursday. Die Un* 
gern älclozö tsötörtöl^^ der heilig« Don« 
neratdg. 

Pfingften , von dem Griechifch - Latci* 
nifchen Worte PentecoAe^ böbmifch Let'^ 
nicCf von Leto^ der Sommer. Hody fwa^ 
toduJJ'nij das Feft des heiligen Gciftes. Den 
Kreßianjhynh Letrüc^ der Tag der chriftli« 
chen Pfingften« Swateho Ducha Seslanj^ die 
Sendung des heiligen Geiftes. Den Swa^ 
teho Ducha ^ der Tag des heiligen Geilies« 
Swatki Letniczti^. die Sommerfeiertage* 
Auch Hod Slawny Seslanj ducha Swateho, 
Feftum solenne miflionis Ipiritu« fancli; auch 
Swatodujfny Sivdtky ^ S« Spiritus Fefta» 
Seslanj ducha S. Die Sendung des Gei- 
Äes des heiligen. Die Slowaken DenSwa^ 
todufsfü j Den Swateho ducha^ Zesldni du-^ 
cha fivateho. üngrifch PünköscL Pente- 
^ coitc. Siowsik\[c\\Pondiel€k Swatodussni^ 
Ungrifch Pünkösd hetfö , Pfingftmontag^ 
Die Laufnitzer neiiucn das Pfiiiglifeft 
fchlechtweg Swjatky^ die Feiertage. Die 
Polen Zeslame Ducha JSwateho , die Sen« 
^dung des heiligen Geiftes; aucli Swiatecz" 

^9 die Feiertage^ aber nicht Swjatky^ 



Digitized 



•s 

wie es Voigt am a. O. Tagt* Die Kroa- 
ten und Dalmatiner fagen Trojaczka^ 
oder Trojakyy fo fagt es Voigts Bcydel- 
la BcUa finde ich nur Rufaglje. Die Krai- . 
Jicr IVingushti oder Fin^ußU Die Eng. 
länder nennen den Pfingftsonntag , IVhit^ 
funday , der weisse Sonntag; den Pßngft- 
montagy TVhit Monday^dcx weisse Mon- 
tag ; den Pfingftdienfiag, IVhit Tüesday^ 
der weisse Dienfiag. Die Krainer nennen 
den Pfinglimontag JVinkusht Ponedelik, 

0. . Frohnleichnamstag böbmiich | Den 
hozjho Tela^ der Tag des göttlichen Lei- 
bes» Auch Tiela Bozjho, Corporis Chrifti. > 
Slowakifch Den Bozeho Tela^ dies Det 
corporis. Ungrifch Ur napja , Domini 
dies* Illjrifch -^ro/Äa/i csevo. Pohiifch 
Boze Cialo^ Dei Corpus. Krainerifch S. 

. Reshnu 'Jteliu Heiliger wahrer Leib» 

1. Der Dreyfaltigkeits Sonntag böh-^ 
. m&f^Swata Tro^^ce. Polnifch Ä-SÄ Jraj- 

ca. Slowakifch Den Swateg Trogice^ die% 
iancta? Trinitatis« üngrifch Szent harom-' 
, ^dg napja ^ Sanctae Trinitatis dies* Dal« 
matinifch Sveeto Trojßwo , Priflavnce. 
2roizza. Heilige Dreifaltigkeit , lieber- 
gelobte Dreifaltigkeit« Arainerirch & 
Trojta. 

Das Feft der Kirchweihe böhmifdi 
Den Fo/wiccenJ Chrom» Panic c^der auch 
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nur Pofwjcenj\ in Mahren Hody. Dalma-' 
finifch Pofvechjcnje Zarque^ SanClificatid 
t^mpli. In Schlesien nii denGränzen von 
Mähren und Böhmen Kermes. Kermes 
ift Slavifch FrefsereK Dörfer « die g^r 
keine Kirciiea haben, halten doch ordcnt^ 

JicU ihre jährliche Kermes« Daher man 
das Wort Kermes nicht von Y^irchmejfe 
herleiten kann. In Oeßerreich heilst es 
Kirchtag. 



IL 



Unbewegliche Festtage^ 



Januarius. 



ie Befchn^^tduncr Cbrifti des Herrn« 

Bohmilch Obrezowatij Kjyjia Pana^ ins* 
gemein Si^wi Let6^ ^\x(^ nowy Kok^Z^e/r^ 
Hod now^hö Lita. Dies, Feftum novi an» 
ni. Bozj Leto. Dei annus^ Den Bozilio 
Obrxezbwof^ Kryßa Pana. Den Boziho 
Qhnezdnf Pana Krjr/ia. Dies Dei Cir»< 
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cumcifionis Chrifti Domini. Imeno Gezijfe^ 
Nomen Jefu« Obrzizka, Circumcifio. Pon« 

(licly po obrzezaiij Bozjm, Fcria SecUn* 
da poft Circumcisioaem Dei. Waulery pa 
Bozjm Letie^ Feria terUapoft Deiannum; 
Nediele niczy Ochtawem Narozcnj Pana» 
Dominica infra Üctavam Naliviutis Do- 
mini* W Nedieli po Boz|m Narozenj. In 
Doaiinica poft Dei nativitatcm. Das neue 
Jahr, weil man von diefem Tage das Jahr 
anfängt« Einige Böfameti fchreiben auch 
riowc Lct}io.Vo\m[c\i HSowe Lato, Rufsifch 
ObrUctnyie^ ßefchneidung. Dalmatinifch 
Obrezanße. Befchnetdung« So fagt et 
Voigt* Bei della Bella finde ich Svetko-» 
vina od obreza/tja Gqfpodinovay ' Feitum 
de circumcilione Domini« Parvi dan na^ 
vago Ijetta^ prima dies novi anni/ Die 
Kroaten nennen diefen Tag Maly Bozicz^ 
wie auch Mlado LitOf das junge Jahr. 
Die Ungern nennen es ICis Karatson^ ^ 
kleine Weichnachten nach dem Kroati- 
fchen Mali Boxicz. Die Krainern nennen 
es Obrefa Jes. Kjdßufa^. Die Slowaken 
nennen es Obt ezowani Krißa Pana. Auch 
nmui Rok; die Ungern uj e/ztendö. Das 
' neue Jahr. Im böhmlfchen Martyrologio 
gedruckt zu Leitomjlll 1676« 4. Obre- 
sowanj Pana naOeho Gezjfle Kiy&Si a QB- . 
my den po Naiozcnj gcho. : 



J 
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V« BöhmJfch . tVigiäa ßozjho Krztenjf 
oder trj Kraluw. Vorabend der Taufe 
Gottes. Die Böhmen fetzen meiftentheili 
Gott anftatt (-hrilius oder Jcfu. Im Lcc* 
tionario ßohemico Num« 3130. der Kaif« 
Hofbibliothek , von welcher Handfchrifl 
wir eine trcffilclie Belchrcibung von der 
Meifierhand des Hr. Fortunat Durich iii 
feiner Bibliotheca Slavica zu erwarten ha« 
ben, ftelit Dom, III. Quadragesima?. In 
illo tempore erat Deus eiciens demonium» 
JDeus für Jefus/sfrixA man woW in keinem 
Lcctioiiario Latino finden. Uebejrhaiipt 
drucken die Böhmen das Lateinifche 
Wort Pigitia etymologi Ich durch Bdicnj 
aus. Wigiiia Bo^jho Kr^tien), Vigilia Det 
Baptismi, auch Wigiiia Swatych trzi Kr4* 
Juw , Vigilia Sanctorüm trium Rcgum. In 
dem Dietriciifteinifchen Böhmifchen Ka« 
lender Von 1470. liehet anßatt Vigilia 
StUenie. 

' /VI. Bohmifch Swatck tri Kraluy das 
Feft der drei Könige. Au^h findet man 
CS in alten böhmifchen Kalendern fb an* 
gc«igtr trij Kraiuw^ trium Regum , fo 
auch Pöhlnifch trzech KroL Im böhmi<» 
fchen Päfsionali von i495.Bozjho Krztieny, 
>genz flowe Swjczek.Dei Baptismus, qui vo- 
''catur lumina. O hodu Swiczkach, de feflo 
Luminum. Li Böhzxüfchcn Diplomen fin« 

det 
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äet .Yiaii auch Swfcek. Auch trzi Krahm^ 
trium Regam ; auch S watych trz) Kraluw ^ 
Sanctorum triam Regum. Slowakifchzge- 
weni Päaa , den troch Swatich Kralow» 
Ungrifch Viz* Kerefzt napja» Waflerweihe* 
tap-. Im ßöhmifcheu LeitomifslerMartyro- , 
logio: zcewca) Pane. trzem SwatymKra- 
lum z nioi sgednoho toltz fwateho Baltaza« 
ra Kus teylu od Frydrycha Kolinskeho 
Arc/*ßiskupa Karlowi IV. leta 1372. da* 
rowany:- tez kaufky ziat, kadidla^ a mir- 
ly, ktcre trz) Kralowe Pana Kryftu obie* 
towali, chowag) fe w hlawmm Koßele 
Prazskem. 

. Octab. Swatych trzi Krahiw, Kafspara» 
Melichara, ßalcxara. Octava. Sanctorum 
tri um Regum 9 Cafpari, Melchoris, Bai- 
' Safaris. 

W autery po flawnofü Swatych trzi Kra« 
Ittw, In feria tertia poft feftum Sanctorum 
triam Regum. 

Nedielc prwuj , druha, trzetj, cztwrta» 
pata, Ssefia po Swatych trzech Kraljch. 
Dominica prima,, fecunda, tertia, qdarta^ 
quiiita, fexta poft Saactos tres Reges. 

Die Raffen nennen e^BohojaivIcnytc^ Dei 
apparitio, t« ©f? eri<piiß^m. Die Lau9« 
iiitzer Wenden nennen esJDzen Krestusso- 
woho fwateho WQajeweiuja, der Tag der 
heiligen Erfcheinung(Offeiiba^iuxg) Chrifti, 

' B 
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Bei den Dalmatiein hei&t es fVodoket^^ 
ßje , oder Wafierweihe« So fagt es Voigt« 

im Tllvriüchcn Dictionarium des della Bei* 
la finde ich beim Artikel Epifania, Vodo^ 
kaarfiy Vodokarßcte^ Occittowanje Gofpo* 
pinowOy die Errcheiiuing (DarfteÜung) de» 
Herrn. Die Eiigländer nennen es nach 
dem Griechifch - fateinifchen Worte EpU 
phania Epiphany. Sclierzweife pflegt man 
die Zeit, nach dieiem Felie in Böhmen 
Jittdene Pfy dni^ die kalten Hundstage, 
%\x nennen. Krainer nennen diefes Feit 
Masglafya Jcf. Krißusa. 

XIII. Octar der heiligen drei Könige. 
Bühmifch Ochtab, auch Octab trzj Kra- 
Inow, auch Ochtab trzi Kraiu aneb.Zge* 
wen) Pane. Bei Levacorieh na csminu 
cpifanie^ in Octava Epiphanias ; bei Ca* 
ramani na osmicu Epifanijcy in Octava 
Epiphaiffse. Die Dalmatiner nennenden 

achten Tag eines jeglichen Fefies Osmina. 

XIV. Der Tag des heiligen Felix. Böh?» 
misch Den Swateholliaftneho. Auchffaro* 
zenj Swateho Felixakniezc.FcIixa Kapla- 
na, Felicis Capeilani Polnifch. Die Böh- 
men haben Felix Äberfetzt. Das Böhmi* 
fche Leiiomisler Martyrologium hat Fe- 
iij( nicht überletzt. Die KulTen haben 
diefen Heiligen nicht ; wenigftens nicht am 
i4# Jänner« J)k Krainer F^ü^ Nolansk 
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. Mash^ Felix .Nolanus Sacerdos. Die Ün^em 
SMrentses. Felix, etymologisch überfctit. 

XVIL S;Jkiitoiitus« BöhmifehSw« An« 
tonie. In einigen ßöhmifchen Kalendern 
f an d ich auch Anthonijiia Opau^ Antonii 
/ Abbati». auch Antoii)nat auch Antontna* 
Im Bohmilchen Leitomifsler Marrjrolügio : 
Swateho Anton/a Opata« otce maohych 
mnichu* S« Anfofiii Abbaris, PareiUts multo* 
rum mouachorum. Ich kenne auch ein Werk 
dea verhorbenen K« Aftroiiom zu Prag 
Anton 'Strnad : Sztoleti Kalendafz na zpu« 
fob Krysftofa z Helwigu od Antot^ina 

Aftronoma w Praze. 8* Die Kroateit 
nennen Anton» AniöL Dit Ungern fchrel* 
beh AtitaL Ich bedokumenlire es mit ei- 
nem Ungrifchen Werke : Padvai Sz.AntaL 
SoloBmaja ^ ekt^nek » i% tsuda Tetelenek 
rövid fummabaa fogltatott^ Icirafäval » 
fok fz^p Imadfagokkal , et Soltarokkal^ 
ugyan azon Sz. Ahfalho^ « a* fioldog« 
sä^os Szuz Mariähöi^, Kepekkcl egjutt,' 
10« 1703. 10 kr. d« i. & Antonii de radua 
&c. Man ^ergL da« Haupt • Verzeicfanift 
der vcrfchiedcnen Bucher der k. Hung« 
üniverfitäts - Buchdruckerei zu Ofen 1799* 
8« Und ebend; Racz Sämual Orvofi Ta* 
nitüs, melljet L. B» Stork Antal (Stork 
Antonii) NcoietN/el» ki*adott ket r^z« 
8« maj« 177s« 1 fl« 48 kr« Pohlnisch Ait^ 
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toniego Opata. Antonii abbat!». RufsiTch 
Antonyia WeLikagOj Antonii Magni. Krai- 
nenfch Anton Pushavneky Afitonius ere* 

XX. Fabian und Sebaftian. Böhmifch 
Swatych Fabiana a Ssebeftiana. Lausnitz» 

Fabiyau ha Boftiyan. Pohlnifch Fabiana 
y Sekaftiana, Ürainerifch Fab. inu Bosh« 
tian M. Ungrifdi' Fabian 69 Seb^ftyen. 

XXI. Agnes. Böhmisch Anezky Panny, 
Vtrpcjij Swate Anyffky Fanny imLeito» 
mi&ler Martyrologio. Martyrium Sanctas 
Agnetis Virginis. Pohhiifch Agnicfzky 
Fanny. Die Buflen haben es nicht an 
diefem Tage. Krainerifch Neska Diviza 
Jklortyr. Agnes virgo martyr. 

XXIII. Defponsatio B. M. V^PoMnifch 
Zaslubienie N. P« Defponsatio nollrae V» 

Krainerifch Poroka Div. Marjc Defponfa- 
tio V. Mariae. 

XXV. Pauli Bekehrang 06r€tcifnf Swa^ 
teho Pawla na fVjru. Bekehrung des hei- 
Jigen Paul zum Glauben. In einigen Böh- 
mifchen Kalendern wird na Wfruwe^gt^ 

.laffen. Obraccnj S. Pawla Apoftola. Con- 

verfio Pauli Apoftoli im Böhm. Mar- 
•tyrolog. gedruckt zu Leitomilsk Kroatifcli 

Sz. Pawla Obernenic. Polnifch. NawrocC'- 
.me i^.Daimatinilch Obraduenjc 8we* 

t^o Pawüf. Kmintrifdi FrcoAraceme & 

Pavla. 
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XXVn. Joannes Chryaoftomus. Böh* 
mifch J^n zlatcufty. Pohlnirch Jana ZIo- 
toufiegOy JOannis ChryftooiL P,uffifch Jo*> 
anna Zlatouftaho, Joannis Chrysoftomi« 
Krainerifch Jones Krifojiom ßhkqff ^o? 
annes Chryvoftomtt». E^ifcopus* 

XXVIIL Ciirolus Magnus. Em Chor* 
feiertag bei den Böhmen in den mittleren 
iS^ileUf Im Böhni. jV^artyrologio gedr. zu 
Ldfomifsl : Pamatka S. Karia Weiikeho 
Cyikrzc, z niehoz gedoa welikakoii ikiio 
Kafla IV. leta 1492*« z Aachu przinefena 
tes g«de» ^ub , temuz Karlowi z Oznai* 
burgku take toho roku darowany , na* 
fhazy ^ w Ghramie S. Wjta. Polnifch üa^ 
rola Wielkiegabo. Krainerifch Karl ta, 

Febrirariuf. 

t 

IL Marias Reinigung, LichtmeiTe. Böh* 
mifch Swatek Hromnicz , oder aucK kurz 

Hromnicze. Die böhmifche Beiicnuuiigj 
flammt von Hrommcze her, welche» einer 
für die Unfchadlichkeit de« Gewitters 
{Hrom heilst Donner) geweihte Kerze 
bedeutet. Dergleichen Kerzen \i^erden an 
diefem Tag geweihet. In Böhmen, Mäh» 
ren und iSchleficn ziindet man bei tincm^ 

_ • 

Gewitter eine folche xu LichtnielTe -ge^ 
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weiKte Kerze an, uncl die ganze Familie 
verfammek fich um felbe und bethet den 
Rofenkranz« So wät es noclkin meiiien 

Kindsjahren, Auch wird diefer Ta^ höh* 
niifch genannt : Oczisstowanj Panny JMa^ 
rye^ Purificatio V. M. und Obieiöwanj Kry^ 

/fa Pana^Opfenw^ Chrifti des Herrn. Im 
Eöhm.Leitomi&l.Martyrolofi;. (Jcisrtowanj 
Biabosla wene PannyAl arge, lerere od tzekn 
Hjpapante Dcmiiu, to geft, PotkanjPane 
fcgmenuge. Purificatio Vir^inis Mariae, quae 
a verbo hypapante Domini OccurfasDo« 
jninl dicitur. Pohlnifch Hromnicze Panny 
Marge. Hufsifch , eigentlich Gelehrt -Sla» 
Vffch, SnteHyeffofpoda^ vT»irilvTVf rS )cof f»» 
occurfus Domini. Dalmatinifch Ociftjciije 
Pamiy Marje. Purificatio Virginis Marian, 
Kroatiibh Sxvccsna Marye , Wendifch 
.Suczhinza^\\\yx\{(^\ Switlo Marinje, wel- 
che Namen das teutfche Lichtmefs beina« 
he aufldruckcfn« So nennen auch die Eng«^ 

läiuler diefen Tag Caiidlemas ; doch fin* 
dct man auch in Englifchen Calendern Pu- 

rification 6«*V. Maiy.- Krainerifch Svezh^ 
niza. Slowakifch Oc!!5towani hlahoslawe- . 

Tieg Panni Marje. Ungrifch Maria tifztu-* 

Idfa^ Gyertyd Szßntelö Bötdog Afzfzo'^ 

ny napja. 

III- ßlafiuÄ. ßöhmirch Blazeg. In Geni- 
tiv Blazege« Man findet in allen Böbmi« 
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fchen Calcndcrn nur dtn Genitir , wo 
man in Teutfchen Kalendei^i den Nomi* >^ 
nativ trifft. Polnifch Blazeia Bifskupa. 
Rufsifch Wlqfya Jepuskupa. Auch in den 
Pohlnifchen» Rufsilchen Calendem findet 
man auch nur den Genitiv gefetzt KraU 
nerifch Blash Shkof M. Blasius EpUco- 
pns Martjr. Ungrifch BoIm* 

V. Agatha. Böbmifck Haia. In bShmi» 
fchen Calcndern ift der Genitiv Haty. Pohl« 
nifch ^gaty Pmny. Agathae VirgUUs. 
Ruflifchi^Äo^/ Muczenycy. Agathae Marty« % 
lia. Die RuITeu iprechen das 0 der Gricciien 
wie F au$* Ktaineriich ^ata Diwixa AS. 
Agatha Virgo Martyr. ' 

VI. Dorothea* BöiimifchDorota. In alten 
Böhmifchen Kalendern Doroty, der Geni^ 

' tiv. Im Böhm. Martyrologio Doroty Fanny 
a Mucpdlnice.Dorothe^erirginis et Marty* 
ris* Pohlni&h Dcroty Panny» Dorotheae , 
\irglnis. Krainerifch Ratia J). , M* DotQ» 
thea Virgo Martyn ■ . 

IXt ApoUonia* Böhmifch ApaUna. Viel« 
leicht iRdiefes bey Voigt Druckfehler, und * 
foll fein jipoLona ^ da in alten Böhmifchen 
Calenderu ^a/<Mi;r ftehc. Manßndetaucli 
Apoleny, Opolonye. Im böhm. Marty- 
rologio Apolenye Panny , Apoloniae vir- 
ginis. Pohlnifch Apolonii Fanny Apolo« 
luae. Virglais. In Frag auf der Kleinfeite 
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^773* ^^^^fß ich oft das Wort für i^po- 
lonia. Krainerifch Pahna ^ /). M. Apo- 
■ lonia Vifgo Martyr» Dab^ der Teutfchcn 
Poleycii Tag. 

XXIL Petri Stuhlfeier. Böhmifch i^a* 
lowani Swateho Petra, Pohlnifch Kate* 
dra S. Piotra tu AntiocJuy. JVlan nennt 
diefen Tag auch Sw. Petra -w Pif/He* S; 
Peter in der FaAen. Kraineriich Petra 
ScdVantioch. Petri Sedes in Antiochia. 

XXIV. Mathias. Böhmifch Matieg; In 
alten Böhmifchen Calenderii ift Mathiege 
Aposftola. Pohlnifch Macieia Apoßola. 
Krainerifch Matia ApoßoL Slowakifchife/t 
Jivateho Matiega* Diei Sancti Mathias. 
Ungriich Stent Matyds napja. Sancti Ma« 
thias diest ; 

]S4artiu8. 

V 

' IV. Das Fefi der Ueberfra^itnj? des hei* 
li^en Wenzeb. Die Gebeine deffelbm 
lii^urden von Altbundau, wo er Ton fei- 
nem Bruder ermordet worden, im J. 940* 
an diefem Tag nach Pra^ übertragen. In 
böhmifchen Calendefn wird das Feft fo 
angezeigt: Przcneftnij Suateho JVacla^ 
tva auch Przenesenj Swatelio Waczlawa, 
Translatio S. Wenceslai« Im Böhm« Marty- 
rologio : PrzenelTenj Swatcho Waclawa 
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Czeskeho Knizete z Stare Boleslawi do 
Praby, Translaiio Sancti Wenccsiai Bohc- 
miae Principis Vetero-Bok^laria Pragamv . 
Bei den Pohlen ift Karimierz Krol, Casi- 
mirus Rex. Und in einigen Pohlnifchen 
Calendem iA Przeniesenye Sw*Waclawa 
den 51 März angefetet, 

VIL Thomas de Aquino* BöhmiTch To» 
xnalTe (Tumy) Akwitanskeho. Im Bohmi« 
fchen Martyrolojs^io Swateho TomalTe z 
Akwjnu Wyznawace a Cjrkewnjho VcU 
tele^ Sancti Thomae de Aquino Cönfes» 
soris et Ecciesiae Doctoris. 

IX. Cyrilli und . Methudii, der Apoftel 
von.M&hren und Böhmern In Böhmifchec 
Sprache heifsen ihre Nanten Crha a iSfrdr« 
, chota. In Böh milchen Calendern ift der 
Genttir Crhjr aStrackoty* In Pohhiifohen 
Calendern findet man fie nicht. Im Böh« ' 
' mifchcn Leitomifsl. Mart^rologio ' WMo- 
rawie SS.Gjrrylla^a Metudya, kierzjxnnohe 
irarody w tiech Kraginach, fpolu y 8 gegich 
Krali (gakoz y narod Czesky s Knjzetem 
Borziwogema Knesnati Lidmilau) k W)re 
Kfyftowe priwedH z nich dwa znamenite 
\ ku(y widieti gcft w hlawmm koflele Prazs- 

kern» In Mora^ia SS« CvrilJi et Metudü, 
qui multäs' gentct in iftis partibus cum 
eonim Rcgibus (sicut et gentem Boemam 
^im ' Pxii^ipe Bpnuwojo» et priacipilT^ 
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jLndmilla ad {i^em Clirift! perduxemur. 
Ab m duae inHgnes partes videri poffunt 
in Capitali Eibciesia Pragensi. 
. XII. Gregorius. Böhmifch Rzehorz. In 
Bölimifchen Cale»derni/t dar Genitiv i?z<r- 
korc Papeze, Gr^orii Papae. P<^iafch 
Grxegorza JVeUk. Gregorii Magni. In 
Rufsirchen Kalendern üi c» nicht an diefem 
Tag. Kräinerifch Gregor Papesh. Gre- 
gorius Papa. 

XVII. Gertrudis. Böhmifch Kedruta. 
In BölunirchenCalendern Gedruty Fanny ^ 
Gertrudis Virginis. Im Böhm. JVlartjrologio 
Swate Gcrtrudjr Panny. S. Gertrudis Vir-, 
ginis. Pohlnifch Gertrudy Pant^. Kraine- 
. ziich Jedert Diviza. Gertrud« Viigo. 

XVm. Jofeph Pflegevater. Böhmifch 
JozefFa Pie/lanna. Im Böhm.Martyrologio 
S. Josefa^ Zenicha.najblahoslaweniegssj 
Panny Marye. Sancti Jofephi fponsi beatif- 
aimae Virginis Marian. Das teutfche Wort 
Pfi/ierer in teutfchen Stiftern iltmit Pie- 
ftaun verwandt. Der Pfißeter iA der Auf- 
ieher über die Bäckerei. 

XXI. Benedict. Bühmifch Benedj'kta 
Opata. Bencdicti Abbatis. 

XXV.JMari«Verkündi 
Pannjr Mary e , oder auch Swatek Wtie^ 
lenj Kryfta Pana, auch Wüeicn} Kryft^ 
Pana, das Feft der Menfchwerdimg Chri« 
fii\ In den allen Chroniken heilst es auch 
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Feftum Mariae Magnae. Polilnifch Zwia^^ 
Jlwxuiie Panny Marie. Ruflifch Blahowi^- 
jkcienie Panny Marie. Kroatifch Nazvtf- 
chenje, oAqx SlucYv Szadovena B. D. Marie. 
lU/rifch BlagQVjft. So fagt es Voigt. BeidcU 
^la Bella finde tc\ki Naa:ifcten}e Blaxene 
Gofpee^AnmmcxsLiio beatacDominae. Lausn» 
Wcndifch Dten toho Pziiyewena Sw. Ma^ 
riye. Diet Anminciationis Mariae» Kvai« 
nerifch Ofnanenje Divize Marye, Annu- 
datio Virginis Mariae, Slowaki fch Zweßo^ 
fvdni B. P. M. An.nünciatio B* 
Uagrifch Gyümölts öÜö. Boldog ^fz/zo* 
IMT napja., 

XXVI, Caftaluf* Böhmif^ HasßaL In 

böhmifcheii Calendern Hasßala Mucedl- 
nijka^ CaftuH Martyris. Im Böhmifchen 
Martyrologio S. Kaftula Miieedlnika.KS#: 
Caftuli Martyris. In Pohlnifchen und Rus- 
aifcken Kalendern ift Caftulus nicht, auch, 
nicht in Krainerifelien» und Ungrifcken. 

A p r i Vi «. J ; 

» * 

' IV. Ambrofius, Kirchenlehrer. Böhmifch 
>#/7z^ro^ In alten Böhmifchen Calendern ift 
der Geniliy AmbrozeBiskupa. Auch Abro- 
zcBiskupa. Dermal wirtl diefes Kirchenfeft 
dcnr7;Chriftnnonat gefeiert : allein eherDal 
var in Böhmen der 4. April daau gewidmet. 
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weldbes auch noch in der jlgrimer^ ismA 

einigen andern Slavifchen Diöccfcn ge- 
fchieht. In einem Pohlnifcben, KuiTirdbien 
Calender 1775. 4to finde ich 4»^' ApriK 
Polsky : Amhrozego Biskupa^ Ambrosii 
£piscopi. So celebriren die Fohlen das 
Feft des heiligen Kirchenlehrers Ambro- 
lius noch heutzutage den 4^ April. Son- 
derbar ifties; auch den 7. December celeb« 
Tir^n fie .es 9 wie mich der ebengedachte 
Pohlnifch- Rufsifche Calendcr überzeugte; 
Die Ruilen celebriren es nur den 7. De- 
cember. Die Krainer celebriren es den 
7. December Ambrosh SkoJ\ Ambrofms 
£piscopu$. Ungriich Ambras^ 

XIV. Tiburtius et Valertanus. Böhmifch 
lyburczjaa H^aleryana.Tibuxtn et Vale« 
riani. ■ * 

XXIIL Adalbert, Bifchof zu Prag, böh- 
mifch JVoytech^ Das Feft diefes Heili« 
gen» und eines der vornehmlten Landes» 
patronen finde ich in den älteften Caleii« 
dern nicht aufgezeichnet. Dies Tagt V^oigt. 
In einem Böhmifchen Gebetbüchlein, das 
Thomas Babler Pfarrer zu Böhmifch-Bud» / 
■^ cifs aus dem Teiufchen des Bifchofeu 
Friedricl^ Naufea ins JBöhmiiche überfetzt * 
hat, nnd das i$$o. kl; g. ift gedruckt 

worden, fteht zu Anfaing : Kalendarz Obec^ 

nijy Cai^darium.univeriaie» und \^ fand 
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•m a.y. April angezeigijt Girifa Wogtieka. 

Im Böhmirchen Martjrologio S. Wogte- 
cha Prazskebo Biskupa. S. Adalberti Pra* 
gerigis Episcopu Pohlnifch Woyciecka 
Biskupa M. Adalbcrli Episcopi Martyris^ , 
Krainerifcii Adalbert Sskof U. Adalbertua 
EpiscDpns Martjrr. 

XXIV. Georg. Bölimifch Girj. Pohl- 
' nifch Jer^ego Meczeniki , Georgü Mar- 
tyris. Rullifch Heorhia M. Gcorgii Map- 

riy, Jurek iß das Diminutivum von Jur. 
' Georgius. Jurko o parve Georgi, oJör- 

gel. Krainerifch Ti/riilf, Georgius Martyn 
Siowakifch : den Swateho Gura^ dies San- . 
cü Georgü^ Ungrifch Sz..G^dtg3r Martyr 
mpja , Gcorgii Martyris dies. 

• ; 

Majas. 

IIL Kreuz Erfindung. Böhmilch Den 
llalezeni Sw. Krjzq. Im Bohm^ Martyro- 
log. Nalezenj Krjze Pana Kryfta^ Inrcntio 
Crucis Domii^i Chrifti. Pohlnifch ZnaLexc* 
nie S. Krxyza. Rufsifch fVoJpomenie Kre* 
, ßa. Lausn. Wendifch : Dzien toho Namor 
kana Sw. Kzriza. Krainerifch Snajdcrye 
S. Krisha^ Inventio Crucis« 

VI. Joannis ante portam Latinam, bjöh* 
inifch Jan w Olegi^ Johanaes im Qejc,^ 
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Denn nach dem Berichte des TertuUianui 
und de« heil. Hieronymu« ward diefer 
Apoftel undEvangelift auf Befehl des Kai- 
fers Domitiani in fiedendes Oel geworfen^ 
In Böhmifchen Calendern ift Jana w Ole^ 
ßi f Joannis in Oleo. Im Böhm. Martyrol. 
S« Jana pred latinskau branau. SancU Ja« 
annis ante latinam portam* Pohhiifch Ja-» 
Ha Apojiola , Joaunis ^Apoftoii. RulTiich 
Jcäna Bohoslowa , Joannis Theologie 
Bei den ^Kroaten heifst dieser^ Feiert g : 
Swety Janusch vic olye kuchan^ der hei- 
lige Johann in Oel gefotten. In EngUfchen 
Calendern St. Joliii A. P. Sanctus Jo* 
anjies ante portam Latiham« Krainerifca 
Junes pred üratmi^ Joannes ante portano^ 

J u n i 11 s. 

XXtV. Joann der Taitfen Böhmifch 
Sw» Jan Krztitel, In Böhmifchen Calen- 
dern : Narozenj Jana KrzHtele. Fohlnifch 
Narozenye S. Jana Ch. Nativitas S. Jo« 
amüs ßaptiliae. Ruffifch Rozdenie Joan-' 
na 9 Mativitas Joannis. Kroatifch iSz« Jwan . 
KerfztiteL Lausn. Wendisch Sw* Yoit 
Kczenjk, Krainerifch RojßwaldiWidiKarßm 
Kativitas Joannis Baptiftae. 

XXVI. Johannes und Paulus. Diefer 
Johannes führte hei den Böhmen den be« 
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fondcren Beinamen Jan Bar Jan^ oder 
Biirian\ vermuthlich von burii ^ burzit^ 
oder baurzit ftürmen , donnern (daher 
baurzka ein* Donnerwetter» Sturm) weil' 
diefe zwd heiligen Märtyrer als befonde« 
re Patronen wider die üngewitter ver- | 
ehrt werden. In böhmifchen Calenderii 
und im Böhm. Marlyrolor* fand ich nur 
Jana aPawla^ Joamiis et rauJi. Pohlaifch 
Jana y Pawla. Krainerifch Jones inm 
Pawla M. Joannes et Paulus Martyres« 

XXVII. Recollectio offium S. Wences- . 
lai» Von diefem Kirchenfefte^ welches 
dermalen abgekommen ifl^ finde in einem ^ 
alten Prager-Breviere gedruckt zu Vene- ^ 
dig im J; 1492« in gr, ü. folgendes ange* 
merkt : Facta eft talis recollectio per v e« 
nerabilem Dominum Arneßum Archiepi* 
fcopum Pragenfem primum^ de mandato ^ 
Sereniflimi Domini Karoli , Romanorum 
et Bohcmiae Regis, et fpso praefente. So fagt 
CS Voigt in feiner Abhandlung über den 
Kalender der Slaven» In Böhm. Marty roL 
mangelt diefes Kirchenfcft, ' 

XXIX. Feftum Sanctorum Pctri et Pau» 
«. Slowäkifch cfe« SS. Petra a Pawla. 
Ungrifch Szent Peter , es /zent Pal Apo- • , 
ftol napja. Sanctorum Petri et Pauli Apo- 

^ Aolorumdies. 

XXX. Commemoratio. S. Pauli« Bell« 

miicii Pamatka iSwatcho Pawla« 

% 
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Julius. 

■ 

II. Marian Heifnfuchung« Böhm. Naw^ 

4/ijwenj Panny Maryc, Diefes Feft wur* 
de auf An/uciien des Frager ErzbiichoU^ 
Johannes von Genftein , »welcher nachher 
• Patriarch zu Alexandrien geworden, vom 
Pabft Bonifaciusdem IX. eineeletzt. Pohl* 
nilch Nawiedzcnreit.M^N\^Xzl\o noftra» 
Mariae Virginia. RuHifch Poloxenie Eyzy 
JiohorocUccy politio veftis Deiparcein jßla- 
chernis. In den Siavifchen Kirchen Kaien« 
dern wird es fo angezeigt : Poloxenie czclt- 
n'ijarizi prefwatija Wladicl naÜfeja Bo* , 
gorodic'i woWlachernie. Pofitio honbratae 
veftis Sanctifiimiie Doininre noßrse Dei- 
parae. . In Griechifchen Kalendern lieht e* 
fo : ri?^ &Bori%H sc^r^^ nMrdl^Ba'^ 

458* Vergl. bjzant. Gefch, Die Kroaten 
nennen diefes Feft Pohagjranjre JS. D. 
Marie. Villtatio V. Mariae, Die Dal* 
matiner : Pohodjenje B. D. Marie. Vihta« 
tio beatse Virginis Mari». Die Lausnitz, 
Wenden: Dzcii toho Dorna potati'a Sw* 
IV^arye. Kraiucrifch Objiskanie JDivizeJUa^ 
rye, Vißtatio Virginis Mariae« DteSlowa-. 
hcn nennen es Nasciweni -P. Vi«. 
£tatio beataß Virginis Mariae, , Die Un« 
gern Sarlo^ Boläog Afzfzony napja. Vi- 

« 
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Atantis Virginis Marian dies. Im böiim* 
Martyrologto: Swatek blahosUwene Pan-> 

ny Alarv e nawsHiewugicy Alzbcui. Feftnm 
' beaiae V^irginis Maria? rilitantis Elifabelh. 
XV. Apofteltheilung. Böhmifch Rözes" 
lanj jiposßoliiw. RozesJanj Apüsitoluw 
^ Bqäjcü. JJiviiio Apoftoloriim Dei. Pohl- 
nisch Razeslany ApoßoLow. In Kraineri« 
fcneii Kalendcni liab ich diefes Fcß niclit 
getroiteiK Sie haben Henrik zefar* aQnti'^ 
cus Cdsfar*. ^■ 

XXVIII. Nazamis. Dicfcn Heiligen 
. nennen die Laufiu Wenden Sw, Natufch. 
.Die Krainer celebriren an diefem Tage 
noze/iz Papesh^ Innocentius Papa. 

A u g u ft» 

I. Peter Kettenfeier. Böhmifch Stv.Pet-' 
. ra w Okowach* S.Petn in vtnculis« In« 

Böhmifchen Martvroloo-io Poswcceni Ko« 
^ftela Swateho Petra w okowach. Dedica- 
tio ecclesiae^ S. Petri in rinculis.. PotilnifcH 

Piotra tu Okowach. Kroatifch Szw Peter 
oJzLobogytii z temnicze^ d^ i. der heil. Pe- 
ter von der Finfternifs befreiet. So über- 
fetzt es Voigt. Ich uberfetze es fo : der 
heiJ ige Peter befreiet aus dem Kerker. In 
Croatien , Bosnien heifst Temnice Kerker » 
und die Dalmatiner nennen den Kerker 

C 
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auch Tamnizza. Im Gelehrt • Slavifchen 
heifst Üerker auch Temnica. Vergl. Actor« 
XIL 4. 5* 6» Die Engländer nennen den 
eilitn Auguft Lammas Day y Lambcltag. ' 
&ie pilegten vor Alters den Zehent in 
Lämmern den . erfteh Augull ihren Pias« 
xern abzutragen. Die Krainer haben Pietr 
sheäesfUf Petrus in lerro; d« i. Peiru9 
in ferreis catenis^ 

V. Marice Schnee, Böh. Fanny Maryc 
&iicziie. In Böhm. Calendern findet man 
auch Matky Bozij SnieznCf JVtatris Det 
nivosa^ (ad nives). Im Böhm, Marij rolo- 
gio : Pos^Ärecenj chramu S.Älarye Sniczne« 
Dedicatio ecdefiae fancto» Marias ad nives. , 
Pohhiiich Fanny ßlarye Sniezne.Die RuC- 
ifen haben dicles Feft nicht. Die Krainer 
auch nicht« Sie celebriren Oshdoid JKrail 
JH. Oswaldus Rex Martyr. 

VI. Chrifii Verklärung. Bohmifch JProm 
münienf oder Zgewenj Fand Kryßa. In 
emigen böh. Calendern Pnomienienj Kry» 
ßa. Im Glagolitifche/i MiTsal bei LevacO'« 
vich : wa prazdnik preobraxenija gofpoda 
nalTeho Ifusa Chrifta^in fefio transfigura* 
üonis Domini i^oßri Jeiü Chriiii. Bei Ca- 
ramanif: W prasdnik' preobraxenija gofpoF 
da naileho lisusa Chrilia, in fefto trtnsH- 

furarionis Domini noftri Jefu Chriili. Im 
öhmifchen Martjrrologio: Pr<»aieaMnj Pa» 
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Domiiii noltri Jefn Chrifti. Diefes Kirch ea- 
teli ilt crft in fiDateren* Zeiten in yen.böh* 
tnffchen^ Calendei Ofelcomme^i^ In dem 
Prager Brevier, |B:cdruckt zu Venedig 1493. 
lich.t es noch nicht. Pohlnifch Przemie^ 
nienie P(zna : Transfi^uratio Domini. Rus* 
sifch Preobrazenie Ilofpoda. Transfigura* 
tio Domini. Krainerifch Spreminitwa J* 

' Kriflusa- Trartsfigui^tiö Jcfu Chrifti. 

X. LaiireiUius. Böhmifch Wawrzinccz. 
In böhmilchen Calendern fVaWrzince iß 
^tt Genitiv^ Im böhm. Marter. Swatehei 

' Wawrzince Arcv Jahna.Sanqti LaurenüiAr- 
thid iaconi. Po h L fi^awrzenvä M. Laurentii 
Mairtyri^^i Rnfüfch Lawrentjria MdczeniJka* 
Laurentii Martvns. Kraincrilch Lovrent 
Hiak. Laurentius Diaconiis Martyr» 

* ' XV, Mari« Himmelfahrt* Bähmifch M 
Üfebe JVzetJ Panny Maryc. Den Fan 117 
Marye gelerie^ oder na Nebe wzetj. Slo- 
Va^ifch Nanebe wzeti B. P* M. In caslnm 
Affumptio beati€ Virginis Mariaö* Ungrifch 
Nqgy Boldog Afzfzony napjä^ Magnae Vir* 
gini8 Domina^ dies. Im böhm. Martyrb* 
logio : Na nebe wzetj neyswietiegssj Ro- 
dicky ßozj V^nny Marye. In caelum af- 

* Äumptio SanctilTimae genitricis Dci Virg^ 
His Maria?. Pohlnifch Wniebo. N P, Ruft 
iifch UspenUBohorodict. Obdormitio T^nk 

Ca . ^ 
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genitricis» Dalmatinifch Uzvifcmje Go/pi' 
no* £xaltatio Dominae, Gojpa. VeüJta^ 

Domina magna. Die Ungern nennen es 
in ihren Officiis Fe/ium magnos Domifia:. 
Die Krainet nennen es V'nebu vfetje 
Mi In caelum afTuinptio Virginis Marian. 

XXIV. ßartholomaeus. Böhmilch ßar- 
tolomeg« In böhmifchen Kalendern ift der 
Genitiv ßarlholomege Apoftola. Pohlnifch 
Barllomieia Apoitola. RufTifch Wartolo- 
meaApoftola* Kroatifch ^«/fo/, Ungrifch 
Bertalan. In der gemeinen teutfclicn 
Sprechart Bartel. Wcndifch Bartrom. 
Krainerifch «/^r^9» jipo/ioK Barlholo- 
iDseus Apoftolus. Diefe slavifclie Benen- 
nung des heil. Bartholomaeus iA mir iehi: 
aiiffallend. 

XXIX. Enthauptung Johannis. Böhmifch 
Stictj Sw.Jana. InBöhmifcken Calendcrn 
Stetij fwateho Jana. Pohlnifch Sciecenyc 
S. Jana CA.Ruffirch Usiknowenie Joanna. 
DecoUatio Joannis. Krainerifch GlavaJa^ 
Hefa Karft. Caput Johannis B^ptiftae. 

XXX. Felix und Adauctus. Böhmifch 
S^tiajiny a Pribjk. In böhmifchen Calen- 
dcrn Sßiafinehö a Zbozneho. Przibjk er- 
klärt das Wort Adauctus etymologirch. 
Frzibeywanj^ angmentum, incrcmcnnun; 
przibeywati^acctefcere» adaugere« In Fohl« 
nifchen Kalendern fand ich nur Szgzejnc* 

* * 
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ctus nichts. In Krainerifchcn Kalendern 
fand ich nichts von Felix und Adau- 
ctus. Die Kraincr celebriren nur an die^ 
fem Tage R^a Limana Divixa^ Rofa ISu 
mano Virgo, 

September* 

* 

I. ^gydius. Böhmifch G*^'. In böh* 

inifchen Kalendern Gilgigij Opatha. j^Y" 
dii|Abbad».Imböhm. Mattyrolpgio : Sw»- 
teho Gilgj Opata, a Wyinawace. Sancti 
AegydüAbbatiS et ConfefToris. Pohlnifch 
Jdzieeo Opata. Aegydii Abbatis. Franzö- 
fifch GiUesy Englisch Gües, KrainerifcH 
Tiln Oppati Aegydius Ab bis. TiUi für 
Aegydius ift mir febr auffallend. ' 

VIII. Marise Geburt. Böhmifch Naro' 
zenj Fanny Marye. Im böhm. Martjro».* 
logio. ^arozenj blahoslawjene wzdickjr 
Panny Marye Rodicky Bozj. Nativitas 
bcatee fcmpcr Virginis Mariae genitricis 
Dei. Pohlnifch NarocUeme JSaffeja Ma^ 
rie Panny. Natiritas^ noftra» Mari» Vir- 
ginis'. Ruinich Rozdenie BohorodicL INa- 
tivitas Deiparae. Dalinatinilch Gojpüio 
porodjenje j Dominas nativitas. ^Swetko- 
vina Gofpee maalee, Feftum Domino 

|>arr«ßi Gofpa maala ^ Pomina parva^ 
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Roiflvu jDivize Marye. Nativilas Virgi% 
nii Mariie. Die Slowaken nennen «es JNa^' 

rod2tni B. P. M. Nativitas beatae Viroi- 

nis Marias. Die Ungern iu^- j^fzjzgnjr 
nofya, Parrie Donminae dies. 

XIV, Kreuz Krhöhung. Röhmlfch Po- 
V)yfftnj Swateho KrzjTr, Pohlnifch Fod^ 
wyzfztnie ä; Jirzjze^ /{uffiich Wozdwyze* 
nye S, Krefia« Kraincrifch l ovikshe/Je 
jHrisha^ Exaltatio S. Crucis« 

XVL Ludmila, Grolsmutter des beiligctt 
Wenzels. Böhmifch LidniUiu In böhmi- 
fcben Kalendern LidnuLy Jiniezny 
initae Principis« Im böhm. M artyroiogio : 
Swate Wdowv,'a Baby Swateho Wacla» 
wa» Sanctds Ludmilae viduae et aviae S, 
Wenceslai« Pie Krainerifcben Kalender 
haben Eufemia Diviza JWart^r» Euphc^ 
mia Vir^o Martyr. 

XXI« Matthäus, Böbmifch Mataufs, In 

B6hnii(clien Kalendern JMafhauße ApO' 
sßoLa im Genin* Pohlnifch Matcufa Apo- 
iiola i Evangelifta, Die Böhmen machen 

zwifchen den zwei ApoÜeln Mathias und 
IVlalthaeus diefen Unterfchied, dafs fie den 
erficn MaPeg CMatjej)^ den andern aber 
ßJataufs nennen. Die Kroaten nennen 
den Matthapus ßlatei^ den andern aber 
Jlfaiteqfs. Die K rainern nennen ihn itla* 
Uu/h Apofiol inu £lvangüifu Matlhaeus 
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Apoftoius et Evangelifta» Die Slowaken 

nennen ihn Swateho Matussa , Sancti 
Matthaei; die Ungern &zent Mate Apo^ 
ßolj esEvangeU/ia^ Sanctus Matlhaeus 4p^* 
ftolis et Evangelifta. 

XXIII. Empfängnifs des heiligen Joan* 
nes des Täafert. fiöbmifch Poczetj S. 
Jana Krztit ele. Im böhmifchen Martvro» 
log^ ift diefes Feit nicht. Die Pohlen * 
haben dtefes Feft niehf« Ruffifch Zacza^ 
tye Joanna, In Ru/Tifchen Kir'chenkalen- 
dern Zaczatie Fr^cUecü^ Conceptio Fra?- 
curforis , auch Zaczatie -cze/inago Slawna^ 
gö proroka predtcczi^ i Kr/iitcla ; Con» ' 
ceptio honorati gloriooi Prophetae Praecur« 
Ibrisy et Bapliftae. Diefes Feft findet maii 
in alten böhmifchen Kalendern nicht. So 
2. ift es nicht in dem böhmifcheri Ka- 
lender, der dem Gebetbüchlein« das Tho« 
msiS BaSler Pfarrer zu Böhmifch Budwcis 
aus dem Teutichen de3 Friedrich Nausea 
ins Böhmifche überfetzt hat, und das 15 «{o. 

auf der Kleinfeite zu Prag bei Bartho- 
lomaeus Netholicky am Mitwoche nach 
Dominica in Albit gedruckt itt, yorge- 
i fetzt wurde , nicht» Hr, Zlobitzky Edler 
von Zlobitz hat es feinem Exemplar, das 
er mir gutigft communiciret hat, ib beige« 
jjcichnct; Focx^ctj Ä Jatia Jiii.tUcLc, 
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XXVIII. Wenccslaiis, Wenzel. Böh- 
jiufch IVacslaw. In bölimifchen Kalen- 
dern auch M^aclmv JinifZf Czeske. Wen« 
ccälaus Princeps ßohcmise. Im böbm» 
Martviolüg. Swateho WacJawa Knjzete 
Czeskeho aMucedlnjka. Sancti Wenccslai 
Principis Boenii^e et Martv ris. Pohlnifch 

' M^aclawa Krala y Meczcnika^ Wenccslai 
Regis et Martj^ris* InRuflTifchen KaLendem 
ifies nicht. Krainerifch Wenzeslavs 

XXIX. Micliael. Böhmifch Michail \n 
böbmifchen Ka4enderii Michala Archan* 
dieJa , Michaelis Archangeli, Im böhm. 
IVh^rfjroiog, JSlawna pamatka S,watehQ 
JMichala Archangela. Gloriosa Commc« 
moratio Sdncti Michaelis Archangeli. Pol- 
jiil'ch Michala Archangela^ In Hufllfchen 
Kalendern ift eantcbu Kroatiich hUfmly* 
Ungrifch Szent Mihaly. Lausn. Wendifch 
jMichatiu Krainerifch Mihel yiriiangeU . 
Slpwakticli Swatebo Michala Arcbandiela« - 
Ungrifch Szent MichäH Arkangyal napja. 

Michaelis Archangcli dies. 

XXX. Hieronymus. Jii^hwxich ^Jaralim^ 
In böhmifchen Kalendern Jcronvma Dok* 
tora. Im böhm. Martyr. Swateho Jero- 
jiyma Kneze a Ucitele ,CyrkwjB fwate. 
/Sancti Hieronymi Presbyteri et Docteria 

U^qU^i^ ßanct^ Pghiuili^k liicipnima . 

* 
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Doktora* - Kralnerifch Hietomm, Mash^ 
Hieconymiij» Presbyter. Ungrilcb Orcmus^ 

. : O c t o b e r. 

% / • , ' 

I. Patrocinium Deipara^. Ein eigene^ 
Fcft der Riifleh« Riifllfch Pökrow Boho- 

rodicu Prouclio Deipara?; lTFt%%K\j\iv*% \ 

IV*. Francifcris, Fr^inz ; böhmifch Frnn" 
tijjka. In Böhmiiclieii K-tJendern Frau- 
tifska wYznawctce ^ Francifei Cönfefforts« 
Poh^nifch Francifzkä IVyznatvace. In Rus» 
sifclien Kalendern ift es aiclit. Krogtifch 
Ferens. Ungriföh Ferens ^ Ferku^ Ferkü^ , 
)kximtxVk\!i Projiz Ser. Francifcus Sera« 

piiiciis. 

IX* Dion/ßns. Böhmifch Diivifs. In 
föhmirrheh Kalendern DiwiJJt s towa^ 
ryjfy^ Dioüj'sii cum Sociis. Im Böhnfi. 
Martyrolog» DiwilTe Areopa^itskehu Bis« 
kupa, Rufivka Kpieze a ElcWterya Jahna. 
Dionysii Areo)^agitae Episcopi , Ruftici 
Presbvteri ec Eleuthcrii Diaeoni. Pohl- 
»irA Dyonizeho Areopagite, Bei den 
Rnflen ift es nicht an diefem Tage. Krai- 
nerifch Dionys^ ShkofM. Dionyßus Epi* 
fcopus Martvr. 

XVI, Qailus. Böhmifch ^azi^e/. In bÖh- 
mifchen Haiendcm Hawla opata. Gaili 
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abbatis. Im bökm. Martyr. S.Ha wla Opata 

Vcedinjka Swateho Kolumbana. Sancti 
Galli Abbatis Discipuli Sancti Columbani, 
\ Pohlnifch Gawla Opata« Bei den RuiTen 
ift es nicht« Krainerifch GoU Opat. Gal- 
lus abbas, ' 

XXI. £ilf taufend Jongfraueu. Böbmifch. 
in alten Kalendern Gedenacte tifytz pa^ 
ncn (Diewic). Im böhrn. iVtarij'.rologio : 
Swaiebo Worfiiiy a gegich towaryflek» 
Sanctae Ursula* et ejus Sociarum. Es wird 
noch namentUch einer heiligen Eleutheria» 
einer heiligen S^pientia 9 der heiligen Siu 
sanna, Regina, Chrifticolai und Rofa ge* 
dacht» derer Reliquien mit den Reliquien \ 
der heil. Urfulap und mit den Reliquien 
der hciligeiT Sophia^ der heiligen Fürftinn 
Pia 5 und der heiligen Benigna die Prager 
Kirche bekommen hat« Voigt: Urfula. cum 
Sociabus Martyribus. Pohlnifch VrfzuU 
Panny^ Urfulae VirAinis, ohne Zulau der 
. eiif taufend. Ungrifch Orfolya ohne Bei^ 
fatz der eilftaufend. In Ruffifchen, Engli* 
. Ichen Kalendern ilt es nicht. Mir ilt es 
auffallend 9 daf« £nglifche Kalender von 
Urfuta und ihren eilf laufenden- schweigen. 
Vielleicht findet man etwas in allem Eng- 
lifchen Kalendern. Ich benutzte jiur ei-t 
fien neueren von 1780. HcrrDoctor Pau^ 
iiu> fclueibt in einer Anmerkung zu dem 
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Auflatfe des Pcof. in Ulm J. C. Schmid 

über die Gibe der Sprachen am erfleii 
chriltüchen Pfingitfefi ia feinen Memorai» 
bilien im VII Th. S. 30. ,,Dic Gefchich* 
et der eilftaufend Juiigfrauen entfiand 
vielleicht aus dem Namen einer einzigea 
XIMILLE (Maximilla);' In Lateinirchen 
Brevieren findet mm nur: in Felto SS, 
virginunn et marcj^rum Urlulce et Socia« 
xum. Inn Kemptner Breirier 1768. 4. S. * 
CCXXXVU, lieht die Gefchichte f o , wie 
£e im iL Nocturn von Cachoiirchen Geift» 
liehen gelefen wircj. Gratiano Imperatore^ 
J'lavius Clemens IVIaximus, Romani Exer- 
citus in Britannia Dux, arrepta tj^canai-» 
de j Imperator k miiitibus acciamatur» In« 
de copias in Gallias transmittens , ab in- 
ienUs Gratiano Legiouibus exceptus^ im« 
perium fibi corroborat. Cumque Armori- 
cor Lim ubercm reg^ionem, cjectis antiquis 
Jiabilatoribus 9 l^ritannicis miUtibus^ quos 
fecum duxerat^ divififset, quo novas co* 
lonias propagaret in polteros, ConnaniBri- 
tannici reguli (qnem BritanuQxum Ducem 
babebat in exercitu) confilio miffa Lega« 
tione in Britanniam, finguüs millubus no- 
vis coloui^ fingulas virgines conjiii(io foe- 
derandas poftulatJ Haud vlfa Britanniae 
reguli .^bfnrda petitio : uude in gratiam 
fiovi Imperatojcis^ et quod filias fua« aon« 



nisi gentilibus fuls, iisque donatis nova 
provincia praedivitibus honeitU^ime col* 
Jocandas fcirent : pro numero militum toti« 
dem delectae Amt virgliies, onjnes Hume* 
ro undecim mille: quarum Princeps erat 
Urfuia, Dionoci Coniubiae Regis filia de* 
fponsala Coiuiano Diicl Britannorum mi- 
litum in exercitu Maximi. Cunctae igitur 
Londini colteclae» impoßtse funt invitdd ' 
iiavigiis. Solventes nautae dum Armori* 
corum rcgionem cogitant, a fasva proccl» 
la in Germanicum littus dejiciimtur. Con^ 
tlgiladefse tunc ib! Hunnqrum cojMas, cjuas 
a Gratiano Imperatore adverliis Maxi* 
mum evocatas ferunt. Nacti igitur ßarbari 
pr^^clarum illiid Virginum agmeii impo- 
teuit libidinis aeßu fiirentes, in eas ir« 
ruuht. Sed cum hortante Uriula, mortem 
potiüs oppetcre, quam virginei pudoris 
jacturam pati, invicto animi vigore decre- 
vifsent : Hunni in rabiem immanitaiU 
converfi, ad unam omnes trucidant. Sic- 
'queUrfula, fuper comitum fuarum velut 
cdelcAium margaritarum prctiofum acer* 
vum viclima procumbcns, purpura pro 
Chrifto fusi faiiguinis decorata» triumpha* 
torem tot Virginum exercitum « geininis , 
ncmpe virginitatis et martyrii laiireis in- 
signem ducens ^ caeluni victrix intravit» 

Quorum corpora Colonienfes summo Imk 
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iiorccondiderunt: earumque illuflrem ago« 
nem Chriftianus orbis florenti femper me« 
ntöna culcbrat. Man kann die Scripte« 
res Hiliuriae Romanae nachlehen , in wie- 
fern Sie init diefer BreVier<*£rzählung bar« 
itioiiiren. In einem Olmützei' Brevier 
gedruckt im 15.' Jahrhundert finde ich im 
Kirchenkalender, der zu Anfang desBre« 
viers fleht , XII. (Kaiend. Novemb.) Un- 
dectm milia Virginum» Solenne IX. lec, 
eelebre commemoratiou Iii r.oth gedruckt» 

In diefcm Brevaer Iii die Oratio ganz ver* 
ichieden von anderen Brevieren. Sie iau«^ 
tel fo : Deu8 ^ qui nos hodierna die San- 
darum Virginum ac Martyrum tuarum 
Urfule Pjnnofe et Candide SociarMOique 
Carum annua folennttate letificas , conce« 

de, ut ipfarum adjuvemur mcritis ^ qua. 
rum triumpho caßitatis irradiamur exem? 
plo« Da in diefer Oratio der Maximilla 
nicht gedacht wird , fo ift es der plaufib- 
Jen Conjectur des Urn. D. Paulus nicht 
günstig« Sicher die wahrfcheinlicfafte Con* 
jectur ift noch immer nicht Wahrheit. In 
dieftm Olrautzer Brevier wird die Ge* 
fchichte fo erzählet. „Fuit in Britannie 
partibus rcx quidam dconotus: tarn vita 
tjuam nomine religiofus in omnibus ceri- 
moniis chriAianae retigionis. Htc cum jugo 
Chrifti irrepi^liendibilitec militarct^ et alua 

• » : • 
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juftifsime imperaret in benedictione femU 
ms Abrahas tarn gcnerpfitate quam virtu« 

tum l'pecie compctcnum fibi äccepit uxo- 
xcm, itaque cum fumma fpe utriusque 
parenfis fexus virilis expcctarelur» qu? ter* 
rewi rrgni fut fuccefTor exiReret, provida 
Dei flkirericordia , qui eüam vota ncvit 
excedere, dedit bis piolem femineam quae 
plus qt^am viriü animo ad regni ccleltis 
iierediuiem cos precedt^ret, eisque iüc« 
cedentibus bona fine fiiie manfura praepa« 
jarct. Necdum a [)arentibus baptisanda ecc- 
' Jefiae iacraepraeleataretur sacri fontis afper* 
ginci tincta Urfula nomine accipiu Quae 

cum ut regiam prokrn decuil regali am* 
bitione educata naturalibus documentis 
perficeret teneros aetatis annos, monml 
cepit maturitate procedere , et cui jam 
cum mundus viluerat evangelicis imbuta 
preceptts in lege Domini die ac nocteme« 
ditabatur. Et quia ad fpiritualem fponfi , 
Sai thalamum cordp et animo ^ülpiravit 
omnis compofitio ejus et gloria non de foris 
fed intus erat, fcd proplerhasaliasque dotcs 
fpintualis gratie erat incomparabilis forme 
mirae pulchritudinis et omnium oculis 

gratiofa. CLaiqiie de taiita iiobilifsime vir^ 
ginis indole longe lateque fama percrebu- 
' iffet ad aures gentilis cujusdam tyranni 

permanarit qui praepotens viribus in ro* 

bore miliUri gloriabatur et barbarica fc« 
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titatc latius re^nabat. Erat ei ma^ne in- 
dole filius quem paterno a&ctu arcius ut 
regni fuccenforem diltgebat^ Cui cum 
fummopere ad regalem magnificentiam 
prolpectum vellet reputare fecum cepit 
regnum fuum propagari nomen fdum et 

poteltatis gloriam iiobilitari, Fi filio fuo 
.tarn celebrem puellam matrimonio conti« 
gifTet copulari. Am Rande unten hat eU 
iie Hand aus der erften Hälfte des j6» 
Jahrhunderts gefchrieben : An. 433. vide 
Lombardicam hiftoriam. Oben am Rande 
hat die nämltche Hand auf 2. Blatfeiten 
gefchrieben Undecim Millia Virginura. 
Dtefe Hand hat verschiedene fchälzbare 

Anmerkungen aufgezeichnet. Magifter 
Paulus Rachel de Evanczicz Domherr zn 
Brünn hat auf Befehl des OlmUtzet BU 
fchofen Stanislaus den Abdruck diefesOl- 
Hiüzer Breviers beforget. Pfarrer Valenti- 
nus Üriiantus war 1521. Befitzer diefes Bre» 
vicrs. Es ift in kl g. ohne Caftos, mitSig-^ 
natiiren. Die Blätter lind nicht numerat« 
tiret« Mein Exemplar ift am Ende mank. 
Auch befitze ich ein im 15. Jahrhundert 
gefchriebei\es Brevier , dem das Titelblatt 
mangelt, und am Ende ift es auch mank» 
Im Kirchenkalender, der zu Anfang fteht, 
ilt beim Monat Octoberroth gcfchridben: 

XIL (KaU iNovcmb.) IJndecim milta Vuc^ 
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gihiim. Ich häUc gewünfcht die Lectio* 
. nen diefes Tages njilühren zu können« 
Allein ein grofser Xheit des Septembers, 
der October, November, Decemberman* 
"geln in meinem handlchriltlichen Brevier* 
Krainerifch Urfhula D. M. ürfula Vir^o 
Martvr. Nichts von eilftauiend Jungfrauen« 
In einem leutfchcn Kalender von 1478« 
liJm, von Jo. Zainer Weht den 21. Octo- 
ber die aiJftauicnd iuncklruwen« 

N o T e m b e n * 

L Aller Heiligen. BöbmiCch Wffech 
Swatjrch. Im böbm. Martvrolog. Swatek 
wITech atych. Feftum omiiiu/n Sancto« 
rum. Pohinüch Wfzyltk^ Sw. Die RuiTen 
haben es nicht. Engl. All Saints« Kraine- 
rifch Vji Svietniki , Omnes Sancli. Slo- 
wakifch Den wfstch Bozicfi Sivatich^ dies 
omnium Dei SanctorurH. Ungrifch Mind , 
Szcnt napja. Omnium Sanctoium dies« * 

II. Aller Seelen. Bqhmifch Pärnatka. 
Dujfictk. Pohin. Dzien zadufznj^. EngL 

All Souls. Krainerifch Diislie vViz. Slo- 
wakifch De// %vJtQh wernich dussy diu oih« 
tiium fidelium defunctorum. UngfiTeh^a* 

iottak napja^ meg-liolt liivek emlekezete. 

Im böhm« Maart^iolog« P^matiia wlTech 

m 

i 

« 

Digitized by Google 



memych^ Commemoratio omnium fide« 

lium. 

XI. Martin. Bohmifch Martina Bishu* . 
pa^ MartinrEpiscopL Pohin. Marcina Bis« 
kupa. Englifch Martinmas. Martinsmeirc*. 
Krainerifch Martin Shkqf^ Mariinus £pia« ' 
copu6. Ungrifch Marton. 

XLX. Elifabcth. Böhmifch Alzbeti W- ^ 
dowi. Elifabetae viduae« . Pohln. EUzi^iety . 
Krolöwny^ Eiifabctas Reginas. Bei dea r 
* RulTca ilt es nicht. Kiaineriich Lijbieta^ 
Ogreska Krayliza^ Etifabedi Ungaria? 
Regina^ 

XXI. Mariae Opferung. Böhmifch ilfa^- 
Bouj Qbietowanj. Im Böhm. Mvty« , 
rolog^Obietowanj w Chramie Neyfwietey« 
Ifi Rodick/ Bozj Fanny Marye. Praefen- 
latto in templo SanctilDiQae genitdtis Det 
Virginis Mariae, Pohlnifch Ofiarowenye 
Naiieja Paiiny. Rufsifch Wchod Bohorom 
did^ ingrefsas Deiparas. Die Griechen 
nennen es rif< &soTOiL>t ri sl^ohx. Krai« 
ncrisch Ofruvanje D. Marjc , Praefcnta* 
tao Virginis Mariae* Dalmatinifch iPrc^a« 
Mnje GooJpinOy Praefcntatio Domina. Im 
Ml&al des Lcvacovich Pril^azamje b. Ma- 
rie Dewi. Pr^rentacio beatse Mariae Vir- 
ginis. Im MiiTal des Caramani prcdßaw- 
lenie, blagox;ennija Marije Diewi- Prae- 
fientatio beatas Marian Virginia» Die 
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temifche ßcnenmmg ift auch Dies Illatioe- 
Iii» Managt Vergl. den Allg. Litter. Anz^ 
gcr Jul. iHoo. Nr. 106. S. <20^7/ 

XXÜ. Clemeiis. In ßöhmifchcn alte« 
Kalendern Kiimenta papeze, dementia 
Paf:)cr. Pohlnifch Klemenfa Papieze* Rus- 
siidti Klymenta Papy Bei den RmTeaund 
mden Slarifchen Kirchen^alendern wird 
es den 26- November gefeiert üngrifch 
Keleoiens» Krainerifch Kiemen , Papesh 
Clemens Papa Martyr. . 

XXV. Katharina. Bohmifch Rateriny 
PoMHjr. Catharinae Virginia, Pohl uilch /la- 
tarzyny PannyMieczenika^ Catharinae Vir- 
glnisMarlyris. Rufsifch Jckateryny Mu^ 
czenike^ üngrifch Katalin , Spanifcli Ca- 
talina^ Krainerifch Katarina Ca* 
tliarina Virgo martvr. 

XXX* Andteas/Bölimifch O/idrzeg.ln 
Böhmifch alten Kalendern Qnärzege Apos'-^ 
ßola^ Andreas Apoftoli« Pohlnifch Andrz- 
eja. Riiffifch Andrea Apoßola. h\ Slävi* 
fchen Kiröhenkalendem Swatago .ApoAo«^ 
la Andrea perwozwannago. In Griechl*' 
fchen Kirchenkalendern, AiÄfsn 'Ar^^oX» 
Ttf TT^cofoitXifm Andreae Apoftoir primu.n 
vocati. Krainerifch Andrej ApoßoL Slo- 
wakifch Sumteho Ondrega Apoßola ^ 
Andreas Apoftoii« Üngrifch &i€nt AnAdm 
Hapja^ * "'^ 

> 
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D.c t e m b c • 

IV. Barbara. Böhmifch Barbara. In 
böhmifchen alten Kalendern Borbory pan-' 
ny, Barbaras VirgmU^ Pohlnitch Barba-- 
ry Fanny y Mieczer^kc, Barbaras Virgini« 
et Maxt^ris. Rufsifch Warwary Mitczeni^ 
ci, Barbarae Martyris. In Siaviiijhea 
Kirchenkalendern Swet'ja WeUkomuczeni* 
ci IVarwaru Sanctae Magiiae Mart^ris 
Barbar«, üngrilch Borbor. Laufn. Borbo* 
ra. Krainerifch Barbara D. Barbara 
Virgo Marlyr. 

' VI. Nikolaus. Böhmifch Mikulafs. la, 
alten böhmifchen Kalendern Mikuläffe 
Biskupa. Pohlnifch MikuLaja Biskapa^ 
Nicolai Epifcopi. Ruliiifch NykoLaja */ir- 
rch Nicolai Sacerdotis. In SlaWfcfaen Kri*. 
ehenkalendern Ixe wö fwetich otca naffe- 
go Nikolaa. Archiepiskopa Myr Lykiis» 
kich Czudotworia. T» ev uyioia Tscrgoq 

AmuQ TH ä-xviiursgyt üngrifch Mklos^ 
Kroatifch Mikula^ Lausn. Mikwawfch. 
Englifch Mcholas, ^ix^'mtxmv Miklavßh. 

VII i^ariae Emptangiifs. Böhmifch Po- 
Ceti Fanny Marye. Gonceptio Virginis 
Mariae. In alten böhmifchen Kalendern 
Focetij Matky Bozij^ Concepiia Matris; 
Dei. Im bdhin# Martyrölog, Pocetj Nc/ 

Da 



fwctegffj Rodickj^ Panny Boaj Pannjr Mn* 

rye. Conceptio SanctifTimae Genitricis Dei 
Virgini» Ma^riae. PohJnifcli Niepokal. 
Conceptio' Virginis» Ru^fch -Zacxatie 
Hohorodici^ Conceptio Dciparae. Kraine- 
rifch Spozhetje D. Marie. Conceptio 
Virginis Marias. Slowakifch Poceti Pnn^ 
ni Marie , Conceptio Virginis Mariae. 
Den neposk wrneneho Poceti £. P. iVi^ 
^Diegimmaculatae Conceptionis beat« Vir« 
ginis Mariae. Uiigrilch Bolclog Alzfj^on/ 
fogantatasa* 

äVII. Sapientia , Bozi Maudroft. So 
wird diefer Tag in alten Kalendern ver- 
zcidmet, (in Kalendern des ib.Jahrhun«^ 
dertft fand ich itiefes Feft nicht) ; w ei I in den 
Tagzeiten die Antiphona : O Sapien- 
tia! gefungen wird» In dem alten Prä- 
ger Brevier vom Jahr 1492. ßeht dabei 
folgende Anmerkung : Decanus debet 
Fratribus miniftrare Siiffii:ientiam potus^ 
quando Antiphonam hanc intonat» VcrgL 
Voigts Abhandlung über den Kalender 
der Slaven/ * Im böhm. Martjrrologio ift 
diefes Feft nicht. 

XXIV. Der heilige Abend ^ wird bei 
den Böhmen Sßitdry IVcczer ^ der frejr. 
gebige Abend (largus rerper) genannt^ 
theiis wegen der Gafterei» die an demfei* 
ben togeBtellt wird^ theiis wegen derGc* 
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fchcnke, (dit man in Schlefien an den 
Glänzen von Mähren und Böhmen 
Chriftkindel Einlege i^ennt) welche die 
Kinder bekommen. In Teutfchbölimca 
Tagt man , der MeiUge ChrUi befchere ße. 
Voigt waf ein TeutCchböhm, der BöK. 
mifch auf einem Böhmifchen G/mnaliiun 

5elernt hat. Die Illyrier -rennen diefen 
'ag Badnj Dan^ oder Badnjak. In^boh« 
mischen Kalendern findet man Sßiedry 
Den^ largus diea^ liberalis dies. Pohlnifch 
Wigilia, Adam y Eva. Rdffifch WigHia 
do Roxdeßwo. Vigilia ad Nativitatem. 
Kramerifch Swetvezher^Atx heilige Abend. 
Slowakifch Sczedri den^ largus dies. Wi- 
^iliaKryßa Pana^ Vigilia Chrifti Dominu 
XXV. Weihnachten. Böhmifch Wanocs 
Äufammengezogcn aus SWAta NOCZ , 
heilige Nacht, oder Welika NOCZ, grof- 
se Nacht. * H^ifst auch fonft Hod Bozij* 
ho Narozcnj ^ das Feft der Geburt Gottes. 
In Böhmifchen Kalendern Narozerü jBo- . 
ziiho Nativitas Def. Im böhm« Marty* 
rolog. Den Narozcnj Pana nanfeho Gezjfle 
Kryiia podle tiela. Dies nativitatis Do- 
. mini noftri Jefu Chrifti fecundum carnem. 
Pohlnisch Narozenye Parte Gezu. Nati- 
vitas Domini Jefu. Auch Boze Narod^ 
zenie^ Dei Nati vitas. RuOifch Roxdenye 
Chrißa^ Na tiviUi Chrifti. In Slavilchea 

,1 * ' 
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K irchenk akndcrn : Exe p9 Ploti tot* 
dcRwo Gofpoda Boha i Spafa naflego 
Jufa Chrifta. hmrx triqxx ym^^fTHrn • 

toti a'itiTÜgo; j^pLccv hcn ^vp/qa.KrÖatifch 
JVelikiJSozicz; und nach dieff anrennen ei 
dieUn^ern J^ßßy iarat^on. Kräinerifch&<;^/ 
ihm Rojßva J. Krißusa. Saiicta dies nali* 
vitatis Jefii Chrifti. Slowajkifch Boz^ Na* 
.rodzeni , Dei Natirita«« Nacodzitnii Krifia 
Pana^ Nativiias Chrifti Domiri^ DieÜn» 
gern nennen es aucji noch IxrijUus ürunk \ 
Születefei 

• XXVJ. Steplian. Bötimifch Sßiepan. In 
böhmifchen Kalendern 4^£>/7ö/7<7 Muczedi* 
nftita, Stephani Martyris. Pohhiifch i&cjt^ . 
f)ana Mecednika. Ruffifch Stefana Miicze* 
iiika. Ift aber erft den 27. Dccember, 
Krainerifch Shtiefan Diak.JM, Stcpbamia 
Diaconns Martjr. Slowakifch den Swa^ 
ieho Stefana^ prwncho Mucedelnika. dies 
^ancti Stepbani Protomarljns» üngrifch 
Szent I/tvan eUö Äldrtjr napja ^ S. Stc- 
phani Proloinartyris dies. Im bobroi-^ 
fcben Marty rologio : Swateho ^stiepana 
Prwo - Mncedlnjka , ktery od zidu ne- 
dlauhos jpo na Nebe wftaupenj Panc 
vkamejnowan geft. S. Stephani Protomar* 
tvrii. qui a Jnclccis non diu poß afcenfio- 

ixtm Domini in caelum lap^daiu$ efu 

« _ » 
- % • 

Digitized by Google 



XXVII. Johannes der Evangelift. Die- 
'fem Heiligen legen die Böhmen- äen Bei« 

laamen ßläaczek, der Liebling, zu. AU 
Jerdinga nach dem Griechilchen o ^yxmi^ 
pLsvoi , der Geliet^te.- Weil er der Junger 
war, den Jefus Heb hatte. Die Kroaten 
nennen ihn Janufch^ und Johannes den 
Täufer Jvan. Auch bei den altem Böh- 
men findet man den Namen Hanufch fehr 
oft für* Johann.. Im böhm. Mart/rologio : 
Swateho Jana Aposftola a Evangelißy. 
S. Joannis Ap^ßol* Evangelißae, Pohl« 
nifch ^ana EvangcU/ia. Ungrifch JanafcA 
Evangelißa. Englifch St. John Evangelift» 
In RuDTiicheu Kalendern ift nicht. Krai« 
nerifch Janes \ Apoft. inu Ev^njgel. Johan« 
nes Apoftokis et Evangelifta^ Slowakifch 
Swateho Gana.Evangelifti. Sancti Johan« 
1H8 EvitngeUßae* UngriCch Szent Jm^s 
uipoßolj es Evang^üßa napja. Sancti Jo- 
hannis Apoftoli et Evangelifttc d'es. ^ 

XXVIII. Unfchuldige Kinder. Böhmifch 
MladTatka. In Böhmifchen Kalendern 
JVIladatek, Infantium. Im böhmifch. Mar* 
tyrolog. SS. newinnych MIadatek pd He- 
rodefa' Krale pro Krj^fta Pana z^mordo- 
wanych. • Sapctorum Innocentium ab He* 
rode Rege pro Chrißo Domino occisorum«. . 
Pohlnifch Mlodziankow, Infantium. Rut 

Jilch Mladencc J^flucjzeniki. Sanctorum 
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puerorum Martyrum. Die RuITen haben 
€8 den 2g* Decembec £nf lifch Ho\y In« 

HO Cents. Ungrifch ^prö Sz. Innocentes 
Sancti. Kroatifch Drobni Swiefczi^ die 
kleinen Heiligen« Kräiherih:h Nedolshni 
Otrozi 31. Innoce ntes infantes Marfvrcs, 
Slowakifch den ivfcch hewinniqh nemluw'- 
^natek^ aneb Mladatek. Dies omnium innö« 
centium infantium. Ungrifch Apro fxentek 
hupja. Innocentium fanctorum dies.^ 



III. 



Veiglcichung 



der bohmifchen Benennungen der Feile 
mit den Slavifchen Benenntingen in dem 
Glagolitifchen MilTale des Levaco« 
vich und Caramani. 



Advent. Böhmifch Jhisßie, Przigitit.. 

Auch Przjchod Panie ^ adventus* Domini. 
Bei Lev skcovich Priffq^wOf Gtimtiv Friß 
Jaflwa. Bei Caramani Frijfaßwic^ GeÄitir^ 
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VIgilia, Böhmifch Vigilia. Bei Ley. 
und Car* Naweczerie^ ' 

Andreas den 30. November Böhmifch« 

Ondrzegy Genitiv Ondrzcgc. Bei Ley. 

Anärcja , Caram. jiudrca. £s find Geni- 
tive. 

Barbara den 4. December Böhm. Bar» 
bara« Lev. Barbara , Genitiv Barbari* B^i 
Caramani tft es nicht« 

Tho ma$ den 21. December Böhm. T/io* 

* majs , Genitiv Thx^maffc. Im Faf^onali 
Bohemtco gedruckt 2U Prag 1495'^ fol. 
nach dem ich alle Böhmifche 'Benennungen 
der Feite anfujlire, ift : HodSwatcho Thua^ . 
my aposstala , Feftum Sr Thomae Apo-, ' 

' ßoli. Bei Levacovich und Caramani ift 
der Nominativ Toma^ der Genitiv lonii. 
'Der böhmifche Genitiv Thuomy ift älter» 
da er der Kirchenfprache entfpricht,**und 
Xhomaffa ift der jüngere Genitiv. 

Nativitas Chrifti den 95. Decemb. Böh« 
mifch Narozeni pana a fpafitele naffeho 
Gezu liryfla ; Nativi^^as Domini et re*- 
demptoris noftri JeAi Chrifti. Bei Leva« 
covich: ria rujßwo Gofpodne. In nativi« 
täte Domini. Das Wort rujßwo bei Le* 
Vacovicby d^is auch die Krainer haben, 
rojßtvu^ ift älter, denn das Slavifche Wort 

bei Caramani ruxdeßmo^ Q könnt« nym 

I « 



V 
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darüber Slavifche MIE mit Glagolitifclieia 
Lettern benutzen! T 

Stephan den 26. Öecemb. Böhmifch 
Hod Jwateho S^iepana prwnieho muczedl^ 
mka. Bei Levacovich Siipana f^rwonm* 
czepüka^ Siäven haben kein F. Sic fet- 
zen P. für F. Bei Caramani Stefana 
perwcftnuwnika* Caramani ruthenifiret und 
^räciffiret. Er hätte feinen Lindsleulcn 
das bekanntere ^ und auch richtigere Sti-^ 
pana nicht entziehen foUen« ^ . 

Johann Fvangelift den 27. December» 
Jlod Jwateho Jana appojftola a iLuwan- 
ßelißy. Feftum S« Joannis^ Apoftoli et 
Evangellfta^. Bei Levacovich wa prazdnik 
Swateho Jwanna apo/iola i ewangelifla. 
fiei Caramani ti^* prazniV S.^oanna apa^- 
Jiola i ewangelijla. In felto S. Joannis 
Apoftoli et Evangeliftae. Das äilelteWort 
für Johannes ift bei den Slaven Jan^ 
das mittlere Jwqn durch das epenthcti- 
fche Digamma aeohcum F; das lüng/te Iii 
Joann nach dem Griechifchen }4)^f^v)f<« ' 
Sancti Iiinoccntes den 98« December. 

• Böhmifch JJod Sivatych Mladiatek.^ Fe* ^ 
ftum Sanctorum infantium. Bei Levaco^ 

' . vich w prazdnik fwetich Mladenaz ; bei 
Caramani w praznik' SS. Afladenez. In 
fefto Sanctorum Infantium« Das böhmi« 

^ fchc Wort MladiaUk iß dem Glagolili* 
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feilen , d. i. dem Gelehrt- Slavifchcn mit 
Gl^goUrifchen Leperii , Ml^idenacz^ Mla^ 
denecz cowioxm.* Dicfs ift Belee^', da(s fich 
die alten Böhmen bei Verfertigung ihrer 
Kalender an Glagolitifche Originaiien nr)5« 
en gehalten haben , und die Namen der 
eiligen fichpnnach dem Giagoliiifchen irai 
. Genhiv, nicht im Nanr^inativ ; fo wie die 
erlien ßühmifchen Ueberfetzer der Bibel 
h.öchft wahrfcheinlich aus der Slavifchen 
Kirchenüberfetznng, die fie ans Gla8;oii* 
tifchen Handfchriften cj^er Miflalen , bre- 
vieren^ PiaUern kennen konnten, fich fehr 
bei ihrer Arbeit beholfen haben. Die äl- 
tefte Slarifche Recenfion ift in Glagoliti- 
fchen ^Mifsalen, und in den GiagoHcifchen 
Brerieren tind Pfaltern. Vergl. meine 
Georgianifche Litteratur S. 283* Mein He* 
her Freund Herr Fortunat Durich fchrieb 
mir aus Turnau den 9. Öctober 1798. 
Pofitio II. Die ältefte Siavifche Recenfion 
ift in den GlagoHtifchen Brevieren MilTa« 
Jen &c: propemödun affentior integre. 

SiU^elter den 31. December^ Böhmifch 
ffod Swateho Sylwe/iraj Feftum S. Syl- 
veftri. Bei Levacovich tva prazdnik Sufe^ 
tago. SiLweßra pape in ißpowcdmka^ bei 
Caramani U) prazniH Swatego Siliveftra 
Papi i is-poiviednika. In Feßo Sanctl 

3ilveiiri Pap^e et ConfeHori^ 



jVeues Jahr den i. Jännen Böhm. Ob^ 
rzezowania pana Gezyjfe Kryßa. Circumci» 
fio Domini Jefu ChrÜii. «Bei Levacovidi 

na dan obrezaiüja gofpodnja , in die cif* 

cumcifionis Domini. Bei Caramani na ub^ 

Hezame gofpß^^f in curcumdfione Do* 

mini. ^ ' 

* Epiphania den 6« Jänner. Böhm. 

tieho Krztienie genz. ^lawe fwieczek. Dei ^ 

baptismiis qui vocatur coufecratio. 

Das böhmifche Wort genz \ii generis 
omnis ;'roafcultni9 foemini und neutrius; 
CS i Ii aus dem Slavifchen ijce gebildet. 
Die Böiiaien können es von Slavilchen 
Mönchen gelernet haben. Sonderbar fiel 
mir auf die Acnderune: des Thomas Bab^ 
ler Ptarrers zu ßöhmiich Budweifs, der 
das Teutfche Gebethbuch des' Wiener Bi- 
fchüf Friederich Naufca ins Böhmifclie von 
neuem (w nowie) überlctit, und 1550. 
kl. 8» 2u Prag auf der kleinen Seite bei 
Bartholomapus Netholicky heraus^ee;ebeii 
liat* BabLer hat die Ein^^angs- Bitte fo : 
Otce na& kteryz gsy na I^ebefych. Bab^ 
ler wollte durch kteryz das der derTeut- ^. 
fchen 9 und das qui <ler Lateiner in dieser 
Eingiangs* Bitte ausdrucken« Sieher wird 
er gebethet haben: Otce nafs genz gfy na 
ISebeJych , und fo b^then noch heutiges \ 

Tages die Böhmen^ uAd fie werden & 
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In JEwjgkeit (nft wieki wiekom) bethen ; 

fo wie fie fichaiich immer mit dem Kreuz 
bezeichnen werden : we gmeno otcze i 
8yn9i i ducha Swateho. Man vergU mei- 
ne Philologifchc Kritifche Mifcellaneen S, 
73 ITq. Bei Levacovicli und Caramani na 
JEpifaniju gofpodnju , in Epiphania öo» 
mini, . 

* Hilarius den 14^ Jänner« Böhmifch Hod 
, Swateho Hylary biskupa a zpowiedlniktH 
Bei Levacovich tva prazdnik iSV Ilarija 
ßiskupa i ijpowiednika. Bei Caramani tu 
prazdnik^ S. Ilaria episkopa i ifpowiedni<- 
ka. Die erften Slavifchen Ueberfetzer 
fcheinen in Dalmatien gelebt zu haben. 
Man findet fo häufig Spuren, dafs fie fla* 
licifsiren. So fand ich das Wort Ifyrrmus 
durch Jman überfetzt in Glagolitifclieii 
Brevieren, und im Glagolitiichen Az« 
bukvidarium , dai vermutblich zu Ve- 
nedig um 1528« ilt gedruckt worden ; 
Ich habe dtefen Hymnus^ den Hymnus Ti» 
Deum laudamus, aus diefem glagoliti- 
ichen Azbukvidarium abgefchrieben, und 
«jnen Auflatz über den Hymnus TeDeum* 
laudamus in griecliilcher und Slavifcher 
Sprache verfertiget , den ich dch i^. 
Jänner igoo« der Expedition des allge» 
meinen litterarifcben Anzeigern cinge« 
fchickt habe. 



6a 

. Paulus Ercmita den i^.Jänrter. Böh- 
mifch Hod Swateho Pawla prwnieho pu^ 
ftennika. Feftnm S. Pauli primi ErernUic, 
•Bei' Levacovich . wa prazdnik S. Pawla 
pmoago remiti. In Felto S. Pauli primi 
Erciriitae. Auch im Wor!e remiti iialiciDTi- 
yct der Slaviiche Ueberietzcr. Wer denkt 
nicht fo gleich aufs Wälifche Hontita? 
bei Caramani to^ praznik^ S Paivla per- 
wago \>ußjnnika. , In fefto Pauli primi 
Eremitae. ^ 

Marcellus den 16. Jänner. Böhni. 

' teho Mdrcella* Bei Levacovich wa prazd^ 
nik S. Marczela Pape , i muczenika^ ^ In 
fefto S. Marcüili Papas et Martyris. Bei - 
Caramani tu prazmk j$. MarkeUa. in fefto 
S. Marcelii. Marczela ift ältere und bef« 
fere Lefeart, dann MarkeUa^ in. weichem ' 
/Worte. Gera mani graecifftret. 

Antonius den 17. Jänner* Böhmifch 
Blazmeho Antkonya ninicha. Beati Anto« 
Uli monachi. Bei Levacovieli wa prazd-- 
nik Ä Antonija Opata , in feßo §. An- 
tonii abbatis. In alten BohiTiifchen .Kaien« 
dern findet man wif^Anthonijna Opata. 
Wieder ein Beleg im Worte Opata^ dafs 
die Böhmen ihre Kalender nach einem 

. GiagoÜ tünchen Mufter gebjjldet haben* Bei , 
Caramani to praznik S. Anto/üa awwa'^ 

.ia. In ießo 5. Antonü AbbatLs. 
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Fabiaiius und Sebaftianus den Jän«^ 
Böhmifch Hod fwateho Fabiana Papez,e^ 

fw ateno Scbaßyana. Fefium S. Fabi.^iii 
Papas ^ Sancti Sebaiiiani. Bei Levacovich. 

,wa prdzdnik SS. Fabijana i Ssebeßjana 
JVluctieniku, In fefio f^S. Fabiani et Seba* 

.fiiani Marl} rum. Bei Caramani prai* 
niU SS. Fawiana i Ssewaßiana JMucze^ 
nihun In fciio SS, Fabiani et Sebaltiani 
Martyrum. ,\ . .. 

Agnes den si. Jänner« Böhmifch Hod 

Swate Kyetijjc. Felium »Sanctse Agne- 
tis. Der jNoniinativ \{\ ^ittiffe. In alten 
Böhmifchen Kalendern Aneiky Panny^ 
Agnetis Virginis. Bei Levacovich wa 
prazdnik S^ Agnic üewi i muczenice* In 
feite S«Agnetis \Firginis et mart^ris. Bei 
Caramani tv prazniJ^ S. Agnfe djetui i 
muczcnicjc. Iii leiio S» Agneüs virgiiiis 
martjris« 

Vincentius den 22. Jänner. Böhm^ Hod 
Swateho IVineencya yahna a muczedl'^ 
nika. Feftum S. Vincentii Diacöni et Mar«» 
tj^ris. Yahna \l\ der Genitiv vom Nomi- 
nativ «/nA^/x, Diaconus. Bei Levacovich 
mä prazdtUk SS^ Wicenca i Anaftasifa 
Muczeniku. In fefio SS. Vincenlii et Ann- 
flasii Martvni«!^ Bei Caramani tu* praz- 
Mk^ äS^ IViiAmtiß i Ana/Iaßa. Infefte 
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SS. Vincentii et Anaftasii. Im Wort fVif$- 

kentia gräciffiret Caramani. 

Emerentiana den Jänner. Böhmifch 
Mod ßvate Emeranf^e. Bei Leracovich 
dan Jw€tie,3Ierencijani dewi i muczenicc 
Dies SanctaeEmcrentianae virginis et Mar« 
tyris» Bei Caramani tVo/pominanie jSI 

£m&rentiani djcwi i muczenica. Corr me- 
moraüo S« Emerentiana^ virginis et JMar«' 
tjris« In EmertfUiani gräciffiret Cara« 
irtani. 

Pauli Beü^ehruug den 25. Jänner* Böhm« 
Hod ßvateho Pawla nä wieru obraczenie. 
Fcfium S, Pauli ad ficlein coiiv^crfio. Bei 
Levacovich wa Prazdnih S. Pawla Apom 
ßola. Jn fefto S. Pauli Apoftolt. Bei Ca« 
rarhani lua obrajjienic S, PawLa ApoßoLa^ 
In converfione S; Pauli Apolioli. 

Johannes Chrysollonius den 7,y. Jän» 

Böhmifch II od Jana Patriarchy Ale- 
xandrskeho^ Feitum S* Joannis Patriarchat 
Alexandrini« Bei LevacoWeh ,fi;tf prazd^ 
nik S. Jwanna Zlatoiißa biskupa i ispo^ 
wiedenika. In felto S. Joannis Chrysoltomi 
Epifcopi et Confefsoris« Bei Caramahi 
ptazdnifC S. Joanna zlatoufla episkupa i 
ifpowiednika. In felto S. Joannis Ciirvso- 
Aomi Epifcopi et Confeflbris.^ Im Wort^ 
Joüiuia gr^cifliret und ruthenifirtt Cara« 
mani. 
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• Ignatius den i. Februar. Bühm. JSlaze* 
neho Jgnaczye muc^edlnika, B^t^ Jgnatii 
martyns. Bei Letracoyich wa prazdnik iS» 
Ignacija bishup a i muczemka. Bei Cara- 
mani tü praznikS.JgKfdtia episkopa i mu* 
ezenika. In.fefto Ignalü Eptfcopi et 
Martyris^ Im Worte Ignatia gräcilTirct 
Caramani. 

Purificatio B« Marian Virfrinis den 2«., 
Februar. Böhmifch Vtuod fwaie Kralow^' 
ny genzslowe Hromrucz. ProceiTio fancta^ 
reginas quae rocatw fanctificatio cande«^^ 
larum pro fulgure et tennpeftate. Nach 
der Kerzenweihe wird an diefem Feit 
Mariae ein Umgang in der Kirche gehal«» 
ten* Bei Levacovich iva prazdnik 
ziJJJftenija blaxcnie Marie dewi. In fefto 

?urificationi8 beatas Marias rirginis. Bei 
'aramani praznik OcziJJJfteniia b. Ma^ 
rije dciid. In feßo purificationis beatae 
Maria» «rirginis» 

Blasius den 3, Februar. Böhm. V/nu-- 
czenie Swatcko Blazege. Martyrium fan-^ 
cli Blasit^ Bei Leracoirick dun Suretago 
Mlazä biskitpa i muczenika. Dies fancti 
Blasii Episcopi et Martjris. Bei Carama« 
ni praxniÜ S. WUsia Episkopa i Mu^ 
ezenika. In fefto S. Biasü Episcopi c% 
Mart/ris« 

* a 
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Agatha den 5. Februar. Böhmirch Hoä 
ftvate Haty dieudcze a muczedlnicze. Fe«» 
' Jftum faiictse Agatliae rirguncul^e et mar* 
tyris« Bei Leracoyich wa prazdnik & 
jigati dewi i muczenice. In fefto Aga- 
thas virginis et martyris^ Bei Caramaiü 
praznik' S. Agatii dewi i muczenics« 
je. In fefta Agathas, virginis et mar* 
tyris. 

Dorothea den 6, Februar. Böhm. Staa- 
te Dorothy vmuczenie^ Sanctas Dörotheae 
jTiartyrium« * Bei Lcvacovich dan Swate 
. J)orotie dewi i muczenice. Dies Sanctae 
Dorotheas Tirginis et martj^ris« Bei Cara* 
man! praznik' S. Dorotcje i muczenicz- 
je. In Fefto Dorotheas viiginis et mar- 
tyris, 

Vahentinus den 14^ Februar. Böhni. //o</ 
SUfoteho IVaUntina Kneze^ Feftum San- 
cti Valcntini Sacerdotis. In Böhmifchen 
Kalendern findet man auch WaUntina 
biskupkf Valentini Episcopi« Bei Levaeo« 
Tich dan Ä IValcntina prezwitcra i mum 
czenika. Dies S. Valentini pr^b/teri et 
Martyris. Bei Caramani praznik^ 

JVaUntina Prefwitcra i muczcnika. In 
fclio S» Valentini presbyteri et Martyris. 
: Peter StuUfeier den 22» Februar. Böhm. 

. Sßoloivanic Swateho Petra apposstola. 

Cathedrizatio Fttu Apostoli. Bei X»e- 
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■ tagp Fttra, Jn Catliedra Antiochrna 
Petri Apoiiolk Bei Cacamani na preliol* 
^ Antiochijuskiju Petra. In cathedra 
Aniiochcna S. Petri. 

jMathias den 24. Februar. Böhm. Ä>d . 
Swateho Matieg^ aposßola. In fefto 
jVlathiae Apoftoü. Bei Caranjaiii w' praz- 
•nik' S.Mattia apofiola. 

Gregortus den 12. Wärz. Böhmirch Swm^ 
teho Rzehorze Uczedlnika y apo^ßola Eng^ 
ücefkehoj Sancti Gregorii Doctoris et apo- ' 
AoB angiici. Bei Lev« wa prazdnik Sp 
Gregor a papi ifpowednika i cerkownago 
naucziteija. In fefto S. Gregorii papae 
Confeiloris et ficclesise Doctoris. Bei Ca« 
ramani tu praz/iik' S. Grigoria papi ifpo* 
wednika i cerkownago itzitelje. In fcfio 
S. Gregorii Papae Confefforis*et Ecclefia» 
doctoris. Die nördlichen und Rulüfchen 
Slavcn nennen ihn Grigorie dwojeslowp 
Gregorius Dialogus von feinen fchönen 

Dialogen, und die Griechen Ff j^^yö^/oc ^'^^ 
\oyo^. Das Slavifche Z^oye^'/otc? ift wört« 
liehe üeberfetzung de« griechifchen ^i^i- 
^oyoc* In Gräcitate medii ae^vi heifst iic$ 
Slawifch dwoje, und Slowo drückt da9 ' ^ 
griechifche \6yoc aus* Man vergiß meine 
Philologifch • Uritifchc Mifcellaji©.!! 

- E z ' • 



Digitized by Google 



i 

Benedict den si.März. BoJimlfcli Hod 
Swateho Benedicta Opata. Fe/ium San- 
cti Benedict! Abbatis» In Böhmil'eherr 
Kalendern findet man auch Beticdykta 
Opata; und fo vielleicht in allen allen 
Kalendern; Ich weifs es , Benefs ift Bene- 
dictus, und Benejchau iß fanum S. Be- 
nedieti eigentlich, obichon viele auch nach 
dem Teutfchen Benefchorium fchreiben* 
Bei Wufsin felblt findet man Benes^ Be- 
nedict. Ich wijifc nicht , ob man nicht in 
den neueren bohmifchenKaletideni BcHtf» 
^ finden wird. Di« alten Böhmen ha- 
bcn vermuthlich Benedicta aus dem Gl a* 
golitifchen beibehalten. Bei Levacovich 
wa prazdnik S. Benedicta Opata. In fe- 
fto Benedict! abbatis. Bei Caramani 
praznik S. Wenedffcta Jwwata. In feßa 
S« Benedicti Abbatis. ^ 

Annuneiatio B. M. Virginis den 25.MäM. 
Böhmifch Staate Kralmony lAvießowanie. 
Sanctae Keginae annuneiatio« In allen h^h. 
mifchen Kalendern Ztve/Iowanie Pannjr 
Marie. Annuneiatio Virginis Marian. Bei. 
Levacovich wa prazdnik blagowejjjftenija' 
btaxtnie Marie dewi. In fefto aununcia« 
tinnis (eigentlich griechifch txixyysX'^yi^^y 
beatap Mariae Virginis, Bei Caramani 
pramk' ilagowje^tenija hlaxeongm 

* 
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Mwr^e djetJbu In Fefto aitnimciatianis 

ijBVciyys\iriioZ^ beatae Maria^ Virginis. 

öfter Sonntag. Böhmifch Wzkrzyeßenic 
Hajfeho Spafytele Gezu Kryßä. Refurrectio 
noftri Rcdemptorls Jefu Chrifti. Auch Bozia 
^mzkrzieffeiiie. Dei refurrectio. Bei Leva« 
eovich wa nedUfa woskreßnifa gojpodnj^u 
In dominica rcfurrectionis Domini, Bei 
Caramani den wozrefeniJa CtoozkreJe^ 
uija) gospodnja. In 6\c refurrectionis Do* 
mini. 

Ambrofins den 4. April in alten böhmU * * ' 
fchen Kalendern. Böhmifch w Medvolwie 
skonczenie Swateho Ambroze biskupa^ 
M«diolani obif us Ambrosii Epifcopi» 

Jetzt wird es den 7, December gefeiert. 
Bei Le^acorich wa prazdnik S. Ambro^ 
xia biskupa i/pawednika ^ i ca^kownago 

nauczitelja. In fefto S, Ambrosii Epis» 
copi ConfelToris, et Ecclefias doctoris«6eL 
Caramani prazdnik S. Ambrofia Epiß- 

kupa i ifpowednika i cerkownago Uczitel^ 

je. Tn fefto Ambrosii Epikopi et Con^ 
felToris 9 et ecclesias doctpris» 

Georgius den 24. April. Böhm^ifch G/r* 
tie Rytierze a muczcdiinika bozieko. Geojr^ 
gii EqiÄtis et martyris Dei, Bei Levaco- 
vich wa prazdnik Ä Jeorjija muczcnika. 
Ja feßo Georgii martyris« Bei Carama* 
AI prazdnik' S. Georgia MuQzenAiu 
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In fefto S. Gcorgii Martj^ris. In böbmi» 
fchen Kalendern findet man den 25. April 

Swateho TVoytiecha bLshupa. Sancti Ad- 
alberU i^pifcopi. 

Marens £van^Iifta den ^priU 

B oll mi feil Ilod Swateho JMarha Eu an^ • 

feLyiy. leftiim Sancti Marci Evanpelifta?, 
Idi Leracoviclt wa - prazdnik S. A4arka 

Ewangelifta. In fefto Sancti Marci Fvan- 
geliftae. Bei Carannani tju prazdnili S, IvlfM-^ 
ka EvangeU/la. In fefto Marci £van« 
geliftae. ' . 

Marcellinus den 26. April« Böhmilch 
ßwateko MarcelUna Biskupa^ Sancti Ma- 
ccllini Epifcopii. Bei Levacovichit>' prazd- 
nik SS. KUta « i Marczelina Archierei i 
Muczeniku^ In feßo SS. Cleti'ct Mar- 
cellini Pontifjcum Martyrum. . Bei Cara- 
mani w"" prazdnik^ SS. KUta i MarkeUinm 

archierej i muczcnihu. In fcRo jSS. Cleti 

et Marcellini Pontilicum Martyrum. Jm 
i# Worte MarkelUna graecifsirct Caranani^- 

Jilarczelina bei Lcvacovich ift beflTer. 
Vitalis den ög« April» Böhmifch Hod 

Swateho Witaliffe muczedlnika. Feftum 

Sancti Vilalis martyris. Bei Lcvacovich 
. dan Swetago fVitaäja muczenika. Dies 

Sancti Vitalts martvris. Bei Caramani 
prazdnik S. WitaUa niuQ^^enika^ In 

fefto S. Vitalis niartyria« 
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Petrus Martyr. 29. April. Röhmifch 
Ümuctenie ßoatehö Petra zakoha predyca^ 
toioweho^ Martyäum Sancti Petri ordi- 
1118 praedicatorum. Bei Levacoirich y>a 

?^azdnik S. Petra muczenika. In fefto S. 
etri Martyris. Bei Caramani tv* prazdnik^ 
S* Petra nrncenika* In fei^o S« Fetri 

Martyris. 

Philipp! und Jacobi den 1. Mai. Böh- 
* mifck Swatych apoßolow PhiUppa a Ja-, 
kuba. Sanctorum Apoilolornm Philipp! 
€t Jacobi^ Vielleicht wird man in fehr 
alten Böhmifcben Kaieadern Pilippa für 
PhiUppa finden. Bei Levacovich wa 
prazdiük fwctoju Apqß^Ui Piiipa i Jako* 
koba. In fefto Sanctorum Apoftolorum 
Philipp! et Jacobi. Mir gefällt Piiipa, 
Denn die Slaven fetzen /-^ für oder Pfu 
So fand ich3 auch bei Levacovich im Ca« 
jMn, MilTae, und ia den Litaniis majori- 
hvL$. Bei Caramani W prazdnüC SS. 
Apoßolu Filippa i Jakotoa. In fefto San« 
Ctorum apoftolorum Fhilippi et Jacobi. 

Kreuz -Erfindung den 3. Mai« Böhmifcli 
Swateho Krzyze Nalezcnie. Sanctae Cru» 
eis inventio« Bei Levacovich prazd- 
nik obreterüja Swetago Krixa. In fefto 
inventionis Sanctae crucis. Bei Caramani 
u> prazdtUk^ obrjetenija Krc/ia. In fe*^ 

flt# inveutionia S. Crucis« Caramani hätte 
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J' 'xSt das ruthenifche Jüngere Krefta dem 
ächten älteren Krixa fubftituiren foUem 
Vergl. meine Georgianifche Lttteratur S. 

*78- i*79- 280. 

Johannes ante portam'latitiam den 6. Mai 
Böhmifch Swateho Jana Appoßola y 
EwangeLißy w oiegi warzeneho. Sancti 
Johannis ApoftoU et £T|ii\gehftds in oleo 
cocti. Bei LeVacovich wa prazdnik Ä 
Jwana pred Wiasska wrata. In fefto S. 
\ Joannis ante Italicam portam» Ber Ca«^ 
wmsim tu* prazdnik S.Joanna pred* IVlaff- 
himi wratu In felip Joliaams ante itali«» 
cas portas. 

Stanislaus den 7. Mai. Böhmlfcli Swa* 
teho StanisLawa. Sancti Stanislai. Inai- 
fen böhmifchen Kalendern StanUlawa 
JBisknpa^ Staniilai EpUcopi. 'Bei Leva- ' 
covich wa prazdnik Swetago Stanislawa^ 
In feßo Sancti Episcopi et Martyris.^ Bei 
Caramani prazdnik S. Stanislaw a Epiß- 
kopa i mriczenika. Iq feßo Stani&lai 
EpJfcopi et Martyris. 

Chrifti Himmelfahrt. Böhmifch /^o/TJrÄa 
Spajytele na Nebefa IVßapenie. Noftri 
Redemptoris in eaeium afeenfio. Bei Le- 
vacovich na dan wozncfenija Gofpodnja^ 
/ In die afcenfioms Dominicae. Bei Cara« 
manw^;^ den^ woxnefenija gofpodnja* Uk 
die a^nfioms Dominica« 
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Nereus und Achilleus den 12. Mai. 
Böbnriifch Hod dwu fwatuMucxeälnikuam 
J^erea a Achylea^ Feftum duonim San-* 
Ctorum Martyrum Nerei et Achillei. Von 
den alten Böhmen wurde diefes Feft den 
20. Mai cielebriret. Bei Levacorich 
prazdnik SS. J^ereja » Achileja , i Doml- 
tille dewi Pongracija^e muexenik* In fc- 
fto SS. Nerei, Achillei, et Domitilte Vir^* 
gitiis , et Pancratii Martyrum* Bei Ca- 
ramani ti;' prazdnik SS^Nerea AcMUea i 
Domititii dewif Pankratiaxe muozemikow'. 
In feßo SS. Nerei, Achillei, et Domitilla» 
Virginia , et Pancratii M artyram« Im Wot» 
te Pankratia » Pancratii , graecilTtret Cara^ 
mani. Da» Wort JPongraciJa^ Pancratii, 
bei Levacovich, Jft älter und befler. In 
Bltm böhmifc'hen Kalendern findet man 
den 12m Mai Pangracya s towarrjjy ^ 
Pancratii cum Sociis«. In Krainetilchen 
neueren Kalendern fteht nur PangrazM^ 
Pancratius jVlartyr. 

Urbarius den 25* Mai« Böbmifch Höd. 
swäteko Vrbana, Feftum Sancti Urbani. 
Bei Levacovich Swetago Urbana Papi i 
Muczenika. Sancti Urbani Pap» et Mar* 
tyris. In alten bölimifchen Kalendern Vt^ 
bona Papeze , Urbani Papae. Carac« 
mani fan4 icln nichk ^ 
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Pfingften, ohmlCch ffod ßvateho du* 
wkm. Feftum Sancti Spiritus. Bei Levaco« 
▼ich neäUm Petiko/lnu. In Dominica 
Pentecoftcs. Bei Caramani to* neditju Pen^ 
tikoftnju. Im Worte Pentiko/inju graecis« 
iifet CsLtMkMkuPetiko/lnu bei Levucoricb 
ift älter. 

Pelronella den 31. Mai. Böhmifcb jSSti^a* 
tB Pttronitüy. Sanctae Petronillas. In al« 

tenBöhmilchciiKaleiideru.Pc^ro/^i/yi^aÄ* 
, ny. PetroniUae virgi^nis. - * 

Primus und Felicianas den to. Juny. 
BShmifch Hod ßuatych muczedLnikaom 
Pryma m RUczyana. Feftum Sanctoram 
Martyrum Primi et Feliciani. Bei Leva^ 
covich da/i fwctoju muczeniku Prima i 
Pelicz^ana. Dies Sanctorum Martj^rum 
Primi et Felitiani. PeUcijana ift äcHt 
Sfavilch« Die SJaven haben Kein F* Bfi 
Caramani den SS. muczeniku Pnma i 
FeUkiana. Dies Sanctorum Martyrum 
Primi et Feliciaiii. Im Worte FeUkiana 
gräciOiret Caramani. 

Barnabas den 11, Junv . Böhmifch Hod 
i&wateho MarnabcLffe AposßoLa^ Feftum 
Sancti Barnabas Apoftoli. Bei LeVacoWch 
wa prazdnik S. JVarnaivi apo/fola. In fe- 
&o S. Barnabae ApoAoli. Bei Caramani 
prazdnik S. IVarnauni Apoßeda^ In. feto 
£4 Baaiabae Apoßoli. 
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Dreifaltigkeit Sonntag* Bölmiifch Hod . 
Staate Trogioze. Feltun> Sanclae Trinita- 
tis. Bei Levacovich wa prazdnik prefwe^ 
tie Troice. In feiio Sanctiffinnaß Trinitatif* 
. ]Bei Caramani tv prazdnik wfefwiatjejfija 
: Troicjc. In fclio Sanctiffimaß Triaiwis. 
Die Gcorgianer nennen es Zminda Sa* 
. moba ^ Sancta Trinitas. 

Vitus , Modcftos , und Crefcentia den 
15. Juny. EiA\m\k\\ Hod fwaieho IVita 
Modeßaa Crefctntye. Feftum Sancti Vi- 
tiModefti et Crescentiae* Bei LevacoTicb 
Wida, Mqdeßa i lij eßancic miiczcnik. Viti 
Aiodefti , et Crefccntiae Mart^ rum. Bei 
Caramani SS. Vita Madeßa i KreffenH- 
je Muczenik. Sanctorum Viü Modeiu et 

Crefcentiaei .Martyrum.. 

Gervafius und ProtaGus den iq. Junjr. 
Böhnfiifch Gerwazya a Prothazya. Ger» 
v«fU et Prc^taM« Bei Levacovich SS. Er- 
tvasija i Protasija. Sanctarufh Gervasii ^ 
et Protasii. Bei Caramani «.iSx. Gerwasia 
i Ptotaud, Sanctorum CfervÄsU et Pro- 
tasii. 

■ Johannes Baptifta den 24- J«ny- 
mifch Narozenie fwateh^ Jana Krxtitelö 
bozieho. Nativitas Sancti Johannis Dap- 
liftse Dei^ Levacovich t^Ä roxdeßwo S. 
JwanaKre/iiteija. In nativitatc S. Joan* 

«Iis ßaptift«. Bei CaramiW im rojcdc/tw^ 
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Ä Joanna Kre/Htelja. In nativiute 
Joannis Baplistae. - * 

Joannes et Paulus den 20. Juny# Bob* 

mifch Hod dwii bratruJana a Pawla. Fe- i 
fium diiorum Fratrum Joannis et PaulL i 
Bei Leracövich wa prazdnik Ss. Jwama 
i Pawla mucxenik. In feito Sanctorum 
Joannis et Pauli Mactyrum. 

Peter und Paul den 29. Jun/. Böhmifch 
Pamict fwatyoh aposstolow Petra a 
Pawla. Memoria Sanctörum Apoflolo*^ 
rum Petri et Pauli. Bei Levacovich wa 
prazdnik fwetoju apoßolu Petra i Pawla^ 
In feAo Sanctorum apoftolorum Petri et 
Pauli. Bei Caramani w'* prazdnik^ Ä 
pofloLu Petra i Pawla. 
' Procopius den 1. July. im böhmifchen 

PcifTionali von 1495. w elchem ich Icfe : 
JMiesycte genz slowe czrwen dne prwnieho^, 
hüezey Opata fwattho Prokopa. Mensis 
qui dicitur Julius die prima Sacerdotis et 
J\bbati8 Sancli Procopii. In alten Roh* 
mifcben Kalendern finde icb <len 4. July» 
Prokopa Opata. Procopii Abbali^. Bei 
Levacovich und Caramani ift diefea Fell 

Septem Fratrcs den 10. July. Böhmifch 
Jiod Swatych ftdm brutruaw SynuaUt 
, swate ßelicitatis. Feftum Sanctorum fep* 

tem Fratrum filiorum üsaxaes FQÜduüiu ' 

% 
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bratruow MucedLnykuow. Septem Fra» 
trum Marlyrum« Bei Levatövich prazd^ 
uik Ss. fedam brat , Rufini jce , i Sekunde 
dem i muczenik. In feßo Sanctorum fep« 
tetrt fratrum , et Rufinae , et Sccun- 
da? Virginum et Martjyrum, Schade^ 

i, flafs Levacovich den Zufatz ßUorum 
Sanctee FeUcitatis nicht ausgedrückt hat. 
Im Canon JVlilTae v^obU (fuoquc peccatori* 

. bus nach der Commemoratio pro Defun» 
ctis lefe ich im Glagolitifchen MiflaI des 
Levacovich : So Jwannom $ Stipanom — 

. Peleczitoja &c. Cum Joanne» Stephane 
Felicitate Freilich in Rufini hat Le- 
vacovich das f gelaffen. Allein Inconfe* 
quenz ift Erbfüjide der Menfchen. Bei 

Caramani to* prazdnik^ SS. Jedm bratije ^ 
üufinioce i Sekunde djew^ i Mucxeniku. 
In fefto Sanctorum feptem Fratrum , et 
Rufinae et Secundae Virgiaiim et Marty- 
rum. Mir gefällt der Dua]is djewu , Mu-- 
cxeniku Caramani. Bei Levacovich 
dcw y muczeilik ift der Genitlvu* phiralis. 
Die Lateiner haben iieinen Dualis. Anti* 
tiquitatis Romani memores Dualem nu« 
Hierum quasi novellum i*furpare nolue«- 

nint. VergU meine Od/ffM S« LXI. in 
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DiVifio Apoftoloram den i jj. July. Bob- 
mifch Uozeslanie jippols/ialsk. Divifio 
Apoßoluium« Bei Levacovich und Cara- 
nani ift es nichts ^< 

Alexius den 17. July. Böhmifch Hod 
Swateho AUcocie zpowicdUuka. Feftunn 
Sancti Alexii ConfeHoris. In allen Böhmi« 
jfchen Kalendern Alexia wyznamace. Ale» 
Xii Confefforis. Bei Levacovich Aleksija 
. izpowednika. A!exii Confefibris. Bei Ca- 
ramani tv prazdnik S. Aleksia ispowied^ 
nika. In Fefto S, Alexii Confefloris. 

Maria Magdalena den 22.Jfily. B6hnfi« 
Hod floate JMarzie JMagdaleny, . Bei Le- 
vacovich wa prazdnik^ S. Marie Magda- 
hnL Bei Caramani« w\prazdnik' S. Ma^ 
rije MägdaUnL 

Apollinaris den 2 J{ • July. Böhmifch //orf 
Jumteho Apolinatzyjfe Biskupay Muczedl» 
nika, Fell um Sancti Apollinaris Epifcopi 
et Alartjris. Bei Levacovich wa prazdnik 

ApoUnara iiskupa i maczenika. In fe- 
fto Apollinaris F.pifcopi et Martyris. 
Bei Caramani w' prazdnik' S. ApolUnara . 
^ Episkopa £ Muczenika. In fefto Apol« 
linaris Epifcopi et Martyris^ 

Chriftina den 24. Jul/. Böhmifch Hod, 
fwate Kryßyny deivieze^ Feftum S. Chri- 
ßinäe Virginis, Lei Levacovich Sweüe 
KriÜini. Bei Caramani ift ea nicht» / 
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J^a.cob den 25. Julj. Bohmifcli HodbLa* 
hBslaweneho Jakuba jlpa^stola bratra 
Jwatcho Jana RvangeUßy. Fe/tum bene 
beati Jacobi Apoltoli fratris Sancti Joan« 
nis EvangeiiAae« BeiLeracovichiirtf/^raui^ 
nik S. Jaknwa Apoßola. In fcfto S. Ja- 
cobi Apoftolu Bei Caramaui w prazd* 
mK S«. Jakowa Apoßolm. 

Septem dormientes den 27. July. Böh- 
mifcb Hod fwatych fedm ufaulych, Feßuns 
SaBCtorum feptem dornrueniium. BeiJLe«^ 
Vacovich und Caramani ift es nicht. 

^azaritts ei CeUus.den 28* July. Böh«? 
mifch Swatych dwu muczedluikuow Naza^ 
^ jria a Celfa. Sanctorurti Martjrum Nazarii 
et Celsi. Bei Levacovich wa pratdnik 
• fwctich IS^azarija , Czelsa , i Wiktora 
muczenik. In fefto Sanctonim Nazarii^ 
Celsi^ et Victoris Martyrum« In Czeifa 
italicifTiret Levacovich. Bei Caramani tu 
praxdtüii SS. Nazana Kelsa i fViktora 
muczenik\ In fefto Sanctoram Nazarii 
CeU; et Victoris Martyrum.^ In Kel/a 
graecilTiret Caramam. 

Martha den 29« Julj« Böhmifch Jlad 
Jwate JMarthy hospodinieptina najfeho Ge- 
zu Krifia a J^iry fwate Marzye ßlagde-^ 
leny. reftum S. Marthas hofpilis Domini 
woftri Jefu Chrilti et fororis Sanctas Mariap- 

Magdaicn«. Bei I«cy »cevich wa praxdnik 
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S. Marti dewL In feRo S. Marth» Vir- 
ginis. Bei Caramani w' pruzdmk' S. Mar^ 
thi diewL In fefto Saocta» Mardiae Vir* . 
ginis. 

Abdon et Scpnen den ^o. July. Böhm« 
Jlod ßuatych Abdon a Sennen Kniezat^ 
Fefium Sanctorum Abdon et Sennen Sa* ' 
cerdotum« JSci JLevacovich dan SS^Ab^ 
dana i Sennena muczeniku. Dies Sancto^r 
rum Abdon et Sennen Marlvrum. Bei 
Caramani den SS^ Awdona i Sennena. 
Dies Sanctorum Abdon et Sennern 

S. Petri ad vincula den i. Auguft. Böhm, 
Swateho Petra z OkoMr zprosliienie. San« 
cti Petri e yinculis iiberatio. Bei Leva« 
covich wa prazdnik S. Petra tva tizacJu 
In (efto S. Fetri in vincuiis. Bei Cara- 
mani tif pfäzdnik^ S« Petra u uxu* In 
fefto Sancti Petri ad vincula. Uzu ift der 
Dualis. J^i Levacovicli iß uzach der 
Pluralis» 

S. Stephan! Papaß den i.Augnß. Böhm» 
Swate/io S/iiepana Papeze. Bei hevwS» 
vich ßvetago Stipana Papi i muczenika. 
Sancti Stcphani Papae et Martyris, Bei 
Caramani tu vrazdrUk S. St^ana Papi 
i nmczemka* In fefto Sancti Stephaut Pa«» 
pae et Mart^^ris. 
Inventio S. Stephani Protomartjris den» , 
Auguß. Böhnufcb Nakz^nk jwaieh^ 

* 
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Sticpana prwftiehö ymiczcdUdka. Bei La- 
vaco\cich na obrQtemß aS» Stipana perwo'» 
maczenika. In . invendone Stephani 
Protomartjris, Carain^iui iieilcaifiret in 
Perwomuczenika. . 

S. Domimci Ordinis Praddicatorüm, den 

5. Augult im Bt>limirchen PalKonali , in 
dem ich fo iele : Miejyecza Ürpna dne 
päteho w Italij w micfiie Bononij hod 

btahoslaivenclto Dütmnyha zakona Predy^ 
katoroweho, Mensis AugüUi die qujiKa 

in civitate Bononia Feftum beati Bornim 

nicl Ordinis Prsedicatorum. Bei Levaco« 
,vich dan 4* ylugu/ia wa prazdiuk Ä Z)o- 
minika i/pmoednika^ Die$ 4ta Augulti in 
fefto S. Domirüci Confefforis. Bei Cara- 
mani den j^^ugujia u) prazd/Uk' S. Do* 
minika Ifpowednika* Die« 4ta AugiUii in 
fefto S. Dominicl Confefforis. 

S. Marias ad nives den 5, Auguß. Im 
Böhmifchen Pailionali fehl«t diefe». Fett. 
' B^Levacovich na ofvvesliciiie fwete Ma* 
rie pl- Sniga, in dedicationeianctae^ Ma» 
riae de niire. Bei Caramani: na ofweffte* 
nie S. Marije n fn i cga , in dcdicatione S* 
Mariae apud nivenv 

S« Cjriaciden 8* Auguß. BöhmlfchHod 
blahoslaweneho Cyryaca Jahna, Feftum 
bcati Cyriaci Diaconi, BeiLevacovich wa 

prazdnik SS^ Kirijaki, Larga^ i Zinarag« 

F 
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da Muczenik, in fefto SS. Cynaci, Largi, . 
et Smaragdi Martjrum. ' Bei Caramani 
vr* prazdnik' SS. Kiriaka» Larga , i Sma* 
ragcia muczeniku, in fefto SS. Cyriaci, Lar- 
gi et Smaragdi Martyrum» ^ 
. Laurehtit den lo.Auguft. Böhmifch 
Ülahoslatveneho JVaivrzynce , Beati Lau- 
rentii Arcipryfta. Bei Levacovicii 
präzänUc S: Lawrencza Muczenika» In 
fefto Ä Lanrentii Marlyris. Bei Caramani 
w"* prazdnüC' & Lawrentia MuczcnUta. In 
leAo S« Lanrentii Martyrls» 

S. Hippolyti et Cafliani den iß.Auguft. 
Böhmifch &vateho Ypolita muczedlnika. 

Hippolyt! Martyrifl. Bei Levaeorich 
SS4 Jpolita i Kqfijana muczeniku. SS. Hip* 
polyti et Cafliani Martyrum. Bei Cara«» 
roani SS^ Ipolitd i RaJJiana muczeniku. 
SS« Hippoiyti et CalTiam Martyrum. « 
' Aflumptio Mdrise Virginia den 15» 

Aug Lift- BÖhn^iirch Panny Alaryc na ne* 
befa wxctic. Vifginis Mariae in caelos af- 
futnptio# Im Böhmifchen Paflional fand 
ich gleich anfangs Swate Kralownj nane* 
befa wznefenie fwata cierkew po wjfem 
Swietie *lawL Sancta^ Regina? in caslos 
ianiimptioiiem Sancta Ecciesia in toto mun- 
do celebrat. Das Böhmifch e Wort wx^ 
nefenie ift älter , denh wzttie. Bei Leva« 
CfivicJt wa wozriefmic b* Mam dcwi^ Im 

/ 
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AlTuiilptione beatse Marlae Virginis« Bei 
Caramani wa ivoznejinie 6. Marije dwu 

in alfumptione beatae Marias Virginis^Die • 
Böhmen haben das Woirt IVoxneJenie rori 
GlagoHtifchen Möndhen 2u eirft kennea 
gelernt, und daher ift üir wznefenic^ 

S. Beritardi den äo. Auguli Böhmifch^ 
biahoslaweneho niuze Bernariha. Beatt 
viri ßernardi. Bei Levacovich wa prazdr 
uik S. Bernardd Öpata. In fefto S. Ber-^ 
iiardi Abbatis. Bei Caramani tv* prazdnik* 
/d^ernarda Abbata. In fefto S. Ber« 
tiatdi Abbatis/ 

S. ßartholörifiaei den 24. Aüguft^ Böhm. 
Hod Swateho Bartkolonücge apofftola y 
muczedlnika.\FeRaüi S. Bai^tholomasi Apo« 
. ßoliet Martyris. Bei Levacovich z^ ^i ^raz^f* 
* nik Jwetago IVartolomeja apojiola* In, 
fefto S« Bartholomaei Apoftoli. Bei Cara'^ 
mani tu prazdnil^ IVartolomea jipo^ 
JioLa^ In felto S. Bartholomaei Apoftoh\ 
Au^uftifli den Auguft. Böhthifcil 

Hod fwatcho Aiigußyna biskupa y zpo-" 
wiedUiika. Feitiim Sancti Augtiftitii Epi« 
fcopi et Cohfefibrifti Bei Leväcövich wd 
prätdnik fwetw^o Augujliaa biskupa , i 
cerkownago hduczitctja. In fefto SanCti 
Auguftiili £pifcopi et CötifeflerU et £c« 
defiae Doctoris. Bei C^xs^mdiWi tu pr'azdräk\ 
St Augu/iina Mpiskupa i ifpowedniki^ i 
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cerkownago uczitelja. In fefto S. Augufti- 
ni Epifcopi et. ConfelToris et ecclefias Do- 
ctoris. 

Decoliatio S.Joannis BaptiAae den ^9« 
Auguß. Böhoiifck Stietie neb naleze- 
nie hlawy fwatcho Jana Krztitcle. De- 
collatio feu inventio Capitis fancti Joan» 
1U8 «Baptiftas« Bei ^^Levaeorich wa ufek^ 

neme glaivi fwelago Jwanna Kreßiteija^ 
In absecüonc c&piüs Sancti Joannis £ap- 
tiftaß» Bei Caramani na usieknawenie gla^ 

wi S. Joanna Kreßitclja. In abfeciionc 
capitis Sancti Joannis Baptiitae. 

SS. Fdicis et Adaucti den 30. Auguft* 
Böhmifch umuczenie blazcncho ZLoz/icho 
. a S/iia/ineho Mucztnikiu Martyrium bca* 
ti Adaucti et Felicts Martyrum. Bei Le» 

toy\(^ fn et ojit Felicija i Awdahta. San* 
ctorum Felicis et Adaucti. Bei Caramani 
Sfuoetictt tüikfa i Adaucta mucteniktu 
* JJanctorum Felicis, et Adaucti Martyrura. 

Ae^ydii den 1. September. Bühmifch 
Swatebo " Giigi OpaU y ^powiedlnilia. 
- S. Aeo^ydiiabbatis et confciToris Lev. Swe" 
€€^0 Egidija opata. Sancü Aegydii Abba- 
tis. Bei Caramani praxdnUC S.Egidia 
' awwata. In feßo S. Aegydii Abbatis.- 

Nativitas S. Mariae den 8« September. 
Böhmifch Naroxenie hlahoslawene panny 
Marje Bohorodioxc. Uaiivita« ^beai« 

\ 
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. Virginis Marian Dei genitricis. Bei LeVa* 

covich na roxdeßwo B. Marie dtwu In 
natiritate Mariae Virginis. Bei Cara- 
mani nä roxdeßwo B« Mario Dewi. In 
' nalivitate B,. Mariae Virginis. 

Exultatio S. crucis den 14. September, 
Böhmifch Powyssenie SwcUeha Krziae. 
Exaltatio fanctae crucis« Bei Levacovich 
wa prazdnik wozdwLxenija Jwetago Kri* 
jca. In fefto exaltationis (eigentlich erec« 
tionis) fanctae crucis. Bei Caramani tv* 
prazdnik^ wozdwiocenija S.Krcßa. In fefto 
exaltaticinis S. Crucis» 

S- Matthaei Apoltoli den 21. September, 
. Böhmifch Hod fwateho JMatuffe AposßoLa 
y JEuwangeli/iy. Feftum Sancii Matthaei 
Apoftoli et EvangeliHae. Bei Levacovich 
tu prazdnik S.Mateja apoßola et Etwan^ 
g^lißa. In fefto S. Mattnari Apoftoli et 
Evangeliftae. Bei Caramani w* pradznik*' 
S. Matthea i^^poliola i Ewangelißa. In fe- 
fto S. Matthaei Apoftoli et Evangeliftae« 

Sanctorum Cofma. et Damiani den s^. 
September« Böhmifch Hod fwatych Mu* 
vzedtnikuw Cozmy a Danüana. Feftum 
Sanctorum Martyrum Cofmas et Damiani. 
Bei Levacovich wa prazdnik Swetoju mur 
czeniku Kuzmi i Damjana. In fefto San* 
Ctorum Martjrum Cofmae et Damiani. 

Bei Caramani prMdnik' SS. Mucze- - 
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fliku Kofnii i Damiana. In feßo Sancto» 
tprum Cofmap et Damiani, 

Sancti Wenceslai den 28. September. 
Pöhmifch Hod fwateho TVacüawa Mur 
czedlnika. Feftiun Sancti Wenceslai Mar* 
tyxxs. Bei Lcvacovicl^ ui?d Caram^ni ift 
^8 nicht. 

Sancti Michaeli« Archangeli den 29« 

September, rjülimifch na harzt Garganu 
slawna pamict Hwateho Michaia A^chan* 
^ela. Iii inonte Gargano gloriofa memoria 

i^ancti IVlichaelis Arcliaii)5eli. J:ei Levaco» 
vich na ofwcsstenic S. ßlichada Archan^ 
jelsju In dedicatione S. Michaelis Arcfaan^ 
geli. Bei Caramani na Oßviesstenie S. HU* 
qhaUa ArchangeLa* In dedicatione S.^a** 
chaelis Archangeli, 

Hicronymi den 30. September. Böh» 
miich Skonczenie Jwateho leronima. Qbi- 
' tus fanctiHieronvmi. Bei Levacovicb na 
•prazdnik S. Eronima Prezbitera^ i ifpo^ 
tvednika , i cerkoivnago nauczitclja. In 
fefta Hiera nvmi Prefpjteri, et Confef« 
spris et ecclefiag Doctoris. Bei Caramani 
tf;' prazdnik S, leronima prejwitera ifpo^ , 
wiednika i cerkownago uetitelfa. In fe/ip 
Hieronvmi Prelp^lerj ConfeiTpris etEcc« 
Icfire Uoctoris. 

Remijrii den 1. October. Bohmifch 

§^atehq iicmig^a biskupa y zpowiedlnika. 
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Bei LevacoTich i:fhd Caramani ift es 

nicht. 

Francifci den 4. Octobcr. Böhmifck ' 
Skonanie blahoslaweneko-frafUißTed zpo^ 
wiedlnika. Obitiis beati Francisci Confes- 
soris» Bei Levacovich wa prazdnik Sm ' 
Franciska ifpowedniha* In fefto S* Fran« 
cifci Confcflbris. Bei Caramani tv* prazdm 
niK S. Frankiska ifpowiedftikcu In felto S, 
Francifci ConfcObris. Im Worte Frankis^ 
ka graßcifliret Caramani. 

S. Dionysii den 9^ October» Böbmifch 
Hod fivateho Dyonyzya Biskupa. Feftum 
Sancti Dionyaii Epifcopi« Bei Levacovich 
wa prazdnik ^Dionoxiia, Ruftika, i £liu« 
teria.' In fcfto S. Dronysii, Rufticä et 
Eleutherii. Bei Caramani tu prazdiiUC 
&S. muczeniK Dionisia f Rtißika^ i MlßUm 
teria. In fefto SS. martyrum Dion/sii, 
Kuftici , et Eleutherii. 

S. Calixti den 14. Octoben Böhmifch 

Hod blahoslawcnclio KalLxta papeze y 
muczedlnika. Feit um beati Calixti Papa& 
et Martyris. Bei Levacorich wa prazd- 
fiik S. Kaüssta papi i miiczenika. In fefto 
S. Calilti Papae.et Martyris. Bei Carama- 
ni io^ ptaxdniK S. Kal^a Papi i Mucze^ ^ 
fdha. In fefio S, Kalifti Pap« et Mai^- 
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&. GaWi den October. Böhm, Hod 
fwateho Hawla zpotviedlnika^ Fefium S«, 
Galli ConfefToris. Bei ^Levacorich und 
bei Caramaai ift es nicht. 

S. Lucae den i8* October. Böhmifch 
Swateho Lukajjfe Euwangeli/iy, Ä Lucce 
JEvangeli/iae. Bei jLevacovich wa prazd^ 
nik'S. Laki Rwangelißa*, In fello Lucas 
Evangelifice. Bei Caramaai iv prazduili - 
jS. iMki EwangeLf/ia. In fefio Lucae 
Cvangeliftas* 

UrfuIcE et undecim millium Virgiiium 
den 21 . October« Böhmifch iimdczeniefwa^ 
tc Vrjjily a fni ßoatych gedenaczte tijyoz 
diewiez^ Martyrium Sanctae Urfiila^ Pt cum 
illa fanctorum undecim miilium Virginum. 
Bei Levacovich SS. ürfidi i drUxini jeu 
SS. Urfulfle et Sociarum ejus. Bei Cara- 
mani ^S. UrfuU i druxini eja^ Sanctairum 
Urfulse et fociarum ejus. 

SS, Simonis et Judae den 28- October» 
Böhmifch Hod fwatyQh appt^sstolow Ssjr^ 
mona Kananeyskeho a Tatiege genzto slo^ 
we Judas. Felium Sanctorum apostoio« 
inm Simpnis Cbananaei et Thaddaei^ qui 

vocatur Judas. Bei Levacovich, t<;a prazd^ 
juk Apoßola Siitimia i Jjudi* In felto 
Apoftolorum Sioionis et Judae» Bei Ca« 

ramani tv prax^djuli SS. Apoßola Sirnq^ ^ 
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na i Jndi, In feßo SS» Apofiolorum Si» 
monis er Judae. 

Omnium Sanctoriim den i * November» 

Bühmifch Slciony hod ivß'cch ßvate^Iu 
Gl oriolum feitum omiüum iSanctorum, Bei 
Leyacoirich wa prazdnik wfcch fweiiek. 

In fefto omnium Sanctoriim Bei Carnia- 

pi tu prazdnik^ wfficch Jwittich. In feßo 
iimnium Sanctorum* 

Omnium animarum den 7. November. 
Böhmifch Pamiet wilech Xirzeiüanskych 
dufliceek. Gleich zu ^ Anfang Pamatny 
den wfTem duüiczkam ift in wJJern'dujfLci^ • 
kam ein fclioner Slavonifmus. £s ift der 

• Dativ für den Genitiv wjfech dufficzek. 
Bei teracovich und bei Caramani fand 
ichs nicht. Gelehrt SJaviich kann man 

, es 8o nennen : Wospomenutie tvjfech dufs. 
Commemoraiiü omnium aniinanim. 

S. Martini Epifcopi den ii. November* 
Böhmifch Hod blahMlaiveneho bUkupa 
Jtvateho Martina y zpowiedlnika. Fcftuna 
beati Episcopi jSancti Martini, et Conf. Bei 
Levacov. wa prazdnik S.Martina hiskupa- 
i ifpowednika. In feflo S. Martini epUco- 
pi et ConfelToris« Bei Caramani pruzd« 
nik' S, Martina episkupa i ispowiednika. 
In feßo S, Martini Episcopi et CoiU^ef* 
•oria^ ; , - ; 
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S, Elifabeth^ den 19. Norember. Böh- 
mifch Skonczenie Swate AUbiety. Obi- 
tiis lanctae Elifabcthae, - Bei Levacovich 
ift es nicht. Eei Carama?ii w' prazdnik* 
S.Elifaweti. In fefto Elifabeth«, 

S. Cacilias den ö2» November. Böhm. 
Hod /wate Ceczylie dieivicze. Fefium 
Sanctas Calilia? Virginis, Bei Levacovich 
wa prazdnik & CeciUe dewi i muezenice. 
In fefto S. Caecilia- virginis et Martyris. 
Bei Caramani w prazdnifi S.KekiUja die^ 
wi i muczenice. In fefto S. Cacilia virgi* 
nis ct Mart^ris. In Kekilija graciffiret 
Caramani. . ' ^ ^ 

S. Clementis den 2$. November. Böhm^ 

Hod floate ho Climenta Papeze. Feftum 
Sancti Clementis Papae. Bei Levacovich 
ü^a praxdnik S. KUmintU Päpi i Mucze^ 
nika. In fefto S. Clementis Papae etMar- 
tyris. Eei Caramani prazdnik' S. KU^ 
mentcLPapi i Muczemka. In fefto S. Clc* 
mentis Papae et Mar tjris, 

Catharinae den 25. November. Böh- 
niifch Hod fwate Panny Kather zyny mu>* 
czedlnicze. Feftum fanctae virginis MaricB 
Martyri«^ Bei Levacovich wa prazdnik 
S. Katarini dewi i mucse^ice. . In fefto S. 
Catharin^ virginis et martyri$. . Bei Ca- 
ramani tu prazdnik' S. Kathärini diewi i 
muczenice. In fefto Cathar^n« virginij 
€t AUrtj^rifi, 
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Slavifche Benennungen des 

t's, und der Jahrszeiten. 



Vorläufige Erupnerung. 

Oeit der Einfüljrung der Chriftlichen Re- 
ligion in Böhmen, und in andern Slavi- 
fchen Ländern ift un» keine andere Epo- 
che , nach welcher das Jahr angefangen 
wurde, bekannt, als die, welche damals 
in der Römifchen Kirche gewöhnhch war, 
nemlichder erfte Tag des lenner». Di© 
einzigen Rufferi, und diejenigen Slaven, 
welche fich von der Gemeinfchaft der Ko- 
mifchen Kirche getrennt h^ben , richten 
n^h nach der Zeitrechnung der neuem 
Griechen. Sie rechnen die Jahre nicht 
voaChrißi Geburl, fondetn von trlchat» 
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fimg der Welt, und fangen das Jalir mit 
dem 1. September an. Doch hat man nun 
feit geraumer Zeit die in allen übrigen 
EiiropäJfchen Ländern allgemein gjebräiich- 
liche Jahrs - Reciuiung auch in ßufsiand 
eißgeführet. Ich glaube .Feter der GrolTe 
habe es ausgeführct. iMan findet wohl in 
Kirchen* jBüchcrn, .die nach Peter I. in 
Rufsiand lind gedruckt worden die Grie« 
^ chifchc Zeitrcciinuiig von der ErfchafFung * 
der Welt, und die Zeitrechnung der Rö- 
mifchen Kirche von ChriAi Geburt zu* 

. gleich angezeiget» Allein ich glaube ent- 
fcheidend Tagen zu können, dafs man feit 
Peters L Regierung in Rufsland für Bär* 
gerliche Gefcliäfte fich blos der Lateini- 
fcheo Zeitrechnung bedient habe. In mei* 
nem Auffacze: Anzeige einer Arithmetik» 
Algebra und Chronologie in Griechifcher 
Speiche im Aiig. Litt. Anzeiger Dccem- 
ber 1799. Nro. ip'^^S* i879.fageich: „Was 
aber Ausgaben der Bibel und Kirchenbü- 
cher betnUt f so lind beide Aqrae ange« 
zeiget , die - Byzantinifiche von Erfchaf- 
lung der Welt , und die Cliriftlichc von 
der Geburt Chrißi. Ich mufs nich berich» 
tigen. !Nach der Hand Jas ich zu Ende 
des Titelblats in der Oltroeer Bibel w lie- 
to powoplofltcnii Golpoda Boga i opaU 

Jefus CbriAft ^<p7r^\ Anno incarnatioms 

s • 

■ 4 

/ 
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Domini Bei et Redemptoris Jefu Chrifti 
i5j{K Die Byzantinifchc Acra von Et-f 

fchalTung der Welt ift nicht angezeiget* 
Man hatte zwar in Böhmen auch nocht^ 
verfchiedene andere fertgefetzte Zeitpunc- 
te, nach denen man fich in den gottesdienft- 
lichen^ burgerhchen, und andern Gefchäf- 
ten richtete. So finj? das Kirchenjahr nach 
der alten in der Römifchen Kirche übii- 
chcn Gewohnheit mit dem erlten Sonn- 

- tag des Advents an^ Für die Geldzin« 
^ fen, H?iursmietheii, Pachtungen, und vie- 
le andere bürgerliche Contracte waren die 
Taj^e ' Georgä (24 April) und Gaiä (16 

- Octob.) als Tamine beftimmt. Diefe 
' zwei Termine find fehr alt, und fchon 

zu KaiC Karls des IV. Zeitdn üblich. 
Auch wurden die Akadcmifclien Vorle- 
hüngen, die Wahl der Dccane, und ander« 
feierliche Handlungen 4er Oniverfität der- 
nach eingerichtet. Die Dienftbothen und 
das Gefiade traten am Tage Martini (ix 
Novemb.) in den Dienll. Alle diefe Zeit- 
puncte find noch heutiges Tages im Ge- • , 
brauche. Mau vergl* Voigt« 



Böhmen* nennen das Jahr in ihrer 
Sprache oder LetQ^ und eiii Sciialt- 
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jähr Rok przeßupriy. Preßupnf leitet Voigt 
her von preiiaupit, überfpringen, weil im 
iScbaUjalu: die Fefttage einen Tag über* 
fprin^en. Die Engländer nennen es Lea- 
fing Ycar. Mit eben dieiem Wort bezeich«* 
nen das Jahr die Polen^ Krainer und Sor« 

ben - Wenden in der Lausnitz. So fagt 
CS Voigt. Aber die Polen nennen das 
Jahr Jlok» Lato. Die Krainer Lejto^ 
das Scl.alljahr pre/Iopno lejta^ den Schalt- 
Tsi^ pre/iopni äan; die Sorben -Wenden 
tind die Schlier God, Godina^ JLjeto. Die 
Kroaten ui)d Dalmatiner Godifcte ; die 
KuITen Ggä. Dieles Wort iii auch bei 
den Böhiiien im Gebrauche ^ in^ eiche es ' 
aber nach ihrer Art Ifod fchreiben und 
aüsfprechen. Bei diefen bedeutet es ei» 
nen grofsen Fcfttag, eine Feierlichkeit , 
ein Gaiimal. Ich finde (fagt Voigt) in 
den alten Urkunden der bohmifchen Her«» 
zöge lind Könige, wie auch in den Chro* 
«iken folgende Formeln das Jahr zu be- 
zeichnen : Anno Domini DCCCCXCIII. 
Ao, gratiae DCCCCXCIII; ab incarnatione 
Doa^i« anno millefimo, XLVIIf; aimo inm 
carnationis Dominicas MCCXII. u. A 
Man fetzte insgemein den Tag des Mo- 
nats nach dem Römiichen Kalender dazu» 
Gegen das Ende des XIHv Jahrhunderte 
fing mau m die J/icUctio/i g oder d$r Rä« 
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mer Zinszahl» wie auch das Regierungjahr 

des Landesfiirften hinzu zufetzen. Ferner 
bemerkte man auch neblt dem Tage des 
Monats, den Tag des Heiligen, welcher 
an demfelbcn verehret wurde, oder einen 
andern zu eben jener Zei,t gefeierten Feit- 
tag. Nach und nach liefs man die Tage 
des Monats ^veg, und behielt nur dieTa* 
ge der Heiligen. Ais der Kalender Cifio- 
fAnus (Voigt redt davon ausführlich in 
feiner Abhandlung über den Kalender der 
Slaven S. 124. und GeLafius Dobner hat 
•auch davon ausführlich gehandelt Monum. 
Boh. ined. Tom. 1. p, 174^ Tom. III. p. 
29a fqu.) bezeichnete man die Tage nicht 
feiten mit dcr|enigen Sjrlbe des V^erfes, 
durch welclie dcrfelbe Tag angedeutet 
wurde. Die heutiges Tages allgemein 
gebräuchliche Art das Datum anzugeben, 
wurde in ßöhmen crft zu Ferdinafnds de» 
IL Zeiten nach der Schlacht auf dem weiC 
fen Berge eingeführet* Die Belege da. 
von führet Voigt am a« O« an S. 100-.- 
05. Noch kanti ich aus der gütigen M it- 

theüung des Hrn. Zlobiczky edlen von 
Zlobicz diefes anführen. „Das Jahr wird 
im Böhmifchen durch die Wörter Rok , 
Ltto \ aber nicht allezeit gleichgültig be- 
nennt« Denn Lito aufser den Ausdru» 

#ken: UQwi f^tOf milqßiwc Leto^ Leta 



Päne^ Uta JBozjho mUoßiwdk^ f leta %d 
narozenj , oder wtieltnj Syna Bozjho , 
welches auf Teutfcli ein neues Jabr , cia 
Jubeljahr^ im Jahre d^s Herrn , im Jahce 
Gottes, im Jahre der Gnade, (im Jubel- 
Jahre) , im Jahre ron der Geburt oder 
Menfch werdung des Sohns Gottes heUst^; 
. bedeutet in der einfachen Zahl öommer^ 
Rok heifst im Stadt- Recht, bei Dalemil, 
bei Voigt Geift böhm. Gefetze &c« Frift , 
Termin , Kläger. Auch heifst Rok im 
Böhmifchen und Mährifchen Jagfatzuug^^ 
<1* i. ein beftimmter Tag, oder Termin^, 
wann die Parten fich vor das Gericht Ital- 
ien , in welcher -Bedeutung es auch bey 
Dalemil Aehet. * Das böhmifche Stadt« 
recht k. XIX. hat: Rok ftranam poloaiiti, 
die Tagfaitzung den Parten geben ; und 
fonft findet man es in diefen Stadtrech* 
tcn, in der böhmifchen und mährifchen 
Landäsordnung in diefer Bedeutung gar 
*oft. Weleslawin's Sylva quadriltngius 
12%^ giebt diefe Redensarten an ; Rok 
poloziti, frocziti (ftrany k Saudu neb ktt 
prawu), den gmenewati, diem dicere, 
conßituere , tempus , horam deünire , de« 
terminare, Tag, Zeit beltimmen; fetzen*. 
Rok hiefs auch in alten Zeiten Kläger, 
accufator. Vid. primaeva jura Moraviae 
p« 25. Maniagt Rok przeftupn/, ein SchAlU 
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iahr. Rok wogensky , ein Mllltarialir. 
Rok^5skolny, ein Schuljahr^ Rok cyr- 
kewny , ein Kircheniahr von Advent. 
Rok paiiowanj , ein Regicrungsjahr. Rok 
aurodny, neanrodn/^ ein fruchtbareSt 
unfruchtbares Jahn Leto für Rok kann man 
in den angeführten Jahren nicht brau- 
chen. Rok bezicy, das laufende Jahr« 
Jubileum heifst nur i^o miloftiwe. Das 
Jahr wird in der Datirung der Urkunden 
immer durch L^to ausgedrückt, und zwar 
am gewöhnlichsten L^ta Pane Bozjho, im 
Ja^re des Herrn Gottes ; bisweilen auch: 
Leta od narozenj Bozjfao t im Jahre von 
der Geburt Gottes; oder leta od wtelcnj 
Syna BoÄjho, im Jahre von der Einflei- 
fchiuig Gottes 9 oder od. wtelenj Krylta 

Pana, von der Einfleifchung Chrifti des 
Herrn. Das Dalum wirdfo ausgedrikkt : 
Dan (Lift) Dano na Krade Prasskem, we 
Wjdiu See. Gegeben zu Prag, Wien» 
Od danj tohotu Liitu , von Dalum diefea 
Briefes» Po dÄn| tohotu liftu , nach Aus« 
fertigung diefes Briefes. Pri dan? tohotu 
_ liftu, bei Ausfertigung dieiies Briefes« Pa 
od febe danj ]ittu, tonoto , von Ausferti« 
gHiig diefes Briefes. Nuwadanj liliu , 
Neues Datum, ,neue Ausfertigung eines 
Briefes. Den prtfadtti ^ datiren , das Da« 
tum aaieuen. Kte^eho dna ntb dni geii 
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liftten dan, neb wjhotowcn? Waa hat 
d^r Brief für ein Datum^ wann ift er da- 
tirt, ausgefertigt? ' 



Die Monate haben bei den Böhmen ih- 
re eigene Namen, welche von den Benen« 

nungen , die fie bei andern Völkern füh« 
ren, ganz iinterichieden lind. . 

JE>en Jänner nennen die Böhmen Leden 
Ton Led^ das iß Eis, womit die Flufse 
und Teiche in diefem Monate genieinig« 
lieh überzogen find« Man könnte derpxu« 
folge den Jänner auf Teutlch den Eismo- 
nat nennen. In der Slavonifch Kroati« 
fcheh Sprache heifst diefer Monat Proßm 
necz oder auch JMaLihoücznjak von dem 
Feße der Befchneidung ChriAif welches 
Mah Bozicz heifst , da Weihnachten We* 
liki Bozicz genemit wird. • Voigt fchreibt 
in der zweiten Umarbeitung in der Wie- 
ner Realzeituris^ : Windifch imd Slavonifch 
Simecz , Projfimecz von Sima (böhmifch 
Zima) dtx Winter; oder die Kälte ; dal« 
matifcfa und ill yrifch Sieczan oder Sicfanj. 
Iii dem Cerronifchen pergameiienen Ko» 
dex in Folio unter der Kräuter Befchrei« 
bung S. 68- wird der Jänner genannt Är/;^- 
dcn Qiieb Lcdcn. Die Ungern nennen das 
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Jahr EfziendS , das Schaltjahr Sxök» Efz- 

tendö. Man wird bemerken , dafs diefe 
Kation eineoi jeden Monate vx>n einen» 
Fefttage, der in demfelben gehalten wird^ 
den JSamcu gegeben habe. Die Pohlen 
nennen den Jänner SzyctifAy Ruflen Gen» 

war ^ auch Jannuariy in Politilchcn Ge- 
fchäften. ' Die Dalmatiner nennen ihn 

• 

Sjeczjayn nach della Bella. Die Krainer 

nennen ihn Profenez. Im glagolitifchcn 
MilTal des Levacovich Jenwar , im Geni- 
tiv , Ji^/^u/orir. Im glagolitifchen Miflal 
des Caramani im Genitiv Jcuiaaria , im' ' 
I^iominatir Jawar. Die Slowaken iien« . 
nen ihn Leden^ die Ungern Böldog Afifi^ 
fzony hava» Beatae virginis mensis. 

Hornung , böhmisch Unor , oder Vnor^ 
Und die Böhmen bleiben fich gl|i^h '4a 
Benennung diefcs Wortes. Diefes Wor* 
tes Urfprung oder eigentliche Bedeutung 
habe ich, aller angewandter Muhe unge«' 
. aphtet noch nicht entdecken können. Sei 
lagt Voigt» Mir fchein t .Ifoor blos. Ana« 
gramma zu fein des verkürzten Wortes 
Ornu aus Hornung. Die Dalmatier nen<» 
nen diesen Monat Sitfcken , fo fagt ea 

Vülß^t. In der zweiten Umarbeitung in 
der Healzeitung jTchreibt Voigt: Fohlnifcli 
Luty ^y oder iMty Miefact ^ gleichlam 
Schaltai<mat./(im FoUiUchen heifst Lut/^ 

Gz 
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feras^ irlmini^;) illyrisch, und windifck 

Seczan^ (Stvicczan auch Siviccznikj weil 
in demfelbcn das Fcft Mariae LichtmelTe 
fallt) d alxnatifch und Kroatifch eben da* 
von Swiezen% wie denn auch Lichtmefle 
bei ihnen Stvieczna heifsU H« Pelzel fagt 
jii der dten Auflage feiner Grundiätze der 
Böhmifchen Grammatik Prag, 1798- 8- 
Vnor heilst der Brucbmonat) nach dem 
ttuifchen Spr ichwort : Matheis bricht 
Eis? nicht wahrfchemVich). Deila Bella 
hat Veg^accja* Die Polen nennen ihn 
Luty von der grimmigen Kälte. Die Ruf^ 
fcn fagen Fetvr al , auch Fewruany* Die 
Slavonilche Kroaten nennen ihn SwjeU 
fchen von Swecfna Lichtmefs« Die Krai« 
ner nennen ihn Svixhan von Lichimefs , 
welches Feft fie Sve^hni^a nennen« Im 
Glagolitifchen MifTal des Levacovich Pei^ 
war^ im Genitiv Perwara, Im Glagoliü* 
fchen JVÜflfal des Caramani Februar ^ im 
Genitiv Februaria« Die Slowaken nennen 
ihn ünoTy die Ungern BöjteLjöhava. An- 
te jejunium menfis« Böjt cUö kavom 
Primus jejumi mensis. 

ärz* üöhmifch JBrizezen von JBrz/xaf 
oder Brizeza^ eine Birke« Denn in die* 
fem Motiate fchlägt die ßlrke in Böhme» 
aus. - Im Cerronifchen Kodex Brzyzen. 
AhiYi&kvKroatifch hei&t er iSMe^te» toa^ 
« 



\ 
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trocknen; w«il der Er dbodep um ^ . ^ 
foiche Zeit von der Schiieenäfle auizu^ 

trocknen . und zur Saat gefchickt zu 
-werden ptiegt* in der zweiten U mar« 
; beitung lagt Voigt : bei den • Krainerii 
Obachtnik; (fehr unficher). Man nennt 
ihn auch in diefer Spradae ßreguffcdk 
(Giegurfchfcfaäk) von Tag» Gregorii, wfel* 
eher den 12. März einfällt. Die Polea 
nennen ihn Marxec. Die RulTen Mart«. 
Die Dalmatiner nennen ihn Oxuf cJc^ und die 
ürainer Sushez wie die Krjoateh. Im Gla- 
golitiichen MilTai des Levacovich Marcx^ 
im Genitiv iliflrcza; nach dem Wällfchen 
JD/larzo. Im Glagolitifchen Miflal de» Ca^ 
ramani Mart ^ im Genitiir Mart^u Garav 
mani gräcilTiret^ Die Slowaken nennen 
den März Mrwn 5 Jfarec ; die Ungern 
£djt * mat hava. Jaiunii älter menfis. 
• Äpril, Böhmifch Düben von JBuiy ei- 
ne Eiche y die in diefem Monate Sproflen 
gewinnt, der Eicßiemonat.. Bei den Dal- 
matinern fuhrt diefer Monat den Namen 
Trawafu So fagt es Voigts Bei della Bel-T" 
la ift Traavan, Bei den Kroaten Trawen 
von Trawa Gras, alfo Grasmonat ; bei 
den e Polen Kwiecien^ von Mtvicc, eine 
Blume, also Blumenmonat« Die Kraiyier 
nennen ihn Mali Travn^ der kleine Gras- 
monat. Bei Levacovich jipiil^ im Geni« 
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trr ' Aprila. Bki Caramani April ^ im Geni- 
tiv Äprilia. < Jjlie^' iSlowaken nennen iha 
Z)f^3^if ;.;dle-Un^em Stent György hava. 
S. GeorgiMoiiat yom lieih Georg, delTcii 
. Feft in diefem Monat gefeiert wird* 
t Majr keflst Ih der Böhmifcheii und f aft 
allen übEigeo^'^lavifchen Sprachen auch 
May f oder l^ir^man es in alten Bökni- 
fchen; Kaiindern findet Mag. Bekanntlich 
£clireiben die Böhmen und fprechen i 
aus. Inri^^^rooifichen Codex ift Düben ge* 
ichrieben. Es iß Schreibfehler. Duhm ift 
Aprilis. May wird auch in dieiem Cer« 
ronifchen Codex gefchrieben Cxrwen menr 
ffy^ der kleinere Wurmmonath. Die Slo- 
waken nennen den iMay JHag; die Ungern 
JPUnidsd. kam» Pfingftmonat ; weU Pfingw 
ftcn meiftens;im Maj fällt. Die Kroaten 
nennen ihn iVdiki D-awen den grofsen 
Giasmonat y zum Untarfchiede Aprils^ 
den fie Mali Traiveny den kkinen Gras« 
monat nennen«. Von dem Tage PhiUppi 
Jacobi hei&t er auch bei ihnen FiUppou^ 
tfcfiak. Bei c!cn Dalmatinern heif$t er 
Svibagn. Bei den Fohlen und RuHen May. 
Die Ktainer nennen ihn VeÜä Drawn 
ali Majnik. Bei Levacovich Mäj ^ im 

Genitiv Majai bei Caramani Mai^ im 
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Den BrachmeAat (Junius) nennen d*e 

Baiunen Czerwen, von Czerw, ein Wurm, 
ehe Raupe, Welches Ungeziefer "mjol- 
cle Zeit den Bäumen am meiften fchäd- 
li«h ift, der, Wurm -oder Raupenmonat; 
otet .aueh weil man in dietem Monate 
di. meißen Infekte fieht. Im böhmtfohcn 
P^onali von 1495. Czrtvenecz, Genitiv 
Czwenee. In Cerronifehen Äodex Czrwen 
toeykjy der grofse Wurmmoriath. 
Sloealcen nennen den Juiiy Gerwen, die 
ün^rn Sztnt Joan ha»a, ron.S. Joben* 
res. S. Johannis menfis. Bei den Kroaten 
heiffi er JOafzen, voalüafz eine Kornäh- 
re , veil die Aehren dänfeaU zu fchicliett 
und ii Kroatien auch zu reifen anfange», 
Alfo Ashrenmonat, Andere unter ihnen 
geben iim auch von dem Tage J^nne» 
des Täuers den l«iamen Jwantjchak, Ehe 
Palmatiier nennen ihn Liepa^n^ yon Lip- 
pa, eine xinde. Also Lindenmonat. Voigt 
in der zweten Umarbeitung in der Wie- 
ner Reabeiteng fagt: die; illj^ier nennen 
ihn Praichnik, Staubmonat, ©der itoxwi 
fwet, Rdenmonat. Die Winden Kriezmk, 
der Kreusmonat. (fehl unß^lier.) Pohlnifch 
Czcrwiet. , Rumfeh Jjun , anch Juwyw Die 
Krainer nennen ihn Rofzenzvet , Rofen» 
blüthmoiat, Är«/»«** der Joannesmonat 
von Johnnes dem Täufer. Bei den Krai- 
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pern. heif&t Kres der Johannestag, Sonn<« 
Dirende. Im Glairolitiichen Miffal des Le* 
vacovich Jjurij Genitiv J/^/za; ?m Glagi- 
litilchen Miilai des Caramaui Jun^ Geii-^ 
tiv Junia. ^ < 

• Der Heumonat (Julius) Böhmifch Czr- 
wenecz eixr VerkleinerungsworC von d«n. 
/cfffcn, kleiner fVurmmonat . Im ßöhnU' 
fclicu Pafllonali von i495* Czrwen. Aich 
im VCex£onU'chen Kodex Czrwen. ])ie 
Slowaken nennen den Jiily Ccnve/iec^die 
Ungern Szent Jakob hava von JaiCob 
Sancti Jacobi. iheniis. Kroätifch Szemn^ 
von Szerp eine Sichel, Griechifch ^qsT>vov i 
Weil man in Kroatieu icbon in defem 
Mcmat erndet«. Von dem Ta^^e^ jacobi 
heifst er auch in der Kroatifchen Sprache 
Jakopawtfchjak. Die i>almatiner nennen 
in Sarpagn von Sarp , eine Sich4<<r Alfa 
Sichclmonat, Emdcmonat, Pohnifch Lim 
piec von Lipa , eine Lthde. Rtifffch JjnC^ 
JulyL\ Krainerifch Mali Serpai. iBei Le^ 
vacovich Jjukj^. Genitiv Jjul^a* Bei Ca-» 
ramani .Genitiv Julia« 

Auguft Böhmifch durdigehen4s Srpen 
von Srp, eiae SichcV Weil dieiSchnitt-t 
zeit in Böhmen fali um ein M^nat fpä* 
ter, als in Kroatien fällt ; fo Ugen die 
Böhmen dem Auguft eben die Benennung 

bei^ weiche di^ Kiroaten» und ^ie^.DaU 

I 
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matiner dem Julius geben, nemlich Si'^ 
chel^oder Erndemonat. Hingegen heifsen 

*die Kroaten dielen Monat VVelikomefch^ 
njak von IVelika Meffa^ die groffe Mef- 
sc ; unter weichen Namen ße das FeA M^^- 
Tiae Himmelfalirt verliehen. Hieraus eij- 
liäit dasjenige, was Jiaitaus inCalendarip 
jfnedü »vi , p. 121. isi. von der Ehren^ 
mefs unfer V rowcn , iind Jcnte Marien 
ßliffen der £ren, wie auch vom demjD^e 
JMagnae Dominae bei den Ungern bei» 
bruigr, eine Erläuterung. In Schlefieu 
an den Gränzen von Mahren und Böh» 
men heilst die Redensart, die ich fo oft 
in meiner Kindheit gehöret, habe, e//z^7/?e/7, 
abgekürzt anliatt emaiigufien foviei als 
-einerndetty einfexau Die Dalmatiner nen-* 
lien diefen Monat Kolowoz. Ich kanu 
die Bedeutung diefcs Woftes nicht ange« 
ben. Die Pohlen nennen ihn Slerpieni die 
KulTen Awhufty aiich Awgu/l; die Krainer 
Veliki Serpan. Bei Levacovich Aivguß ^ 
Genitiv Awgußa, Bei Caramani Auyxßy 
Genitiv Augufta» Die Slowaken nennen 
'den Auguft Srpen^ die Ungern Kis-Afz^ 
Jzony hava , vom Frauen Tag. So ift es 
auch bei Pariz Papa in iieinem.ü^griibheit 
dictionaKo Tyrnau \j6t0 Es follte fein 
JSagy-Aßfxpny hava. Maguse Doniiüa5 
dies. 



1 



« 

Der Herbftmonat (September) böKmifcIi 
Zarzj. Im CerroQifchen Kodex wird ge« 
fchrieben Zarzyg. Zarze heifst i|i diefer 
Sprache dieMorgcnröthe. Allein welcher 
Zufammenhang der Morgenröthe mit dem 
Herbftmonate ? Ich bin melir geneigt die* 
ie Benennung vonidem Zeilworte Zaor^» 
£e ackern zu , von Zaorat zu ackern » 
herzuleiten. Denn diefs ill die Befcbäf- 
tigung der Böhmirchen (ich kann hinzu- 
fetzen der Mährifchen und Schlefifchen) 
Ackersleute in diefen Monate. Aus die- 
fem Grunde haben auch die Hiiffen, wel- 
che doch die Namen aller übriger Monate 
den Lateinern , (ich möchte fagen den 
Griechen) abgeborgt haben« den Septem« 
ber Ofenji^ Ofenji Mießaczy den Saat- 
jnonat genannt* So fchreibt Voigt. Voigt 
nufs fo was in älteren Ruffifchen Kalen- 
dern gefunden haben^ In neueren Rufli- 
fchen Kalendern von 1775. 1796. die ich 
iiir diefes Werklein benutzet habe fand * 
ich den September fo angezelget : Sep-- 
tanwryij JScntjabr ^ auch Sentebr Im 
Exemplar der Oftroger Bibel , in der Bi* 
bliothek der Benedictiner zu den Schot- 
ten in Wien, find ich III. Reg. VIIL u ' 
bei jfn^cz athanim am Rande diefes 
handfchriftliche Gloflema : to eß Sentebr 

Auch ftimme ich für^die Herleitung Zor^' 
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VQiiZarze. Ich habe inJVIahre» und Schle- 
lieti viele Auroraa l^oreales September* 

jgefehen. Ich erinnere mich nicht welche 
in Böhmen gelehcn zu haben, oblchoa 
«cU^ber 6. Jahre in Böhmen gelebt habe, 

Vergl/ Fortun. DiiricJis Bibhotheca Slavi- 
ca 245^ Bei DalemiLift Zorze ,».das Za- 
ne der fiöhmen.v Kroatifch faei&t er Md* 
lomeffhyak von Maid Meffay die kleine 
JVieflfe'9 wodurch lie den Tag Mariae . Ge-. 
burt andeuten/ : Voigt fehreibt noch in 
der zweiteia Umarbeitung Sn der Wiener 
Realzeitung: Die: üljri«- geben ihm dea 
Namen Jeffenjk ^ von JeffeU def Jlerbft', 
die Winden Kofapcrsk , die Slavonier 
Mujän X di« Fohlen JVrzedjm ^ oder Wjv 
zesjen» Die Slowaken nennen den :Sep» 
ttmhQt Zari^ A\e Vngßxn Szent MihüLy 
kam '.vbn S. Michad.-^ &. Michaelis men* 
Iis. Auch nennen fie ihn : Kis Afzfzony 
hava, Parvae Dominae menfis> von. Ma- 
rian Geburt. Die Dalnutiner nennett ihjt 
Ruyan ^ diefes entfpräche. dem Böhmi* 
fchcn Rzjigemy 0ctober, Vermuthlich 
find in Dalmatieni die ilirfchen fchon iih 
September in der Bruals Ich hörte fie 
vor vielen Jahren im September in Oelter* 
reich bei Wien zu Hüttddorf brüllen und 
fchreien. In Dalmatien ift alles um ein 
Monat eher^ als in Böhmen. Rikati lieiTst 
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Dalmatinifch muglre, brüUein Pohlnifch 
heifst September W^rxefien y a\ich Septem* 
bcr; Riifsifcli Septemwryi^ auch Septjabr^ 
Kiainerifch liimovez^ 

Der Wetnmonat (October) Böhm; MzJ^ 
gen, in' alten böhmifchen Kalendern auch 
Rzijgen. Im Cerronifchen Kodex Rtygen. 
. JR^hatfoAtt^lt man es vor Alten fchrieb^ 
Ilügat heifst brüllen, Ichreien* ' Dief$ 
tfaun in diefem Monate die Hlrfchen^ 
wenn fie in der Brunft lind. Also Hicfcbi 
brunlimonat. Weil die ältcfteaJbohmifchen 
Slaven ron Weinbau nichts waisten (Karl 
der INT» foll denfelben in Böhmen empor 
gebracht haben), fo gaben fie diefem Mo* 
nate den. Namen von einer Sache, dteibp 
nen als Liebhabern von der Ja^d bekann- 
ter war. Es ift allerdings in Böhmen all- 
gemeine Volkafage , dals Karl der IV. 
Weinreben ans Burgund habe kommen 
lallen^ und felbe bei Melnik in Böhmen 
angepflanzet habe. Kioch heutiges Tages 
ili der Melniker Wein in und aufferhalb 
Böhmen lehr berühmt ; man hält ihn dem 
Burgunder Wein gldeh, und Kenner be^ 
ha upten, daf* der Burgunder Wein einem 
alten Melniker weit nachßehe. In der 
zweiten Umarbeitung in der Wiener ReaU 
Zeitung fchreibt Voigt: Illyrifch Obrezniky 
S^vonifch Li/iopad. Die' Kroaten . nen« 
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«en ihn vom Tage des EvMngeli'ften Lu- . 

• kas Lukowtfchak. Die Dalmatiner nen- 
nen ihn JLyiopad BläUerabfeU. £s fallen 

' alfo die Blätter von Bäumen in Dalma- 
tien um ein Monat eher herab, als- in 
Böhmen» Pöhlnifch heifst der Weinmonat 
auch Octobcr , und Pazdziernik Flac;lis- 
t>rechmonal« Krainerifch- Kofapersk. j&te 
Slowaken nennen den October Rigen^ 
die Ungern Mind fzent hava. Omnium 
San Ctorum metifis» 

Der Wintermonat (November) böhm. 
. IJßopad^ vom Herabfallen der ßlätter, 
welcne die Bäume in diefem Monate ver- 
Heren» " Im Cerronifchen Kodex wird ge* 
fchrieben Lyftopad. Kroatifch Wfzefz^ 

. wcfchtfckak von Wfüfzweti , Ailerbeili« 
gen. Das Griechifche Wort ttu'^oc, abge- * 
kürzt aus Trava^coTvic, ein Tauf Namen« 
der Griechen in Epirus ift das Franzöfifche 
Wort Tousfaint, Lateinifch Tufanus. Die 
Dalmatiner nennen den November Studm 
niy der Kalte Monat« Pohlnifch diovem^ 

. berj auch Li/iopad; Ruirifch Noitmwryi. 
Nojabr\ Krainerilch Li/ivognoj\ Voigt 
fchreibt in der zweiten Umarbeitung : die 
Illyrier und Winden nennen diefen Mo- 
nat Gnjlz von gnjti faulen und Lißog^ 
w>y d« u Mift aus Blättern.* Die Slaronier 
flennen ihn auch JStufieuy^ Die Slowaken. 
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nennen ihn Lißopad^ die Ungern Szent 

Andräs hava von i>u Andreas, An- 
dreae menfis* 

Chriftmonat (December) bohttiifch Pra* 
Jyneczy von Prafe ein Schwein, weil eine 
Menge folcher Thiere in diefem Monate 
^ . gefchlachtet werden. Einige nennen die- 
len Monat Profynecz. Im Cerronifchcii 
Codex wird er auch gefchrieben Projym 
necz. Böhmifch heifst er auch PVlcenec , 
wlcj mefyc , (Wolfsmonat)., Prafyntcz^ 
Profynecz. Die Slowaken nennen ihn 

Prasinec^ die Ungern /\'<7/'r///o/z Iiava vom 
heiligen Chrißtag'. Bei den Kroaten heilst 
er Gruden^ oder auch JVeUkabozicznfak 
von JVeliki JBozicz , Weihnachten. Die 
Dalmatiner nennen den December ProfzjU ' 
naz* Die Pohlen . nennen ihn December ^ 
auch Grudzien^ RuOfifch Dekemwryi^ auch 
Dekabr. Die Krainer nennen iJin Gruden^ 
Moshizhnik. V^oigt in dfcr zweiten Umar« 
beitLuig fchreibt noch : Siavonifch Projy^ 
nacz^ iliyrifcb Gruden^ Wendisch IVie^ 
nächtnjk von dem teutfchen Worte Weih- 
nachten^ ♦ . 

•• • . 

Die Woche hei&rbey den Böhmen Tey-^ 
dien, den. Auch die andern Siavifchen 
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Völker gebrauchen ficli diefes Wortes, 
' nur dafs fie es anders fchreiben und aus* 
fpreclien. Bei della Bella Ncdjegljadance* 
Palmatifch Tßydan^ Kroatilch Tjedetu 
Krainerifch Jledn , Pohlnifch Tydzien^ 
Das böhmifche Teyden^ das Dalmatifche 
Taydan , das Kroatifche Tjedenj das Pohl- 
jiifche Tydxien heifst eigentlich cfer Tag^ 
haec dies; und es, fällt mir die Kirchen 
Antiphona am Sonntage der Auterltchun^ 
ein : Hd^ dies ^ quam fecit Dominus^ exul« 
. tenf\us et laetemur in ea. Bei den Slaven 
ift der Sonntag der SchUifs der Woche^ 
Die Slowaken nennen die Woche Tiden^ 
Tizden , die Ungern egyhct , het nap. 
Unum Septem, Septem dies« Montag ift 
der erfte* Tag, Dienftag der änderte, Mitt« 
woch der dritte, Donnerltag der vierte, 
Freitag der fünfte, Samßag der fechste. 
Die Dalmatiner nennen die Woche auch 
Nedjeglja danaa. Man nennt anch in der 
böhmifchen Sprache die Woche vom er« 
ften Tage derfelbert, dem Sonntage; diefs 
lagt Voigt ; aber er irret. Die Slavifchen 
Benennungen der Wqch^tage' können je- 
den iiberzeugea, dafs der Sonntag nicht 
der erlte Ta^e der Woche ift, wie er es 
.in Lateinifchen Kalendern ift In den 
neuern Griechifchen Kalendern find die 

Wochentage im Dativ fo angczeiget« 
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, TccQXfrKev'^iy cx€€oct(^9 und es halten 
<?ie Griechen mit den Lateinern* Dct 
Sonntag h\(6 heifst böhmifch Nedjele von 
ne djelatj nicht arbeiten, feiern. DieLaul> 
nitzer Wenden Ichreiben da« Wort Aedzcla^ 
uud fprechen es aus Nedfcheia, die Krca« 
leu 4.Vff^/6'//*a, die Krairfer Nedöle (richtiger 
fchreib ichs /o iVeefe/a nach Krainerilchen 
Kalendern und nach dem P. Marcus Poch* 
lin), und die IWyntt \KediLja, Bei della 
Beila finde ich Nedjeglja^ Dan nedjegUuy 
Airelehes letztere dies dominica heilst« Die 
Pohlen nennen- ihn Niedzieal^ die j&lowa- 
ken Nedclay die Ungern vajarnap. 

Der Montag heifst böhmifch Pondielfj 
zufarnjuengezogen von po Nedjeli . der 
Tag nach dem Sonntag. Bei den RuiTea 
heifst er Po *edjelnik\ bei den Kroaten 
PoiidcLck bei den Krainern PondeUk . 
richtiger Ponedela; und bei den JUvriern 
Penediljah (vielleicht Ponediljak) ; \o fagt 
es Voigt. Bei dcUa Bella finde ich Po* 
nfidjegbük^ parvidan^ prima dies^ od p arm 
Vf^daj de prima die« Mich wunderts, deUa\ 
JBe//a fchreib t kurz vorher; JLunedi fe-^ 
condo ^iorno della Settimana. Lunas (liesr> 
Bei den Slaren ift Montag allerdings dcc 
erfte Tag der Woche , wie es das Dalma- 
tiniCph.e Purvidftn bedocame^|ir(. Die 
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PoWcti nennen ihn Poniedzißl, di'eSlöwa«? 
kjen Pondeleky die Ungern lUtfö^ StptU 
man« Caput, ieii ihitium/ Uad Ib stavlsi« 
ren in 'diefer Benennung die Ungern," 

Der Dienftag bökmifch Auterfy rbf 
Alters Uterjy Vtery^ Die Stamniwurz.el. 
dtefes Wortes^ weiche in der böhniirchen 
Sprache nicht mehr «u finden ift, treffet» 
wir bei Lauf nitzer Wenden ^ und den 
Ruffm tti^ bei welchen Wtoij^ Vtorf 
foviel heifst^ aU der änderte« (Das ifl 
Gelelirt- .Slavifch. Volgar . Ruffifch heifst 
das Fran2(ö£fche deuxienie wtoroh drugoiy 
Jutery üt älfo der änderte Tag nach dem 
SouaUge. (Sonderbar. Voigt fchreibt doch 
kurz vorher: »^J^an nennt auch in der 
büJimifchen Sprache die Woche NedjeU 
vom eriien Tage derfelben , dem Sonn- 
tage.") Die Pohlen nennen ihn WtoreÜ. 
Kroatifch Türk, Torik , Torek. Dalma- 
tiniich bei deUa Jßciia ütornik y unA kMif^ 
vorher fchreibt er^ Martßäi^ Urzo giori 
no della Settimana* Dies Mards, Di« 
Kraiiier nennen ihn Tbrck^ Tork. Töt% 
kelTäge find wahrfchoinlich die JFeftdien« 
ßage, der Dienftag nach Weihnächten, der 
Dienftag «ach Oftern, der Dienftag nach 
Pfingften, ^ Bei Gruber in £rkläi:ung def 
urkundlichen Zeitausdrücke Vergl, Lehr* 
i^ftem einer allgemeinen Djiplomaiik Wie» , 



*783- S. Torkcltagc; foWel al*Doiw 
Iptafee, unfcrc Fafchingsiäge, Die Slo- ' 
Wirken nennen den Dienllag ü^aek^ die 
Ungern ^^c/i^ feria fecunda. 

Die Mittwoche^ das Jieifst, die Mitte 
der Woche, hat in der böhmifchen Spra- 
cfae eben dicfe ^Benennung Strzeda von 
' Prq/irzedch^ die Miuc, Jj»c Kiiffen fpre* 
' chea diefes Wort etwas gelinder aus Ä?. 
redUi^ die Laüfmtker iSrr^^, die Kroaten 
Szreda, die Ungern Sztttaa^ die lllvrier 
Srida. Daimatinilch Sfjeda^ Pohrnifch 
&zoda. Krainerifch Srieda. Slowaki.cii 
&ii'eda^ Srtda, Dngrffch Szerda, Szereda* 
Der Donnerliag böhmifcb Cztwrtek^ 
• iron cztwrty der vierte; weil es der vie- 
. te Taig in der Woche ift. So fchreibt 
Voigt, und nennt doch Sonntagi, den erften 
lag in der.Wcche. Bei den Ruiren hcifst 
er Tfüittwertok^ bei, den Laulnitzern 
^i^/ii^o/tfeA, bei den Jfroafeii Jfchekertek^ 
. bei den Kraihern Zhetertk. T^almaxmiich - 
Cetvartak. Pohhiilch Czwartek. Slowa- 
kilch Stwrtek^ üngrilch tsötörtek. 

I)er'.Fxeitag, t:olin.ilch Pö/^:/* von paty 
dtr lunfte. Ruililch P/a/o^ oder Pjatni^, 
€za. Wenditch Pjatk. Kroätifch Petek^ 
Kraincrifch Fctik. PoJ.lnilch Piatck. glo-* 

mdk\k.h. Patck ^ üngrifch P^/rfc*. 
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Dcf Samftag böhmifch Sotota^ und fo 
in allen anderen Siavifchen Mundari^n^ 
Dalmatinirdh Subotta. Sabbota Krainerifclu 
Slowakirch Sobota. Ungrifch Sstomiat*, 



\ 



Die vier JaTirszeiten haben ni der boh* 
milchen Sprache folgende Namen. Det 
Frühling Jaro oder Gara\ wie auch Pod^ 
letj \ (Vorfornmer Der Sommer Leio\ 
der Herbit Podvymek (Vorwinter). Dei 
Wintei* Zyma^ Der Pilsner Kalender ^ 
Kaien:ic\;ius Czesky , PiUen ^ 1489* 4^0» 
hat nocii Podletj , der Vorfornmer, wozu 
er deh April und May rechnet^ und Po* 
]eti, der Nacbfommer. Diefes ift aber nach 
dem T^Llmud gCHommen und mufs nicht' 
aligemein gewcfen fein. Denn gleich auf 
dem zweiten Blatte ßehen die aus dec 
böhmifchen Bauernprognofiik bekanntei| 
'Verfe über den Anfang der vier Jalir- 



zeUen: 

Petra fioliee ^Aexiia 14 « 
<jt Vrbaa Konee prxia«« 
Vrban Lelo tlics|iia> 



Symplibtiati dawaPo^ 

Clininit ma daira ptt# 
. fylekp 



a 
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Vergl, Mugazln von ßoKmen, Mänrcn. HL 
Su 79. ffq; Dalmatifch heifsen diefei« 
bcn fo : Fremalitje ; (wäifch , prima vera^ 
griccliifch Bu^s^ccxtvcc^). Lito, bei della 
Bella Ljetto^ J^Jfcn^ Zima, Kroatifcli : ^ 
JProtuletje , Leto^ Jeffen , Zima. Kuffifch : ' 
JVefna oder IVefenoe wremja^ LjetOp 
OJjcn^ oAet EjJ'rrt^ Zima. Poblnirch M^icß- 
na , ^ato , Jeßen , Zima* Lausn« Wen- 
difch : Nalieczo , Litczo , Nazjemja^ Zie^ 
mja^ Kraiuerirch: Pomlady Poltjtje^ «7e- 
ferij ISirna. Siowakifch Gar^ Podleti ; , 
Leto ; Gefen, Podzimek ; Zz/tzö. Ungrifcli 
tavqfz^ iii'KcUt ; nydr ; öfz; teh Die ^ 
Qudtember nennen die Böhmen Suche 
das ift trockene (magere) Tage,we- 
en der Faße (^vifOipdyta) f die man an 
enfelben beobachtet. Bei den Kroaten 
beifsen fie Kvatrc oder Poiti Hvatreni 
(QuatemberfaAen)« Die Krainer nennen , 

tie Shtiri Zerkvene Kvatrc. Vier Kirchen» 
Quatember. Die Slowaken Suche Dni^ 
Kantrii die Ungem Kantor. Die£nglän« 
der nenneu es JEmbcr wcekp Quatember 
IVoche« 

« 

^ Per Gebräudi ^ welcher in dem Mittel« , 
«Iter bei Auiiertigung der lAttiaiicb^i^ uu4 
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teufchen Urkunden üblich war, das Da- 
tum äüTch die Vorabende, oder durch dio 

crftkurz verflolTene Taj^e anzugeben, war 
auch in Böhmen im. Schwung. So liefst 
inanz. B. V JVigilit Boz]ho JV/laupe^ 
nj^ d. i. arn Vorabend vor Gottes Ilim- 
ntelfahrt. IV Pondelj na zeytrj po Siv^ 
Jrogicy , Montags, den Tag nach dem 
Dreifaltigkeiufeft (in craftino SS. Trini- 
tatis) ;4£^ Wocy na trj KraUy den Abend i 



Verzeichniis eigener Namea 

BöhmÜch und Teutfch. 



Adam.AdÄmek, eigentlich Adairtchen, 
Adass. ' ' Adam. 

Adelicka, Adleta. Adeiheit. 
Adwent, PrzjsstrPane^ Adrentu» -Domini, 
' AgacU^Agn^lka, Annika, Anjrzka. Agnes, 



▼or dem Disikünigtag , ü. f. w. 
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AguRa, Augiifla, -Agtiftyn, Augnftm/ Agu* 

^ itynek , Auguß; nck , ' . ' Auguftinug*. i 
^Ibjk^lbjcek, Albijiua. 
Adalbertus Albiechu 
A'ena, Alina, Alcnka, Alinka^ ' . üelena^ 
, Alcis, Aifljk, Alcxa, Lejca, Alexius, Alfso, 

Alzbeta,Biela,Bictka,Bietlika, Bjlka, Bie- 
tufska, Bieiauftka, Ellika, Eliffka, Rvff* 
ka. ' Elifabeth. 
/ In tentfchen DIplo . neu auch Axbejt» 
^mbroz, 8roz; Ambipzek^Brozek, Broha, 
' ' ' ' ' Ambiolius. 

Andres, Or>dreg, Ondra, Ajidr>», Andry-^ 
fek, Andregfetc, Andreas» 
Anna, Anicka, Ance, Ancza, Anka, Nanka, - 

Andulka, Nanenka. ^ Anna«. 

« Antofs, Antonjjn, Antonjnek^ AntolTek, To- 
nek, . Antonius, 
AiUonjnka , Tonenka , Tonka ^ Tonecka« 

. .. Anjonia. 
Apolena,. Apoljna« Apoljnkai A^polenka« 

. ' ' ^ Apollonia^ 
Archlcb, Arkleb. * A 

Arnofst > ArnoITtek* - Erneitus, 

Aßic. > Anaftafius. 
Apol 

Archaiidei# Archarigel iiau 

Anis» Aniisitis« 



Digrtized by Googl( 



1 

Karbon, Bnrborka, ßorlca, Babujße, Bab* 
ka^ßabulTka, ßabicka. Barbara* 
Balcar» ßalcarck. > ^ Balihafar. 

BartoIonieiT, Barta, Bartofs, Bartan , Bat- 
lofflek, Bartoffjk. Bartholoma?iis. 
JSohuslaw , Bohtislaweky BobuslawkCf 
Bauffa,ßauzek, BunekjBufsko. " Bo* 
hu^aua^ GotUob» Gotcpreirsy 

Deogratias^ 

Bcdrzich, Bedrzicha. Friedrich. 
Beruh 9 Oppat prwnj KlalTtera gasneho . 

Audoly, Bcrnardiis Abbas primae mii* 
.Baftcru Claxaevaiicaüi>. Iicrn.>», Bv^rna* 

tek* ' * Beriiardii»» 

Berald, B^rold. Berlholdws, 
Beneß, Benda, Benedykt, Benda, Berief* 

fek, BenelTik» Bencdictu», Beiteflius» 
BenlTa. ' /■ Benedicta* 

Bena, Benik, Beniko*.. Benno. 
Blanka. . Bianca^ 

Blazeg, Blazek, Blazko, ßlaha, El efs. 

Blazena, Boacna« i Beatrix* 

, Bohunka^ ' Theodora. 

Bohttchwal^ Bohuchwalek* ; Disslaus 

(DiitTam) Gottlob* 
Borena, Brena, Brenek, Brzeiiko. Brnno^ 
Behufs^ Bohuffek. Gelehrt- Slavifch Bogo* 
dar. Theodolits, BohiiDius. Gotlesgal>* 
Bahuinyr^ . * ^ GoitlneJL 
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Bohumjl, Boliumjlek. Amadfeus, Theo* 

philus. Gottlieb, Deo carus^ 
Bohdal, ßuhdal, ßogdan. DeHsdedit^ 

Deodatus. 

Bolek, Vocatiy ßoiko, Bucck, Bok, ßocek; 

Bocgko. ' ßoleslaus^ 

Eorze, Borzek, Borzeko. ürfuJa* 
Borita, ßrectan, Breciauek^^ Tiburtius. 
•Brciislaw, Bretislawck^ Wratisla us. 

Brenek; Brexiko, ' , Briino^ 

Br^^ta. Brigitta^ 
Budiwog. 

Bur Jan, Biiryan^ Borefs, ßurefs, im Vo^ 
cativ Borflb, Burfsö^ Joannes et Paulus. 
BuffekyBulTjk, ßozek,ßuflko, Bnczko. 

. ^Caeleltinus» 
Budislaw, Budtskwek. . Budislaus. 
Budislawa, . Budislawa. 

Bohubud, ßobubudek^ Bohyr^ Bohrek. ' 

Bohubtidus. 

Branislaw^ . ßranislaiisi. 

Bohuta. / Bokuta« 

Bohunek, Bohunjky Bohunko, Bogunös^ 
Bozislawa. ' Gottesehre/ Dei laus. 

Bawor, Bawurek, Bawurko» Bavtirus« 
Blahuta« Beatrix. 
Blekta^ .Electa. 
Burchard* ' Burdiardui. 

Bozey Wrzefowetz an. iioi. - 
Bozena Herzogs Udaliicü Gcmahliiub 



• 4 
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Bozetech Abt zu Sazawa. GottcstroÄj* 
Bozetecha des Cosmas <9cmahlinii. 

EUid. * ^ . Bludo. 

Brareda tiomen fa9min«#* ^ 

Budjk, Budiko^\ • 
Botho. 

, BUaUfs, Bilauffck, Bidaufs, Biclauffek. 

Gandidttl» 

Boche. 

Buczek, Biiczko« * ^ * i 
Bugfeboha. Fürehtegott, Timotheuf. 
♦ Ccniek, Cvniek, Cenko. Vinceniius, 
Chwal, Chwaick, Chwaljk, Chwalka. 

Laus, gloria. . . 
Crha> Cyrha, Crbek,.C/rck, Cyrch. 

Ctibor, Subor» Honoratus, Tiburtius, 

Clirad. üoaoriui^. 

Cvmräm, Cjf^mramck» 

Chuttpjk. . 

Ctimiclu 

Clmfo. • • • 

Chotek vidc Kotek. 

Ctimjr^ j 9 

Czaska, eigentlich Sftasko. FcHä 
Czinislaw^ . . • Ordini3 glori*. 

Czasiaw« 

Czapek » C7apko. ' , - ' ' ^ 

Dalibor^ Daiebor^ 



j 
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Daniek , DanbcL Dairida» D a nieL 

Dl wis, Dl wa, , Divifsius, Diou^lius. 
ßiebfold. Dipöldu«, Diepol<i. 

Dietrych, DietrjlTek vide G ctrich. Theo* 

doricus, Dietrich^ 

Dlanhos ^ Dlohps» DIugoffus^Loaginus* ' 
X)]uhom)L * ' 

Bobefs, Dobyäfs, Dobyaffck* Tobia«^ * 
]>obrawka > Dobrotivra. Ben igna^ 

Dobra wy. ' / Benignus! . 

Dobrodieg, \ Bonifacius^ 

I>obrohoiU ßonarcmnra, Wohlgaß, 

Wiilkonnmea. 

Dominjk*. Dominicui^ 
Dobromjr. 

Dar]4a> Dorota, Dorotka^ Dorothe* 

Teutfch Dora in Schleficm 
I>uhefc,Daffck,Duirko,Duchko. Spiridion; 
Dulioslaw^ ' . 

« Drahobud» 

I>czisla>v. ; B)rrsizlaiis^ 

gewitnjk. Septuagefima* 

Drahorpjr. Thcuerfried. 

Drahomjra Wratislan LUcKLOgs in Boh*, 

men Gemahünn^ ' " 

Draslaw. jDyiüüauK 

Dobromjr. . 

I>razek , Drazko. ^ 
]>raluuu 
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D?)!emjl. ". .. 

DieticL. ^ , Dietlebu«» 

Diedak. Didacus. 

EiFka , OfiFka, Offca, Eupheipia. 
Eliffka, Eiffka, Elzcza vidc Alzbicta. 
\ " El^fabebh. 

Elyafs. , Elias» 

EneaPs. ' Aenea«, 

Eietid oder Helena. Helena, 
r^dy nand, Ferda. Ferdinan ns , 

Tculfch Ferdcl im Oelier. Dia- 

. lekt. 

rrantiffek , Frairfa, Franc» Francek. 

Fraiicifcus, 

Frantilla, Fraticka. • . Francifca. 

I'lorek, Flora, FlorvfsjFlorefs. FJorianiM. 
Frycek, Fr^dr^ch, Fryda, Mirnjk, Mjrek. 

|| uedeiicus, Fretela» 

Fremilin. 

Garoljni, Geronym. ^ Hieronymus, 

Goffek, Kuba, Gakub, Kubka, Jakubek. 

JacobttS. 

Gerald. ' ' Herald. 

GelTek, JcczVb, G^zck, Jeczek, Jefsko, 
Jezkp. . t Joannes. 

Geklin. Hendlimis. 
Getrzich, GctrzjiTek. Theodoricus, Dietrich. 
Getiud«. Gettradii» 



t*4 

Giigj» GHeky Gjteczeir* Acgjrdiaf^ 

Cindrich, Gindrjflek, Gindra, GindrzilDco^ 
HinUe^Henricus. Hezeto, Hinczo« 

fLeinzCf Hincziko» 
r Die Böhmen fefzcn das epenthetische 
6 Wohlklanges halber» To wie die Grie* 
chen das i zwifchen f and g fetzen z. 

CirzijGirzjk^GirjcekjGiroSjGnrzjkiGuijcek^ 
Jury Gira^Gura^ Girk% Gurko, Girzieo^ 

Gircziczko. Geor<2;my, 

Gitka» Gita^Gutka,Gutha. ^ iadilba. 

Gohjin. 

Gira , nomen fcüminae» . 

Gtmram# 

Get, Gcto. 

Hadek , Hadko« -Uo4oriui» 
Jianzay Honaa» Hanufst Hanifii» Janys. 

* , - - Johannes Evangelifta« 

üafful, HalTek^HalTKo» üaüke» Uallka. * 

Caftulus» 

Hata. Agatha» 
fiawel» Hawlo^ Hawelkat Hawlik» Haw-» 
Ijcek« Gallun 
Herold», . Geroldus. 

Heraltt /. Geraldus» 

fierzman, Herzmanek; Hcrmanui« 

Hlawacz. 

Hoilko, Hoch, HoOekyHodjk, I{ocUko.. 
Urea, BouHik»»: 



« 
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Hloxek» 

Hroznata, Hroenöta, Methodius, 
Hjnek, Hcgo, Hinko , Hipzik, JHin^sko^ 
. Hyneczek. ' ■ ^ Jgnatiug» 

Hvra, Hyza* V ' ' Jfo , Jzo» 

Howora, Jaromirs yertrautcr^ ^ 
Huga« Hugo« 

Brut, Ifaito, . . ' 

.Hroczpk vide Roczck. 
Hruza. JViethudtus^ in der Urkunde 

' Ferdinand L 1^441. 
Hanko, Hankp* Johannes» 
Hod Sla wny. , Feftum folennew 

Helea:J, oder Elena^ . Helena. 

Haczeky oder Uallek. [ Caitulu««.' 
Hromnice, Hromnicziia P. Marjra« 

Maries Lichti;ne/iu 

Haj^ko, Ha^^ek^ 

Horak, Hor^k, Horaccek» 

' Hypolyt, oder Jppo , Yppc, HippolytUIt^V 
Howora, Howorka, nomen iceminar. 
^ahard ^ oh Zerotin. 
Hrzdon. von Duhan. . * 

Hezilo. Heiaridu 
Herbert von BüUftein^ 
Hbreslaw» * Bergpreifili; 

Jozcff PieaaunBozj. JaCGottes Ffle^at» 
' Jacek, Jaczko. Hyacinthus. 
Juta^ Jutka^ Jitfca, Judvta, Jud/tka/ 
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Johanko, Hari|co, Hanke, JatiCfO^ Jwaiv 
Janek, Janiczek^Janufs^ Jenuflclk^ Jenifi^ 

. JanaulTck, Jenczek, Jenek, Je/el., Je/.ko ^ 
Jdcakü y Jefchke^ Jdske, JeHe k, Joha- 
nek y Jenecz« Johannes* Baptifta* 

JofTt , Jofick^ Jofcliko. JodüCus, Jobft# 
Jarloch« Gerlacus« 
JaroCs^, Jarofso* Jafoslaus« 
JaroliiTi, Jeiüa^ rti, Jalironiw. Hiervinj nius* 
Jan zlatoii(ty. Joannes Chrvibfiomus« 
Jan 2 Boz). Joannes de Deo« 

Jan \v Olegi, Joannes ante ponain latinam» 
Jakuby Jakubek, Jakubko^ Kuba. Jacobus« 
Jozeff , Jozjtffek, JozefFek^Jozeffa' JozeiF- 
ka. ' . * Jülcphu«» 

Juda, Ssimona Jud/ySsimonifse Judi. ' 

Simonis Juda3. 
InDiplomenpo Ssimoniffe Juäie. Poli Fe* 

fium Simonis Judee» ^ 
Jolic^r.a, Jolianka» - Jolianna* 

Jarom)r. GeJ hyrd» 

Jan Krtite). Johannes Baptifta« 

Jurzjk, Jirzrk, Jurata. ^ Gtorgius» 

Jaroslaw^Jarosiiawek, Jarois^ Jareiis, Jarck^. 

Jarko. , * Jarosla%'U8« 
Ippo oder Hji'ppl^t. /, Hippoly lus* 

jkrka^ ' Jarosiawa« 
Klem, Kljma, Klimcnt, Kljniefs. Clemenu. 
Kien. ' Clenius, Clenardus. 

üuiihtttai Kuiika^ Kutthaotka^ Cuaeguodis« 
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*!CareI, Karljk, Karljtzek» Cacolui^^ 
Küna, Kunrad, Kumad, Kunefs, Kunczo* 
KunBb, CunlTo, Cimnü, Cuno, Kunat^ 
Kimata. ConradiMu 
Kriffun , Krzißinn, Krifftka, Cfariftiana, 

Chfikaijiiu^, Chriiiiaaus* 
Keiruda. Gerrrodi«. 
Kuba, Kubka, Kubjk« ; Jacobus, 

. Katru.Tc, Katerina, Katerinka, Kaza, Kazc^ 
^ Kacka^ . Catharinau 
Katemnkjr oder Kaczinky« Ein Heller, 

. ^ eine Gattung iVIünze. 
Kunko» Joannnes Baptifia* Vid. 

Boh. docta ir p. 256, 
Kazymjr^ Cafimicu«. 
Kozma. Cosma«. 
Kunhota. Conrad«»^ 
lVftitel,ßo2j, Baptisator Dei. Joanne* 

^ Baptifta^ 
Kotek, Chotefc, Chotko. Sponfus^ 

* Im altea Böhmifchen und im Gelehrt! 

Slavifcfceu ift Zetiich^ * 
Krztenj.bapfismus, DenBozjlio Krztienjp 

dies bapiismi Dei. EpiphaniaDominu 
Krufljna von Schwanliburg« 

. Calüftus, 

Kogata, ^ 

Kugeba z Meytsu Silliplicianui. 
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Kasparck* CafparuAi 
Lribosiaw« 

Lulerz. > 

Lew , Lwjk» Leo# 
jLaczek, Laczko, LalTek^ Ladislaw, Ladi-* 

slawek. Ladislaus* 
JLinhard. j Leonhardus« 
Liduffe, Liduffl<a, L^^da, LudmiLi; Lida^ 

X-udmila, L/dmila (hoinimbus, cara). 

Ludmiia* 

LibulTe , Libufsa. * Amaiia* 
Lotr, Loiar. ' Lotharius* 

Luiobor, JLitabot; Xutobariiis# 
Lui -tii>. ' ' Lucas^ 

Lexa. Alexius« 
X> polt. Leopoldus« 
Lor^nc. LaurentiuSr 
Labohonic, gtnz na labi honj» 
Lubomjr, Lubomjrek, Jrenn^us« 
Letnice - Letnicnj S watk/^ Sommer,^ 

Feyertäge. . 

Länzo odef Lcnzi^ 

Lena. ' ' ./ Magdalenat 

Lukarda. ' , . ^ Lucretia* 

Lubgoft, Mannsnan^e» 

Munek, Miako^ 
Melicbar, Melchior» 

jMachna» Maria, Marska, Marzi Magdalena^ 
Manda, Mandicka, Mandalena^-Madle- 

na> Marulika» < Maria Magdalena^k. 
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Marya^Maiye, Marygc , Marza, MarulTa, 
MaiLifTka. ' Maria. 

Mikulafs, Miköläfs, Mikulefcho, Mikulo, 
Mikels, MckHo, Mikffjk, Mikulec, Mi- 
kiiia,Mikaufs,Mikauf8ek» ^ Nicolaus* 

Marua Martinek, Martinko. ^ Martinus. 

Markyta» Markela, Marketka» Markytka. 

Margaretha. 

Motzen 3, Marena^ Marza. Marina. 
M^udrofti. Sapienti«, rexpi«^ 

Milada, Mlada. Et^moiogifcli die Junge» 

Miiadia. 

Mikat» 

Miroslaw. 
M|k, M|czek. 

Maiieg, Matiegek , Matiegka , 

Macz.ko , Mat^als. 
Mezydruh. Etymologifch Granzfreund. 
Mataufs, MatauITek^ Matauflka. Matthaem. 



Nicetaa. 



Maceek^ 

Mathias. 



Mjrek, Mirojk. 

Milöta, Mflotjk, 
MarlTjk, Marczik. 
Marefs, MariTo. 

Mftidruch. . 

Miloslawa, 

Miloslaw. 

Mliirad. 

Milhoft. 
j^rakota« 



JFriederich, eigent- 
Uch FnlzeL 
Amandus. 

JVlcariaaus. 

Marliaiis^ 
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MaxymlU^an, Maxa. MaximiHanus. 
Marek, Marefb, MareiFo. Marcus, 
Michai, Michalek. MichaeU 
Mohlis. Mojfes» 
Miika, Milenka« • Gratianus. Erasmusi 
Menhard, Mynhart. . Meinharlt 
JVlutiiia (Wr^eso wetz anno iioi«)Modena. 
Mftislaw« ^ 

Mltibog. 

Mladota, 
jVlysHcfa, Mislicho» 

MTslibon 

Medotekauczy Otec2«Meliifluus Pater. 

&Bernardus* 

Wlach , Mlacho* 

M j 1 1 hart« Meinhart« 
Wjflek. 

Maffek, Mach. 

Modlibogh» ein 'Mannsnamc. 

INikul, Nekefö, N^'kelsjNj kfs. Nicolaus» 
Kedamjr« * Kedamirus» 
Neplach, Neplacko« 
Neliffc. Agnes in Martjrologio 

£oh. 149^* 

Onesfy Woness.' 

Ondrzeg, Wondrzeg , Ondra, Wondra, 
Ondrak» Wondrak, Ondraczek, Wond- 
raczek, Ondraflek^ Wondraffek. 

Andreas. 

Oldrzjdi^ Woldri&ich« Udakicu«« 



* 

> 0 
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. Offka, GefQahlinii Wladula ws II. 

S^'^^- Euphemia. 
J^^^^i«"- Odilo. 

Eckardus. 

Ubjetüvvaiiy P^^Maryc. Praefentatio Vir. 

- ginis Mariae. 

X"*"*., ^ Aüdreas. 
üitemil, Ottowimil/, 

^PP^'»^ Apolloni„s. 
0«a, Ott Otto 'der grolle. 

Orfl.la, OrffuJa. Urfula. 
0girz,0^erz, Oqie.z. Aueeriu«, 
Odek, Odko (von Dubna). . Odilo, 
OriTik. 

QJbram Wohlbram. • ' Alframua. 
Przew tlTem $, Waczlawa, S.Krzi«e» 
« , '^^^"slati'o- Wenceslai, S. Ci ucis. 
Pnbvk, Pr^ibiko. Adauctus. 
fhchiA (z Zerotjna). Wonicn huju/i Fa» 
_ miliffi gentile effe videiur. v , V/ 
Protiw a, Piotiwecz. . ' ' . .■• 
Peiicit, Pelchko. '- 

Przemek, Przeniko, Pfzeuek. Heroiciui, 
. ■ • - Primisiavufc 

Jrotliwjti. ■ : • 

Poljdor Sficdrj. ^ ■ ■• ' Polydorui; 
Fiavcl , Pawljk, Pawelfc*. Paulm. 
Petr, Peirzjk, Pctrzjk, Peterka. Petrus, 
f^fra w okowach, Petri JbL§«eufei«r. 

I 3 ' 



Digitized by Google 



»32 » 

4 

Petra Sßolowanj. Pctri Stuhifeicr. 

Perchta (vcn Konopifft). 
Prowodnj, Iprowodnij Nediele. 

Dominica in Aibis« 

Prziby&iaw. 

Pelhrjm; * Perrgrlmis. 

Pamaika Pawla« Commemoratio S» 

Paulis 

Pardus. 

Puta, Putha (z Czaltalowilz Lomnic» 
Priirile^. 1480.) Puiho^ Pota, Polha* 
Potho. 

Polda , PoldjcCik 9 Ljpold. Leopoldim^ 
Przecba , Przecho. * Prifcus. 

Przedbor, Przibor. t 

Prkofsy Fra)ioli»9 Froczek^ Pfokefs,, Prokfs^ 
Prukaupek» Prokupek, Prokopko. 

Procopius# 

Papauflfek, Papubko. 

Perchta, Prechia. Nomen foeminae, 

Przibyslawa. 

Poboz. ' - Piiii. 
Proczek, Proczo, PioITek, Profcliko, 
Ptaczek , Ptaczko. 
PalTek , Paczko^ 

Przjfltlij Pane. Adventus Domini". 

. Radjm, Radofta, Radmjr. Gaudentiua; 
Raceky Raczko» RadisUw. Radislaus. 
Czehor, Kzjha, Rzehnik, Rzeh^i 
hak^ R&eüacek» ^ Gregorius« 



Digitized by Google 



I 



«35 

Rad* ' Gebhardut; 

Rai i bor. Ratiborius. 
Rndolff, RudolU Rudolphus. 
Ruffe. ' Äupertii»; 

Rjnka. . , . Regina. 

Robefs, ' Robertus. 

Roj^jr«^ Ro^erius^ 
Rvffka. ^ ^llifabetlia. 
Radoslaw, Radslaw, Radislaw. Radislaus* 
Roch, RofTek, Roczek, Rocsko. Rochus« 
Rodcb. Rodko. Rudigerus. 
Ramef?, Ramifs« 

Radosiawa* . Radoslava, 

Rozyna. ' Rofina* 

Radeniily Radomil. 

RoKacz von Duba. 

Ssawel, Gelehrt.slawifch Sawel. Saulus, 
Sobin. , ' . Sabinus, 

Smil, Zmil, Srnilo, Zmilo. Eufebiiw. 
Siibor, Ctibor. Tiburtius. 
Starofta , WiJgeforti». Pie heilige Kum- 

memifs. 

Strachota. Methudius. 
Staniek, Stenko, Zdenco; Stanislaus. 
Sezyma, Zegyma. Sofimus. Communo 
nomen familiaB Domioocum deAulii. 
Sfiiedry, Saledron. ' Polydorus, 
Seylim. 

Sb^'slaw, Zbyslaw. 
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'pen Swatollj/ Heiligthumsfeft , Feftum 

Reliquiarura« 

Skonce. Scholaftica« 
SAiepan, SAepanek^Stiepanko, Sltcffek. 

Stephanus. 

Sftiasny;, SAiaska^ Czaska. Feiix. 
Ssebjr. Severinus. 
5ewera« Severus. 
Stogmjr, Stugmjr. Stillfned« 
jSünia, Sfimon, SGmek^ SAmonek. Simon« 
SsebeAyAn y SsebeAa« ^ SebaAianus« 
Slawata (z Chlumu). 

Stenzel, Zdienek* Suniek« Stanislaus 
Stacht SralTek. In SchleAen Stachel. 

Eultachius, 

S watawa. K. Wratislai Gemahlimi* Saiicta. 
iSvatych trzecb Kraluw« Sanctorum 

tri um Regum» 

S»alomaun ^ Ssaipmaufiek ^ Ssaio rn n n. 

Satomo, 

Sobieslaw, Sobieslawek. Sobieslaus. 
SemyslaWy Semyslawek« Semislaus. 
Strzedopuft» Mitfaften. 
• S^kareda Slrzeda, neb Popelez. Afcher- 
^ mittwocbe» 
Sazometna Slrzcda» Die Mitwoche nach 
^ ' dem Palmfonntag. 

Sslechia, nobilis, von Gefchlecht. Pohlnifch 

Sslachtic. Slechta z WUelird, 
SlawomjU ^ 



1 
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jSiawibor^ /: . 

Httdka, Gemahlinn ^^tJabtlUti\f7cm 1^ 

low rat . ü y. ' i r Ä ' • ^' 

S\o Jan g FtieRawVm^ - f \ ; 

Bwatofs^ Swatufs, Swat|H£$t ^watuskb. 

r''- S >vafo(rius. 
iSwatoßj, Feft der Heiligtluirnw.. Oüenlio 
reJiquiarum. VicLPe^^lf 4?^^^ 

SobiesiaWi, Sotieslawak.. .Sobie^iaiis« 
S^'jczky.. ■ Epiphania, tit Auterzy pöf 

Swjczkach, DictiJiaga^cU dea 

Ss tcflck» ' ' ' Stephan»* 

Slawn^k, im bohm» WUd^Jk vUu4i VÄt©fi 
des heil, Adalbpftu^ : 

Snlek, Sulko. 
Stach, Staüek, ■ . EußAcK 
Suchota« Nomen pfoprhif^ jrm«V ^ ^ 

Stolowanj Sw atelio Pciri, PeU'i iStulilfcier. 
Tadeai«, Tad^afs, llaffek. Thaddaeus. 
TTGönan, Tomanek, Thg^^^'Tuii*^ Thb^ 

Tomafs , 1 omek, /\iot Thomas^' 
Thas, Tas, Taffck, TalRi. . Prot^^fius. 

iTyJman. . . FioloinaM«^ 

Tonck , Tonka. , . ^ Antom4j«i 

Tomislaw« ' , 

Wit, Wjtek,Vitko,WiUch«. Vitw. 
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WlTebog. ' 

Wllcbor, 

Werofiyka, Weranka. Veronica. 

Wladislawka. Wladislava. 
WalTck, Wafljcek, Wacheo , Wecxeio, 
Walla, Wacslaiit Waczek^ Waes, Wa« 

cek, Waniek. *' WeiicesUus* 
Welifs, WcliUo. 

WacekyW^czekoyWaceslavr; Wenceslaus« 

Worinie, Worfila. Ursula* 
Wok, W/ocko. Nomea proprium viri. 
Walentins Waiehta. Valcntinuf. 
Wawraj Wax^raufs, Wiwrzinec, Wawrzj* 
cztk, Wawrauflek^ Wawrzina. 

Laurentius« 

Wondra, Ofidrä.- • Andreas. 
Wanek, Wanecek > Vetzelo , Wancao, 

\Va nko. I Wenceslaus, 

Wanka, Wienko, Weiiko. Wenceslaa^ 
Welek, Weljk, Welko. ' Magnus. 

Welika* " Magaa. 

Wrac, Wracek, Wratislaw. Wratislau». 

Wal kann , 

WJik,\yiczck, Wlczko, Wiczanek. , 

Winljrz,AVincvrz. Güutherus- 
Weta, Witosiaw. 

Wogiech, Wogta. Adalbertus. 

Weykard. - Weikkard. 

• • • ■ ' • 
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Wylem, Wjlim. -v^sr Guilielmus. 

Wrz,wirfb. ' _ ■ ; v;^^:;: 

Werima, Werunka, " \ ^ Veronica. 

Wiczek. Nomen proprium viri. Forte. cU» 

jminutivum Viti. 

Wenda. ''"t' Wendelinus. 

Woldrzich^ OJdrzIch. Udalricus^ 
Wodolan^ Nomen proprium viri^ 

Wiktorya, Wiktoria, Vicrorinus^ 

Wiktorka, Wikloreczka. - Victoria. 
WITeslaw. 

Witafs, WitafTck. . f Vitalis: 

WlTebor. .... ; ' *' ' 

Waczek, •'' ' . Wenceslaus, 

Wirthbirga. . - * ' > Walpnrgis. 

Wafylka. ' ■ - J . ' ßafilius. 

Wclena. Helena. 

Wernjrz. • Wernerus, 
Welislaw. ' * ^ 
Zliczek 5 Zliczko^ 

Zdislaw. - • c • * ^ 

Zoifka, ZofFvgka, Zoffye , OfFka, S. PcI- 

zels Wenzel S, 255, 
Zbudek , Zbudkü. 
Znata. 
Zeloliih. 

Zdicnek,Zdienko, Zdcnko, Zdenek, Zde- 
nek. . Sid onius. 

Zbinko, Zbinek, Benno. 
Zuzanna^ Zuzka, Zuzanka. ' • Sufanna, 
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Zadofiiwy. Balbin. ßohcm,doct. P. III. 

^&3* Defiderius^ 
Zdena^ Zdenka. Chronicon Zarenfe. 

Sidonia. 

ZacharfsyZacharz^ Zacharyäfs. Zacharias« 

Zawifs. 

Zagimacz^ Lictor^ Häfcher. 

, Zdierad. 

Zdislaw, Zdesliw, Zdislawa.V 
^lawech, Zlawecho^ Ziawko. ' ' 
Zweft^ 

^^^^il- ■ ' Eufebius/ 

Zjkmund. Sigismundus. 
Zybrzjd, ZibrzjU 

^ubvslaw. . Zubislau», 

ZbuITek. 

Zelene Pänny Mar^e. 
Zelislaw. ' 

Zlaioü&ny^ Zlatouftaczek. S.Joannes 

Chryfolioxnus, 

Zizka, Zizko. 

Zwellowani Panny Marye» Annuncia« 

tio Vir^inis Mariae^ 
,Zgewenj MichaU " Apparitio 
Mickaclis. 
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. ■ j?^ YerzeichüIIs 

• der Sonntage uud Fciitäge, 
N 

cdieleprwnj Adwentnj. Dominica pri* 

ma adentus; 
Kiediele. druha Adwentnj, Dominica fe- 

cunda adventus. 
Nediclc trzctj Adwentnjr, Dominica ter- 

tia advenlus, 
N^ele Czwrta Adwentn^^ Dominica 

quarta advchtus« ' 
Na gitrznj Bozjlio Narozenj. la inatutino 

Dei Nativitatis. 
Na Vfwjtie BozHio Narozenj. In auron 

Dei naüvitatis. ' 
Na den Bt)zjho Narozenj. In die Dei Na- 
tiritatis. 

Ka deaSwatehoSßiepana Prwo Muczedl- 
nika. In die San^ti Stephani 
Protomartj^ris. 
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Na den fwateho JanA Aposftola a £wan« 

' geliftv^ In die Saiicti Joannis 
Apoitoli et £vangeli(ta&* 

Ka den Mladiatek. In die puerorUm. 

Kediele tn^zy Achtawem (Ochtäbem) Na- 
rozenj Pana Kry^fta« Dominica 
fra Octavam Nativitatis Domini 
Chrifti. • 

Ka den noweho L^ta» Na now/ Rok. In 

die novi arini. 

Nedieie druha po Narozenj Pana Kryfta» 
Daminica fecunda poA nativiia« 
tem Domiiii Chrifti, 

Ka den iSwatych, trzi Kraiu. In die fan« 
Ctorum trium Regum« 

Isedielc prwnj po {rzecli Knlfch^ Domi- 
nica prima polt tres Heges. 

Kediele drüha po trzech Kraljchi Domi« 
nica fecunda poft tres Reges. 

Kediele trzetj po trzech Kratjch« . Domi-^ 
nica tertia poft tres Re^es. 

Kediele cztwrta po trzech Kraljch. Do- 
minica quaria pott tres Reges« ' 

Kediele Pata po trzech Kraljch. DominU 
ca qiiinta poil tres Reges. 

Kediele Ssefta po trzech Kraljch» Donu« 

nica fexta poß tres Reges. 

Kediele w Dewitnjk« Dominica in iSep* 
^ tuagesima« 



Dig'itized by 



* 



Ncdiclc prwnj po D(?witnjku. Dominica 
prima poft Septuagcsim^ai. Do- 
minica Sexagesima. 

Nediele druha po Dewitnjkn. Dominica 
fecunda • poft Septuage&imam* 
Dominica Quinquagesima. 

Nediele ^rwnj w Poftie, rzeczena Invoca« 
bit. Dominica prima Quadrage« 
simas, dicta Invocabit. ' 

Nediele drulia w Poliie , rzeczena Remi- 
nifcere. Dominica fecunda Qua« 
dragesimae, dicta Äerninifcere. . 

jNedielc trzetj w Poftie, genz s^we Ocu- 
Ii, neb Keychawna. £^ominica 
tertia in Quadragefima, qua? vo- 
catur Ociili, seu Schnupfsonntag« 

Nediele cztwrta w Poftie, genz stowe L«« 
^' laie , neb Druzebna. Donunica 
' quarta im Quadragesima quas 
vocattrr Laetare, seu Druzebna 
P'reundensünntag. 

Nediele Pata w Poßic » genz s^owe Ju- 
dica, neb Smrtedlna. Dominica 
. quinta in Quadragesima, quag ro- ' 
caturJudica,oderTodcensonnrag» 
Nediele Kwictna, na Kwieiniczy. Domi- 
Ifica Palmaru/n. 

Na zeleny Cztwrtek^ Am grünen Don« 
nerftag. 

Na wcliky Patek^ Am Char^ieiug, 
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Ka Ncdieli WelikonoeznT, neb den slav« 

ny Wzkrzjffcnj Taiue. InDonii- 
r;ica Paschae , vei dies folemnU 
Refurrectionis Domini. 
W Pondieli Welikoüoczni. Feria fecuuda 
Pafchse. 

W Autery Welikonoczm. Feria tertia 
Pafchae. 

Kediele Prowodn). Dominica Pjroceflini. 

Dominica in albis. 

Kediele druha po welike noczy, Dopai« 
nica fecunda poil Pafcha. 

Nediele tfzeij po wclike nücz^\ Domini- 
ca tertia polt Pafcha» 

Kedtele cztwrta pa welike noczy. Domi« 
nica qiiarta polt Pascha. 

Kediele Pata po welik^i nocz/^genz slowe 
Krzjzowa. Dominica qiühfa poft 
Pafcha, quae vocatui; Crucis Do- 
minica. 

Ka den Slawneho Panic na Nebe Wftau- 
penj. in (iie folemni Domiui in 
caeUim AQeniionis» 

Nediele Sseßa po welike Nocxy, Domi- 
nica fexta polt Pafcha, Dominica 
infra Alcenfionen Domini/ 

Ka den slawnv fcslanj ducha fw atcho, jia 
Letnicze, na Letniczkj. In die 
folemni milTionis fpiritus S^ncti» 
In den SQuiax^^defiagen. 
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W PoiidieH Swatodoffoi, - Feria fccuada 

* Pentecoii.es. 

W autery Swatoduflhj. Feria tertia Pen- 
tecöftes. 

Ka den slawnj fwate, a ncrozdjlne Tro- 
gicze Bozj. In die folemni et 
indivJf« Dei Trinitatis. \ 
N^diele prwuj po fwaiem Duchu. Domi- 
nica prima poft fpiritum faiictum 
CPeritecolien). 
Na den Boziho tiela. In die Corporis Dei 
V XHediele druha po fwatem duchu. Doini- 

nica A-cunda poft fauctum Spiri- 
' ' tum (Peutecoften^. 
Nediele trzet) po fwatem duchu. Domi- 
nica tertia poft fanctum fpiriuun 
(PentecoUen). 
Nediele cztwrta pd fwatem duchu. Do- 
minica quarta poft fanctum Ipi- 
ritum (Pentecoften). 
Nediele pata po fwatem duchu. Domi- 
nica quinta poft Sanctum fpiri. 
tum (Pentecoften). 
Nediele Ssefta po fu'.<tem duchu. Domi- 
nica fexta poJt fanctum fpiriturn 
' _ (Pentecoften). 
.Nediele fedma po fwatem duchu. Domi- 
nica feptima poft fanctum fpiri- 
tum (Pentecoflejj). 
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Nediele osma po fwatrm duclin. Domi-* 
nica octava po(l faaciiun fpici« 
tum (Penfecoftcn). 

J^edicle cicwaia po fwalem dtichü, Do- 
minica nona poii fancium fpiii- 
t«m '(Pentecoften)» 

i?cdiele dtiaia po fwatem ducbu. Demi* 
nica deciina polt i'anclum ipiri« 
tum (Pcnteco/ten). 

Kediele gtdenaci.ta po fwatem duchu. Do- 
minica undecima poft ianclum 
fpirilum (Penlccoften)* 

Kediele dw^nacztapo fwaiein duchu. Do- 
minica duodecima poll fanctum 

fpiritiim (Pentcccßcn). 

Nediele Irzjiiaczta po fwatem duchu. Do- 
mimca decimätertia poft ianctum 
fpiritnm (Penteceften)^ 
^iJedieie cztrnaczla po Iwatem ducbu. Do;» 

minica decima quarta poft laiiv^ 
ctum fpiritum (Pentecoften). 

I^ediele Fatnaczia po fwatem duchu, Do- 
minica quinta decima poft San- 
dum fpirilum , (PenitcoJien). 

Kediele SseAnac£ta po fwatem duchu. Do- 
n^inica decima fexta poft Saut- 
et um, fpiritum (Pentccoficn). • 

Kediele fedmnaczta po fwatem duchu. Do- 
minica decima feptima poft fan- 
cium Ipiritum, (PeulccoiicnX 
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Kediele osmnaczta po fwatem duchu.Do^ 
nrinica decima octava poft faii* 
ciiim fpiritum, (PentecoiienX ' 

pö fwatem duchii« 
Dominica decima nona poft fan* 
ctiim fpiritum^ (Peatccoften), 

J^edieledwadczata po rwatemducbu. Do- 
minica vi^efima poft laactum 
ipititum, (Peiuec^iten), ' 

Kediete gedenmcczy tma pjo fwatem du* 
, chu. Dominica vigesima priraa 
polt (anct. fpirit. (Pentccoßen), 

J^ediele dwameczytmä po fwatem duchu^ 
Dominica vigesima fecunda poll 

_ sanctum fpiritum, (Pcntecoften)^ 

^Tcdiele trzjmeczjrtmÄ po fwatem duchu. 

Dominica vige3ima tertia poft 
fancium fpimum,.(Pentccoften). 

Nedielf cztyrfncczy tmä po lwatem duchu. 
" Dominica vigesimia qnarta poft« 
fanctum Ipiritunri, (Pentecöften-X 

W NedieU,Mb naden Pof\vieczenj Clira- 
mu. In Dominica,, leu ia dxQ 
dedicakionis templi» 

Verzeichnifs der Feftta^e 
. .aaq^ Hrn, . ZlpbicEk v von Zlo^c«*^ C 

I7a den S^ ateho Öndrzege Aposftola« A4 
diem fi^Ändrese ApoßoiL 
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l^a den Poczetj blahoslawen^ Panny Ma- 
ryc. Ad diem Conceptionis bea- 
tae Marian Virginis. * ' ' 

den fwatcho Tomaffe Aposftola. Ad 
diem Sancti Thomae Apoftoli. 
Na den Swatych Fabiana a Ssebeslyana 
•V''/ * Aluczedlnikii» Ad diem Sancto- 
" ' mm Fabiani et Sebaliiani Mar- 

jiu;: tynim. . . 

Na den Oczisßowanj blahoslawene Pan- 
""'A. i^/ Marye, gynak Hromnicz. Ad 

. diem purificationis beatae Virgi- 

.'i; - Tiis Maria, aliter Lumina. 
. -Na den fwateho Malicge Aposftola. Ad 
^- ' diem Sancti Mathiae Apoftoli. 
JNa deiii fwatych Cyrylla a Methudya, aneb 
.utUiib ^' Czrhy a Slralioty Aposftoluw 
il{yq r "JVIorawskycli a Czeskych. Ad 
diem Sanctorum Cyrilli et Me- 
.!ja>ü!> i>'thodli Apöftolorum Moraviae et 
•iWq 'ß-jöBoi^emi^.- . 
UsL ^en S. Jozeffa Wvznawacze Diedicze 
•in;.J , GzeskeTio. Ad diem S. Jofephi 
f 4:1 ). ContelToris Patroni Bohemiae. 
Na den 'zwieftowanj Panny Marye. Ad 
. diem annunciationis Virginis Ma* 

^ riae. ' ^ ' , 

Na den S. WogtiechaBiskupa, Muczedl- 
, , ^ nikjL a Diedicaic Czeskeho^ Ad 

.Uvtk 'J^l*- w^.J..-yv, 
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' ' diem Adalbert! Epifcopi, Mar* 

* tyris et Patroni ßahemise. . 
Kaden SS. AposAolu Filijpa a Jakuba« 
.\ Ad diem SS. Apoliolorum Plü- 
lippi et Jacobi« 
Ka' den S. Jana Nepuonuczk^ho M iiczed« 

nika a Kanonjka Prazskebo Die- 
dtcze Kralowliwi Czeskeho, Ad 
diem S Joannis Nepomaceni Mar« 

tyris , et Canonici Pragenfis, Pa^s 
troiii Regni üoliemiaß. 

Ka den S. Wjta Muczedlnjka a Diediczd 

Czeskeho. Ad diem S. VitiMar-» 

t^ris et Patroni Bohemiae. 
Na. den S. Jana Krzjteie Bozjho« Ad.dieiH 

S.Joaiuiis Baptiftse Dei. . 
Na den Ss. Aposftoluw Petra a Pawla* 

Ad diem Ss. Apoftolorum Pq« 

tri et Pauli. 
Na den Nawsftjwenj blahoslawenö Part- 
ny Marye. Ad diem Tifiutioniji 

beatce Virgims Mariae. 

17a den S« Prokopa Oppau, W/znawa^xIsi 

a Diedicze Czeskeho. Ad diem 
S. Procopii Abbatis , Confeflo« 
ris/et Patroni Bojiemta?« 
. Na denSwate Marzj Magdelcay. Ad^icm 

S. Mariae Magdalenae« ' ' 

Na den Jakuba Aposftola. 

Na den Amy , Matk/ ne/fwictiegll|/ 
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• ^ Pannj Marje. Ad cllem S. ^n- 

TcT^ Maitis iSaucüiliinae Virginis 

-Na den S. Wawrzincze Muczedliiika. Ad 
dlem S. Laurencü Martyris. ' 
Na den na Neke^Wzetj blahosla wene Fan- 
ny Marye. Ad dieni in Caelum 
affuhnptionis ' beatce piäti» Vir- 

' ginis. 

Na den Bartolomiege Appsftola. Ad 
diem S. Barthoiomaei Apoftoli. 

/Nä den Narozenj blahoslawenc Fanny 

Mary e. Ad diem Nativiutis beat«e 

Virginis Marias. - ' 
-'Na. den S. MataulTe Aposßola, a Evan- 

geliliy . A d diem S, Mattiiasi Apo« 

Aoli et Evangeiiftae. 
Nauden S. Waczla,wa Miiczedlnika a Die- 

dicze Czeskelio, Ad diem 
Wenceslai Marty ris et Patroiii Bohemiae^ 
Na den S. Michala Archangela. Ad diem 

S. Michaelis Archangeli. 
'Na den SS. Aposftolu Ssymoha a Judy. 

Ad diem Ss. Apoiioiorum Simo» 

nis et Judas. 
Na den Wffech fwatycli. Ad diem om» 

nium Saaclorum. 
Na den WlTech wiemych Duflyca&eky na 

DuITiczky^ Ad diem omniiim fi- 

delium animarum^ ad Auimas» 

auf Alkr Seelen« 
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Na den S^^MartinaBiskupa^ aWyznawa« 

cze Panie» Ad diem S. Martini 
Epilcopi, et ConfelTom Dominu 
Ka den S«Pannjr a Muczedlnicze Kater- 

ziny. Ad diem S. Virginis 



r 
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Dritter Nachtrag 



zum 



Vcixcichnife 



Franz Carl Alter 



ProFelTox der griechifcheo Sprach« 



beraus 



gegebenen Werke 



und Ter&Uedencr 



Auffätze mit Anmerkungen. 

VcTgl. Ueber Georgian. Litteratur S. 1 65 — 256. Philo- 
lagpfch - Kriarcbe Miscellaneen V— 
* bfx Saxnak^dAmirehe Sprache Vulgo S^ms- 

krit S. 175 — 182. . 



LXIIL w cbcr die Samskrdlamifclic Spra- 
che Vulgo Samskrit von Fr.Carl Alter Pro- 
felTor der griechifchen Sprache, der Phiiolo- 
phie Doctor. Wien, gedruckt bei Joli Tho- 
mas EdJ. von Trattiiern, k, k. Hofbuch- 
druckern und Buchhändlern 1799. Hr.A. 
J. Silveftcr de Sacjr Mitglied des Nado- 
nal Inftitutcs für die alten Sprachen zu 
Paris hat diefe kleine Schrift atige'zeiget 
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Artikel Hiftoire litteraire l über Geoigia« 
nifche Litteratqr ^ De IIa Htt^taro 

Georgienne. Vieiiiie , 1798- Ueber cüp 
Samskidamifche Sprache 9 vulgo Sanu«. 
krit. — De la langue Samscrife. Vieniie^ 
J799. Philologilche Kriiifcbe Mifcelleneciu 
— Melanges de Philologie et de Critique«. 
Vicniic, 1799. Hr. SilvefterdeÄzc/liat mic 
den Bogen Fi desMagasia encjclopediquej^ 
auf welchem S. 4511 - 454. feine Recensioja^ 

meiner 3. Schriften enthahen iß gütigst zu* 
geiichickt, und ich habe lievon Göttingea 
durch HxnJflohsithJSickkornübeT Leipzig; 
richtig erhalten nüt 2. anderen littera- 
rifchen Gefchenkenj die arabifche lieber«» 
fetzimgen find : Trait^ des monnoies 
JVlurulnianes , traduit de l'Arabe de iJ/a* 
irizipatA. J.Silveftre deSacy; k Paris ^ 
1797. 8- Blats. 8-;. II. Traite despoids et des 
merwres legales des Mufulmanes traduit de 
l'arabe de Makrizi^ par A« Silvefire de 
Sacy ä Paris an VIF. 1799* 8* Blatt 54» Ich 
danke öffentlich dem Hrn^, Siivefter do- 
Sacjr für diefe fehr angenehme Gefcbeo« 
- ke. Vorzüglich danke ich ihm für die in- 
flructiven ßeiehrungen inüetreffde&Evan* 
gelien Buchs zu Rheims, über weichem 
Frankreichs eliemaligen Könige ihren Krö- 
nungs^Eid abzulegen pflegten. Man vergl* 
^in meinen Phiiologifchkritifcheji Mifcek 
jiaueen den Au£Lat% aber eine Littcrari«^ 



Digitized by Google 



4 



«5? 

fche Arüßifche Plünderung zu Anfang des 
dwizchmen Jahrhunderts S. 242— 844. 
^r. ^.Ivefier de Sacy fchreibt am a. O. 

457» -J^ous n indiquerons plus ledernier 
norceau (es in eben der vor kurzem an- 
gezeigte Xyil. Aiiffatz Uber eine Jitterä- 
»fche artiftifche Plünderung zu Anfang^ 
des dreizehnten Jahrhimdcrta in meinen 
i^Ji.lologifchktitifchen MisceUaneen) dece 
Mcueil , qui .conceme la prise deConflan- 
ftnople par les Vfiniticns , et le piilage 
des eghses et monastcres de cette viUe. 
Jntre les choses precfeuses enlevces de 
Conftantinople , les deux hißoriens grec 
et sclavon , citcs par M. Alter, font lÄen- 
toon des chcvaüx de bronze , r« %i\y,m 
»Koy» qui furent transportes ä Venife 
et des Portes de Tegli« de St, Sophie' 
qm fervirent & omer la cath^dralc de S* 

^ sßxKuv T«,c sl< Tov &ym M^'.x.v. En 

• TJV ^'«fnt-''« Cnemlich das vulgar- 
gr.ech,fche Chronicon des Dorotheus Me- 
tropoliten zu Monembasia , und die Sla- 
^fche Handfchrfft der Stiftsbibiiothekdet 
«errn Benedictiner zu den Schotten in 
Wien, ron weither feltenen ^iandfchrift 
Jf" .f Aufsatz in meinen Philoiogifch- 
^rit,fchen Mifcellaneeh S. Jclie- 
fort habe) , ,i S. Marc possede qudquc ' 

•CHose, U toui viem deSte. Sophie, ^ «$i ' 
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con^ptent aussi parmi le butin, des 
Ties d'evangiles d'un grand prix et d'une. 
beaute admirable^ Alter conjecture 
qua le liv^re des Evangiles für lequel^dit« 
il, l^B Rois de France prötotent ferment 
äReimSj lors de leurfacrc, f^isoit parüc 
de ceux qui avoient ete pris dans ce pil* 
Jage. . • « IV s'^tonne qu^aucun ecriv^ain 

n^ait donn6 une notice de ce Tnannscrir. 

II se croit autorise par le temoignage de 
Biiüching^ et par le rapport de deux vo- 
yageurs,dont riin eftJe chanoine Mayer, 
Tauire Thomas Ford Hill 9 ä penser- 
que' ce manufcrit devoit ^tre en langue 
fclavonDe. Jl desireroit que quelque 
litterateur ' inftruit en cette langue put 
Texaminer : si toutefois , ajoute-lil > 
et fnanuscrit exißc encore en JFran^ 
cei ^ . . . pcut^itre aura-t^il echappe i la . 
destniction ^^et se trouve't-d aujourd'hui 
d Paris j dans La BibUothecjUC nationale^ 
Ii eft Sans doute fächeux de ne pouvoic* 
pas apprendie ä M. Alter, et a tous 
• ceux qui s* intereüent » .comnie lui , a ia 
conseriration des mcnutnens de la iittera* 
ture, quc ce livre ri'evrangiles ait echap- 
pe au syßeme desaüreux qui a detruit en 
' kin inftant ^ dans un si^cle de philosopUe» 

^ue des di^uoratice et de bao 
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barie a^oient refpect^ et eonsetvS k la 

religion et aiix letires. Le livrc des £• 
vangiles dont parte Aller, ec que Toa 
conservoic dans le tr^sor de la ciithedra« 

le de RLims, etoit coxiuu fous le aom de 
2ejcle du sacre» II etoit eciit 3ur deux 
colonnes, en deux langues, c'eft-ä-dire, 
en grec et en sclavoii, et d'ime trffs belle 
executioii« I#a couverture etoit rev^eiae 
d^une plaque en or , et garnie de pierre^ 
lies brutes. Ce füt le Czar Pierre !• 
qui^ ayant vu ce manuscrit en 171/9 ap« 
prit k ceux qur le possedoicnt, que les ca- 
ractcrcs qu'ils ne coitnoil'soient pas, etoi* 
«nt sclavons. (Dafs Pel^r der grofle den 
Befitzern diefes Erangelienbuch« angezel* 
gel liaty die Charaktere, die ße nicht 
kannten^ wären siawifcfae Charakteren 9: 
aus diefen erhellet , dafs auf der zweiten 
Cohimae Slawifche Cyrilliiche, nicht Sla- 
wifcheGtagolitifche Charakteren gewefe» 
find. Peter der grulTe kannte nur Cyril- 
lifche Charaktere ; gla:>olitifche Charak- 
tere kannte er nicht. Noch heutiges Ta« 
gts find die Glagi)litirche!i Charaktere 
den Ruffeu unbekannt ^ wenige RuiTifche 
Gelehrte ausgenommen , die lie in aus- 
wärtigen Ländern kennen lernen. So. 
bat mich vor einigen Jahren Hr« Jußinu^ 
Vifchnewsky y ehemaliger Ruflifch'Kaif^ 
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Gesandfchaftkaplan zu Venedig, jc2t Ar* 
chimandritim Iberifchen Klofter nicht weit 
.von Nowogorod, vellichert, dafs %x. zu 
Venedig zu erft Glagoli ifchc Lettern ge» 
fehen , in ganz RnfsJand nirgends welche 
geiehen habe)^ Pißaniol de ia Force ^ 
quj en parle 9 tant cfatis fon nouveau Vo«- 

jage ei. France (t^ p. 202) que daiis 
sa nouvdie Deicription de laFrance, dit 
que le cardinal de Lorraine avoit coutu-^ 
ir,e de porter ce livre d'evangiles dansles 
processions » comme un^ relique ; et il 
ajoute quMi eft en vreux caracteres sola» 
vons, et tres - bien conserve* Ge prccieux 
manuscrit a disparu pendant ces jours de 
barbarie, oü le Fanatisme intolerant de 
Tignorance deguisee fous le nom de phi- 
lofophie, elevoit fon frone für les ruines 
de Ia science et de la morale. Tout por* 
te ä ccoirc qu'il a etc la proie des flam- 
mest ainsi qu' unemultitude d'ob|ets prc- 
cieux sous le rapport de Ia religion et 
des arts, quifurent lires dutresordela ca- 
thiidrale de Keims, et jetes sur un bücher 
'comme une clfr^nde faite i la raison^ 
le jour nieme oü des insenscs consa« 
croient Ii cettedivinitC revolutionnaire le 
plus beau templc de ccue viUe : 
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Quid nos dura refugimiis 
JiMstas ? quid intactum iiefalü 

Liquimus? Unde maiium iuventui 
Motu deoLum couünuit? Quibus 

Peperci( ans? 

Je dois en grande parlie ces renfeig« 
nemens ati C. Poirier^ touiours dispose 

k ^tre vitile aux lettres et a fes amis, et " 
au C» En^rand^ sou ancien coafrere, con* 
fervateut des d^p6ts Jitteraires que ren- 

fcrme la commune de Rcims\ Es wäre 
zu wiuiichen, dafs diefe fcliöaen und in- 
Aructiven Belehrungen in parte IL veU L 
Bibliothecas Slavicas zu Ende mochten 
abgedruckt werden, da lie fo ein herrli- 
cher Pendant zu den Notizen find, die 
der verftorbene Ford Hill Hrn. Fortunat 
DwUh nniitgetheilet hat. Der Expedition 
des Allgemeinen Litterarifchen Anzeigers 
habe ich den 3. December igoo. einen 
Auffatz über das Evangelienbuch zu 
Rheims auch eingeschickt. Ueberhaupt 
kann ich mit der fehr fchönen Recendoa 
des Hrn. Sylveßer de Sacy. ungemein^. zu- 
frieden fein. 174, in meiner Schrift 
über die Samskrdamifche Sprache, vul- 
go Samskrit kann man zu Ende noch die» 
fen Zufatz hfnzufetzen. Wörterverzeich-» 

nifs dm der Zigeuuer Sprach^^ von W(k^ 

s 

# 

> ■ 
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^ilii Szujew. VergL Wasilä Szujew ßc» 
fchreibung feiner Reife von St. Petersburg 
nach Cherfon in den Jahren 17R1. und 
.1782. aus dem RuffÜcUen überietzU Er« 
Her Theil mit Kupfern, Dresden nnd Leip« 
zig bei Breitkopf 1789- 4- S. 124 — 134. 
Szujew fammelte dieies Wörterverzeich- , 
jiifs aus dem Umgänge mit Zigeunern bei 
Bieigorod» uud hat es, mit drei anderen 
verglichen. 1) mit dem Petersburger Ver* 
gieichungs- Wörtertuch des Pallas, s) mit 
Grelmanns hiltonichen Verfuch über die 
' Zigeuner, 3) mit einem kleinen zigeune« 
rifchen fogenannten Lexikon, welches ficli 
in der Schrift ;Befchreibung des Churf^ich- 
fifchen allgemeinen Zucht Warfen« und 
Armenhaufes in Waldlieim, Dresdeo und 
Xejpzig 1726* g. 147. ffqu. befindet. Die 

.Griechen nennen in der Vulgar^Griechi» 

,fchen Spr;Khe die Zigeuner- Sprache 
iy ^TTTtuttfii huXsKTöc* Und fo halten fie 
wahrfcheinlich die Ziguner für Aegyptier, 
fo wie die Engländer Rc Gypfies nvii^ 
11 en. Grifeläni in ieiner Bannater Ge^ 
fchichte hält fie auch für Aegytier. 
,e JLXIV. El^Ä'yüJY*} rvjv i3^*^v/x;iV 

T^oyHQ TTxw üj(psX(iiHc SIC Tgstc SKUToyrci- 
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Ui^yis BcvJJrif. 1798. 8- 238. S. ohne 
Vorrede, und Inhaltsanzeige Es ili keine 
C^rammatik der Vulgargricchifchcn Sprär- 

che, fondern es ift vielmehr ein Excrci- 
tienbuch, ein Buch für Anlanger in der 
gelehrt - griechiichen Sprache. Zu Ende 
diefes Anflaizcs zeige ich einige ^riechi- 
fche Schriften in Vnlgargriecliilciier Spra- 
che an, die bei Johannes Nicolai l)ar'^^ 
var käuflich zu haben find. Im allg. Lit« 
ter. Aiiz. Decemb* i798* Nro. CXCII^ S# 
1990 — 1992. 

LXV. Ucber David Szabö. Litterari- 
fche Nachrichten von ihm. Im al!g. lit- 
ter. Anzeiger Decemb. 1798. NnCXCVIL 
S. <3047. 2048. Ein Beilrag zur Memoxia 
Hungaronim des Hrii. Alexius HoranyjU 

LXVI. Verzeichnifs einiger Armenifchcn 
Werke , die in der priviiegirten Armeni* ; 
fchen Buchdruckerei zu Trieft gedruckt _^ 
worden find. Im allgem. Litter. Anzei- 
'ger Deccmber i/pS* -Nr. CXCIX. -*07i. 

- LXVil* üebcr ^ jQÄnnci Wcndlingciv 



Digitized by G6ogl< 



159 

* Eine Ergangung zu der Schrift das Hm» 
Pelzel Böhmifche Mährifche und Schlesi- 
fche Gelehrten und Schrififteller aus 
dem Qrden der Jeiuiieq* Im allgem. Liu 
fen Anz» December 1798» Nro. CXCIX» 
S. 2072. 

\ LXVIII. Anfrage wegen eines neuea 
Arabifchen Ueberfetzers der Griechifchen 

jBibel SeptuagJma. JlJcchmeficl ein Sohn 
\^merutzis von Trapezunt, ein Kenner 
der Griechifchen und Arabischen Sprache 
hat die Bibel buchstäblich und bewunderns- 
würdig in die iirabifclije Sprache im Se- 
irail für Mahomet IL überfetzt. Vielleicht 
finden Orientaliften im litterarifchen Wer- 
ke des grundehrlichen Beflaraben Hadfi 
Khalfa etwas von ihm , und von feiner 
arabirche^i Ueberfetzung^ Die kaiH Hof- 
bibliothek befitzt eine Arabifche Hand« 
fchrift des Hadji Khalfa, die Hr. Hof- " 
^ecretair Stia^mer zu Conßantinopel für 
fiyo Gulden gekauft hat. Da die nea 
crftandenen OrI< f>:alifchen ITaiidfchriften , 
vorzüglich die Ürieiitalilchen Handfchrif- 
des Schwachkeim' sehen Nachlafles noch« 
nicht in Ordnung gebracht, und bcfchrlebcn 
worden find, und da ich nur eine fehr 
kurze Zeit vor meinen Amtsgefchäftea 
auf der Kaif. Universitäts-Bibliothek, bei 

ri^r icb nach ^atkebuog von dem grio* 
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cbifchcn Lchratnte als Cuftos von Sr. Ma^ 

jellät ang^Iicllt bin, aiisfchlüfsüch für das 
Jlolmesche Bibelweik verwenden milfs» 
tb kann ich Jfadfi Kalfa nicht fei bft nach» 
fchlagen. Einige Data diefer Handfchrift 
habe ich Hrn. Doctor Paulus in einem 
Brief vor 10/ Jahren mitgeiheilet', die ich 
dem Hrn.Hoirath nnd Baron von Jeriifch\ 
'der um diefeZeit die Arabifche Handfchrift 
des Hadji Kalfa fjeifsig benutzte , 2<t* 
verdanken habe. Üeber die ürienlalifchea 
Handfchriften des Schtvachheimtchen 
Tsachlafses vergU Pöi//^r/s Memorabilien, 
lünitc5 Stück , Leipzig 1793. g. S. 138-7- 
19^5. Nr. 37. habe ich angczeiget ChutaC 

ij Makrizi. N Q2^ Kitab ul beiani wel 
iral:\aema bi ardimisre minei aarab, von Mi 
Sohn des Abdili^adlr ii MakrizL Gefcfaich« 
te von Aegypten. Die Nationnl-Biblio- 
thek zu Paris fcheint eine HancKcbritt von 
"Egyptens Befchreibung des Makrizi ztt 
'bcfitzcn. Hr. Silveficr de Sacy fchreibt 
im Vorbericht zu feiner französil eben Ue* 
Verfetzung von den MusutmanifchenMün« 
zen S. 2. et j ai ajoute quelques ex* 
traits de ia descriptiou de i*£gypte de 
Makrizi/« Auch befitzt die NationaUBi« 
bliothek zu Paris 2. Arabifche Handlchrif- 
teh des Hadji Kalfa , die eine hat die * 
Nummer 733. die andere har dieNummet 
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if5* ^^^g'- ^^^^^^ poids et des m^- 
iiires legalem des Mufulinaiis« Traduit dftV 

l'arabe de Makrizi par A, J. Silvelire dÄ, 

iSu^ ä Paris de i'imprimerie de Didot^ 

jeune an VII. 8« lo. Im Ailg» litter* 

Anz» Januar 1799* Nr. 9. S. ggi 

LXIX^ Aus einem Briefe des Pro£ 
G. Alter fh Wien j rom 12. Febr*- ^7994 
\xk Betreff des Codex Sabseus^ den Hr* 
11 prberg in Lunden herausgeben wiil^ Int 
allg. litter. Anzeiger Märe I799* Nr^ 484 
479. Diele Korrefpondenz - Nachricht 
habe ich auch in^ meinem Werkefaen : Ue* 
ber die Samsk^damjfche Sprache^ vulgd 

Samskrit Si 1^7-— 178* dem Pabiikum bei» 
kannt gemacht, 

LXX. Antwort auf die Anfrage im allg* 
litter. Anzeiger 1798* Nr« CX. S. 1113«. 
ob ich miöh in meiner Ausgabe des Zf* 

i^ias Wien, Trattnern 1785. 8^ ^n den grie-* 
ehifchen Kodex der Kaiferl. KönigL Ho£^ 
bibliathek gehalten habe« ImalJgem. lit*' 
ter. Anz. Nr. 50. April 1799. S, 501^ — ^5oj4 
.LXXL Beitrag zttr Kenntnifs der Neil*' 
griechifchen Littefatür aus einem gedruckt 
t^n Grieclüichen Bücherkatalog im gröfs«^ 
ten Folio auf 3^ Kolumnen atts derBueh»^ 

dl^uckerei des Nikolaus GLykys aus JtaH^ 

ttina SU Venedig $ der gegen ^0 Aftihil^ 



b 

cntliält. Im allgcm. Kttcr. Anzeiger Apt% 

1799. Nr.ö-'. S. 65 : — 664. 

LXXIL Nckrologie des f'reibr. Georg 
Jgnaz Metzbur^. Im Alfi>em, iitter^ An- 
steiget Mai 1799« kommen vti 
diefem Aufsatze gelegenheiilich Litiera* 
rifch- Bieg Iii jpiiifclie Nachripfuen von Jo- 
feph Fcifirftgi yoff 4er mdo- ComproieiTor 
am JViHiiaeirchen «G/nmasiuoi zu Wien 
war 1*^7«:.. 1776. • , . 

JUX^UIt KekrQlogiedes iohphEckheL. 
Im allg* litter. Anzeiger Mai 1799* /Nr* 78, 

: Nekiologie des Hofcaihs Franz 

Sales Gnüitr. Im allg. Jiiter,.^A>*^^^^^'Jf 
Mai 1799- Nr. 79^ S. 778^ 

LXXV. i^ekrologie <|es Expiariae« 
Ivlaxinnlian Sckimek. Im aJIg. liuer. An- 
zeiger Mai •1799. Nr. 79. ö. -^79. 7H0. 

£XXVI* üeber die Aetbiopifchen 
Keiinuiiise des durch srine Keilen be- 
xuhmien Scli^lländers Jones Sruce. Im 
allgenu Litier« .Aiizeiger Mai 17^9« 
S. 8 >5. ' • . ' 

LXXVIL M ekrologie des Anton. Wond« e 
irafcbeck« im allgem. liuer. Anzeiger Mai 
1799. p2. S. 816. . 

L^XVIIL Nekroiogie des Franz Ion 
feph Akimeltcr von Sebenuhal Im alJg, 
üiler« Anzeig. Jun/ 1799* ^« Up* b4^« ^ 
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'4%. fqu. mufs diefes ausgeflridien irerden: 

,,Niuiii zodtacales Indici Miisci Ca^sarei 
-Vindobonensis» Viennüß , apud ALbcrti 
179 9, Bo^en; Verfaffer von dieüec 
Sclinl i ift P. Paulinus a S, Bartholomaeo^ 
£s hat auch nicht 9 Bogen; fondern es 
hat nur 71/1. Bogen. Mit Kupfern iii 4» 
LXXIX. Anzeige einer ^eutlchen Gram- 
matik für die VuJjjar- Griechen in Vul- 
gargriechifcher Sprache herausgegeben von 
Demetrius Darwar. Wien bei ßaumeiftcr 

1^5. 8 Im allgem* 4itter. ABTOigec Juay 

LXXX, Nachtrag zu Meufers gelehr- 
tem Teutfchland (5 AHSgab«0 Bd. Iii. S. 
377» in Betreff des Johann (jco\:g Hoffin* 

fer. Im ailg. litter» Anzeiger Juny 1799% 
Ir. 87- 864/ 

LXXXL Noch eine Antw^ort auf die 
Anfrage im Allgem. Ittter. Anz^ i798» 
Nr.,CLXXXlV. S. 536, in Betreff der 
Bibliothek für Chriften, Im Alig. litter^, 
Anzeiger Nr. 95, Juny 1799. S. 944« 

LrXXXIL Aus einem Schffeiben «fes 
Herrn Paulintts a S. ÜarÜioioma^Oy Padua 
am 22. Juny v 1799. an de» Frol* F* C*. 
'Alter in Wien. Im Allgem. litten Aiw 
zeig. Anguß 1799^ Nr. 122. S. 1204. 

LXXXIII. lieber ein Icleines Griechilchet 
]&Iemeui^«Werk des Michad Fa^a Jux- 

La 
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gl gedruckt bei JRmxhek in Wien 1771. 

g. Im Allgem. littcr. Anzeig. Septembeip 
1799. Nr. 137. S. 1357—1359- EinNach* 
^rag 2a diefem Airfsatx übcF M.PapajQtr 

ßis von ^t. • . . 1. (Stenzl) erfchien im 

AUg* litt. ünZf I^Q?emi^ec 1799. ^. 474? 

LXXXIV» lieber eine Teutsclie Spracl^? 
I^^ehre in Servifch • Slavifchpr Sprac)iej^ 
|>ei Kurzbek in Wien 1772. gr. von 
Stephan IVujoiiowky. |ni AI lg. lit^f^ 
September 1799. I^r. 142. i4o^-r3P 

*4o8- 

LXXX V. Einige ^iograplufch - littera? 
|Qfche X^achrichten von Jofeph Beiiedict 

Jlcyrcnhach. In| Allg. lit, Änz. Septpm- 
|jpr 179Q. Nr. i.^o. i486— 1488- 

LXJ^X VI. Ueb^r die Mörder J^an> 
pi. in der Feftung SchlüHeiburg. Im Ailgy 
|itter. An«* Ifoyemb^ 1799. ^rp» i8i2i 
1814. 

LXXXVU, AntVFO^C auf einp Anfrage 
|m Allg. litter/ Ans. 1799. Nr. 
]f«o8. Ob Faußinus Brochaska auffer ii| 
feinem fchutzbaren \V^erke De Sa^ciU. li- 
lieral. art ii| Hofau et Mor; fatis iS. ^»43^. 
Iioch an einem andern Oxhe von den 
^pisodiis Sodalitatis litterariaeDanubianair 

Sesprochen habe. Im Allg. litter. 4^f^|[t 
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LXXXVIH. Anzeige tiner Arithmetik; 

Algebra und Chronologie in Griechifchec 
Sprache des Cosmas Baianus WasUopuIi 
bei den Gehrädern JPsäm in Wien 1798« 
S. Im Allg. litter. Anz*. Becember 1799» 
ifr. i^o» S. i8Q7— '1901. 

LXXXIX. Beitrag zu JarosL SckaUer^s 
verftorbenea Gelehrten aus deni Orden 
der frommen Schulen, Im Allg«. litter^ 
Anz«Dec. 1799. Nr. 192. S. i9i8# 

LXXXX« Noch etwas über das Wort 
Marge, Im Ailgeni. litten Ai|z^ . lanoae 
igoo, Nr. S. 22 — 24, - ■ ' 

LXXXXL üebcr ein theoretifches raefp 
dicinifches Boemation in fechsfiifligen Grte^ 
chifchen Jamben von Demetrius Karmm 
kafsi in der griechifehen Buchdrucjkerei 
des irerftorbenen Gecirg. Ventati 17 
Im Allg. 1 Itter. Anzeige ,faauar 1^09» ; 
15. S 141. 142. 

LXXXXIL, Anzeige eines mytbologi«' 
fchen Werks in Vulgar-Griechifcher Spra» 
che« Im ^Ug» litter« A>nz. Fisbmac ^809# 
Nr. 27. S. q6o« 

LXXXXIII. Ueber den Naditrag 
St» t * ♦ zu meinem Aufsatz über ein 
kleines Griechifches Elementar- Werk de« 
Michael JPapa JorgL Im AUg* littCT« Ana» 

jFebruaj iSeot Nr. 27, St aöi» 
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LXXXXiy. Einige phUologirche Ei- 

l^fenheiten des Codex purpureo-aureus Nr* 
VII. aufderKaif.HofbiWiothek, Im Allg. 
litter. Anzeiger Februar igoo. Num. 29. 

LXXXXV« Bereichenm^desKaiCKMf 

^unzkabincts in Wien, Im Allg. litter.. 
Anz. Februar 1800. S. 288. Nr. 29. 

LXXXXVI Anzeige einer Vulgar ,Grie- 
. chlfclicn Ucberfetzung^ des Cebcs Wien itt 
der JSanmei/ierichen Buchdruckerei ijgz^ 
Im Allgem. litter. Anz. Februar iSoa^ 
JNr. 34. S. 34, S. 3i;6. • - 

LXXXXVIL Anzeige eines Griechifchen 
Werks: ^uyretyfixrtoy ts^isx^v xkvovitt 

Ti 1^ ^^^^ XiTy^oUc TÖV JtVf V '^fi(0 

Ih^8V ofjßi<^o\f SccM Venedig 16K8. I"» 
Allg. litter. Anzeig. März iSoo, Nr. 38# 

.5. 

LXXXXVIII. An^seige einer fchätzba. 

' jren Grammatik der Griechirchen Sprache 
Ofen 1796. 8« In^ allgem. littej:» Aa&ei^« 
Nr. 47, März 1800. S. 46 5/464. ■ 
^ LXXXXIX. Anzeige einer Vulgar^rie- 
chifchen VebetfeXzun^voxi £e^jamin Mlar- 
tyfCs Philofophical Grammar Wien 1 799. 
8. Im Allg. litter. . Aiueig. März Nr, ^48» 
sg >d. S. 472». ' * 

, Anzeige einer VulgargriecliifcKen 

'V^beffcUujag yoa elftem medicliürdieu 
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\ Werk des Samuel Ratz Peft 1787. 8* Im 
AI Jg. litter. Anz* Aprii xgoo« JNr. /jj. 

444. . ■ / 

CI^ Anzeige eines Mathematirchen Cur*^ 

«US von Nicephorus Krzbikhof zu Astra« x 

chan Tom. 1. Moskau 1798. Gelehrt- 
^griechilcher Sprache, Im Allgem liuer*' < 
Attz. April iRoo. Nr. 65. S. 646. 647. 648, 
: CIL Uebcr einen aufgefundenen litfera« 
.nTchen Schatz nicht weit von Szent- Mik* 
los im Banat. Im allg. litter* Anz. Mai 
- *^8^'^« Nr. 69. S. 685 — 68*7. ' \ ^ 

CUL Nekrologie des Jolipph von Canal 
und Ehrenberg. Im Allg; litter.- Anzeiger 
JMai 1800. Nr. 71. 8^,703. 704. 

CIV. Anzeige eines diätetifchen Werks 
in Vulgargriecnifcher. Sprache von Coij- 
Jtantinus Michaüdcs Wien bei Bau m ei- 
iter 1794- 8* Im allg. litter. Anzeig. Mai 
\ 1800. Nr.- 71. S. 704. 

CV. Nekrologie des Jofeph Liesganig. 
\\ Im alJg. litter^ Anz. Mai i%oo: Nr. 72^ 
S, 717, 720. 

CVI. Nekrologie des Gregor Maximi* . 
Uan Gruber. Im allg. litU Anz» MaiiSoo^ 
)^r. ^7,. S 727. 728, ' } 
. CVII« Nekrologie des Jgnaz de Luca^ 
Im allg. litt. Anz» Mai 1800. Nr 73. S.728. 
QVllI. Nachtrag die bei Wien aufgefun* 

4eneD anti^uarifciieh Goidm^pzen b«U€l^ 

■ 

■ 
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fend. Im allg, Uu Anzt Nn 73. Mai ifioo^ 

CVIfll. Nekrologie des Jofeph Johann 
f^epomuck Pehem« Im.aüg« liuer« Aaz« 
Mat igoo. Nr. 74. S. 732* 
_ -C.}S^^J?ckrologie des Johann Nepomack 
^raf ron Mittrowsky« Im allg. Utter Ans» 
• Mai 1 800ns?. 74. S. 7.?^3, 

C^L Nekrologie des Hofrath Franz 
Geotrg von Keefs. Im allg» Ittter* Ans« 
Mai 1800. Nr. 75. S. 743. 744. 

, CXIL Nükrologie des Johann von La» 
iös^ Im allg» Ii tu AA2« Mai tgoo. Nr^ 

CXIIIe Nekrologie des Franz Hcäman^ 
Im klig. litter« Anzi Mai igoo^ Nr» 76» 

75S- 7.59. 

• CXI V* Nekrologie de^ Johann Bo^yi 
Joßsph Zauschner^ Im allg» litter» Anz» 
JÜai iSoo. Nr. 76. S. 759. 

CXV» Nekrologie des Anton Stmadt^ 

Im allg. litter. Anz. iS^^t 7^» 

CXVI. Nekrologie des Abt der Mecht« 

tarifchen zu Veaedis^ auf der Insel Su 
Lazarus Stephan Mdcon^an. Im allg. lit# 
Anz. Mai igoo. 77. S. 765. 766; 
CXVIL Nekrologie des J^oye/JÄ Ogejer^ 
. im allg. litter, AoMig« Mai igoOt N^T/» 
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CX VIIL Neurologie des Gott/ried Gn^ 
/ze/. Im aUgem. litter» Anz^ Mai i&oOp 

Nr.. 78- 774^ 775- 

CXIX- Nekrologie eines Kiuiftlers 

ßlarceiäm^ Fromm a S. Theresia. Ina 
^llg. liticn Am4 Mai igoo. Nr*8oS, 800. 

CX)^. üeher die Tagalilclie Sprache. 
JmaUg. liuer«. iUz. Mai i^oq. Ifro« $u 

ß. 807. 808. 
^ CXXI^ Nekrologie eines KunftlersJg://a.c 

JVßnzel Raphael. Im -allg. litter« Anz» 

, ^ai igoo. Nr.85' S. 838- 839- 

CXXIL . JJekrologie einer Künfterinn 

Chri/iiana Friederika JVeiducr. ImaUg* 
litt. Anz. Mai ifioo. Nr. 85. S. 8.39* 

CXXIII. Tode^all zweier Künltlcr del 
Caraliere Cav^cepp^ e del Sig« Giuseppe 
' Cades. Im allg. litter. Anz^. Jun/ 1800. 
JJr. 9-^. S. 888* ' 

CXXIV. Anzeige eine« Gricchi- 

fphen Planisphaeriums von Joasaph Hie^ 
TQmonachifs Pfarrer bei der Qriechifcheii 
nicht unirten Kirche, Wien 1797. nicht 
1737, wie es unrichtig gedruckt ift im allg» 
iitter. Anz. Juny iHoo* Nr^^a.S« 912. 
/ CXXV; Nekrolog eines Italienifchei» 
Gelehrten Giuseppe Pellegrini^ Im allg» 

litter. Asxh J^t 9h 9^3^ 
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CXXVr. Ueber die Miimtograpliia Mu- 
se! Obiciani exarata a F. Paulino a 
Bartholömaed/PatavH , 1799. Im allgem» 
' litter. Anzeiger Juny 1800. Nr* 95, S. 

' CXXVJI. Bemerkung liber die Bcmer- 

kung eii^es Böhmen zum alJg. Htt/ Auz* 
2799. Nc. 8u S. 8:'8* allg^ Ikter. Anas^ 
Juty 1800. Nr. 07- S. 26f. 262. Im aWg. 

•litt, Anz. 1800. Nr. 96. S. 942, 943. 

* CXXVIII. üeber die Ausgabe desPto- 
|oma?us« Bologna 1462. fol. Im allgeili» 

^ litter. Anz. igOQ. Nr, 102. S. 993 — 999. 
Icti habe diefen , Aufsatz der Expedition 
des Alli^. Jitter. Anz, dea 16. November 
1796. eiiigcsendt. Ich mache die Beqier- 
kung- dafs dermalen alle Aufsätze,, die 

icli ah nnged ruckt S, 254- — ^56. in mei- 
iicr Schrift übqr Georgianifche Litteratur 
angezeigt habe, fchori find abgedruckt 
worden im Allg. Litter* Anz, 

CXXIX. üeber den kleinen Seeatlas ia 
^cr katC kön. Hofbibliothek zu Wien^ 
jiebft einer V^erglcichungd^iTelben mit der 
Seekarte auf der herzogl. Bibliothek zu 
Wotfenbüttel. Im allg. litt. Anz. July, 
1800, Nr, 107^ 1041— [046. Diefer 
Aufsatz wurde der Expedition des aJ)g*/ 
iitt^ Aiiz^ dm 2,6. Jul/ i/^/. eingefeacfcfc 
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Vcrgl. meine Schrift fiber Georg, Littera« 
tur S. 25s 256. • ' 

CXXX. Berichtigungen und iLrgäiizunt« 
gen zu Hrn^ Uofrath AJeußi's gelehrtem 
Temichland. loxallg, litier, Anz. July, 

18-0. Nr» i^^bö- 
'CXXXl. l^achträge «u Joath. von 

Schwarzkopfs Werke: üeber Staats •und » 

Addrefs-Calendern berliii 1.79 i\ gn Ini 

aH^c m. litt* Anz. Juljr 1^00^ Nr. 112. 

IQ89 — r * • . ■ . 

CXXi^M. JS och. etwas über <las Wört . 
Wi^domoßi, Im allgem, litter. Anz. ivXyL \ 
1800. Nr, Ii 2. 1094- 1095. 

XXX^ni. Beaniworlttng det Anfrage ^ 
im allg. lirt Anz, 1799^ Nr. i4x. S. ijoo* . 
die Lebe4isumJiäade des Johann Jofepk ' 
Mfoßrc beueffcfnd. Im Ailg. luicr» Anz^ 
JuF-^ iRoa Nr. 113* S. 1099—- itoa, 

jCXXXiV, JBcantwortung der Anfrage 
iip ^Ug. liti^ Anz^ 1800» Nr, 29, S; 2^,6» 
58.7* w e^en einer Giagolilifchen Buch- 
druckcrei i\\ Grälz. Im allg. litt^r» Aoz^ 
Jiily .i8oo*-Nr. 1 18* 1 M9- * 1 50. 
•"'CXXX V^. Anzeige eines Homiietifchen ^ 
Werks lL'OiiOi%Q\o\Lm deii £r£birchoUiVi«^ 
c^phofus in 2 Qu^rtbänden, Moskau i79<l« 
4, Im AI lg. {itter. Aau^ Juljr igoa Sfi^- 
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CXXXVI. Auszug aus cinetn Schreibett : I 
des Abts Andres an den verftorbcneti 

Hofrat]i Denis im allg* litter^ Anz* 
September i^OQ. Nr^ 14Ü ^37/4 

CXXXVII. Beaurwortung einer Anfr*-1 
ge in Meujets gelehrtem Teutfchland 
* . JHeckhel betreffend^ Im allg^ litt« Anii^. , 
fieptemb. iSoo» Nr^ 143, 140g/ 

CXXXVm, Antwort auf eine ßefchul- 
' diguiig meines guniiigen s Urtheils in Be« \ 
treff des Griechen Polyzois Ko/iiue. Irü 
Allg. Littet^ Anz. Oktober iBOO^N^i^ö^- . 

CXXXIX. Anzeige einer griecliiTchcÄ 
Grammatik des Stephan Kommitas gc* 
druckt zu Wien bei Schrämbl '1^800* g^^ 
in der gelehrt - griechifchen Sprache* 
Im allg« litter« Ans^ Oktober igoo^ .«^^^ 

1A9 a 1568. 

CXL. Anzeige einer Gricchifchen Geo-' 
graphie gedruckt zu Wien bei Trattnerd 
1791. rS. in Vulgär Griechifcher Sprachll • 
von Daniel HieromonaehMS, und Gregoriuar • 
fiierodiakonus« £s ift.nur der erAe Band | 
' crfchienen^ Im al Ig. Litter« Anz« Okto*, j 
' ber iSoo, Nr. 161« *59^* 

XXLI« Anzeige einiger Griediifckell ^ 

Vferke des Erzbifchofs Eugenias Bulga* 
tisy des Seniors, der Litteratoren, wenig*« 

fieus in Enropa» Im allg^ I^itb hsx»\%^ 
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Oktober igoo» |fr. 163» S. 1600. Am 

angef. Ortemufs z* 11* für fisiniunamlß 

gelcfen werden ^Lu^^^uTtKuv 

CXJL<iI» Anzeige eines Vulgargriechi- 

rtfXtfV !&ir«Vif« TA:Ktä<;m( mit, derTur- 
kifcHtn Ueberfeteung , gedruckt zu Wien 
bei Schrämbl 179Q. 4» Diefes TI^os-kv- 
Vflf^^tOV ift eigentlich eine gciftliche Ge- 
fchichte der heiligen Sladt Jerusalem ,und 
des ganzen Palaeftina, Im aUg, litt. Anz. 
Oktober i8co. Kr. 165» S. 1621. 1623. 

CXLIII. Anzeige einer gelehrt - fjrriechi- 
fchen UeberfQtzung der Logik des Friede- 
rich ChrUüan Möumei^er gedruckt zu 
tVien bei Vendoti 1795, 4* 1*» allg» litt, 
Anz. Oktober 1800. -Nr. 165» S. 1623. 
! CXLIV. Anzeige de» Oixt^d* «-«Xi- 

-r/*iv des Fürften Nicdlaus Maurocorda- 
tuf gedruckt Leipzig bei Breitköpf i758* 
4. Im aUgem« litt. Ans. Oktober 1800. Nr* 
%6s, S. 1623. 1624. 

C.XLV. Anzeige eines Commentar 4e« 
ManuebS» 7biei&v über Thucydidesgo» 
* druckt Wien bei Schrämbl 1799. 8- In» 
allg, litt» Anz. Oktober i^oo, Nro. 1^« 
S* 1624. 

CXLVr. Anzeige von einenv Griechi« 

. Ccbsn liltkpt* dei EpipluuiMi* tH r» 



» . 

Tiljv ci(T arwv. Im allg, lltter^ Anz» Ok^ 

tober i8?Oi Nr. 165/ S. 1624. \' • 

CXLVIL Anzeige einer Ausgabe der - 
Rlit?roriiv des Herrnogeaes Venedig bei - 
Nikolaus Glykys 1799^ iüter^ 
A'iz. Oktober i§oo. Nr, x66* 1638. 

• CXJLVin, Berichtigung meines Aufsä- 
tze j libcr eine Griechifche Urberlelzungroa 
Jicnjamin Martyns phtiii^fophical G^aiTi« 
• mar. 1«! allg, iiitt. Anz« Oktober igoD» 
\ Isr xoj, S. i647, 164S. 

CXLiX* Anzeige <"ines Griechifchen ^ 
FoematicA ^e%Fölyzöis Kontu Wien 1>ei 
Piiiiu 1/9/. 4, Im al!g. Litt, Aiu. Okto* 
ber 00, Nr. 167. S. iö^g» 

CL; Anueige von einer gelehr rgriechw 
fchen ■ (Jebeifctzuns; der Ariianiefik und 
• Algebra des de La Caiile Venedig bei " 
Nikolaus GlyHcys 1797; Iin allg,* Litter. 
Ajnz. Oktob. ig^f ». Nr. i6g. S. 1654. 1655. 
* XLI. Berichtigung von Meißels Ge- • 
lehrten Teutft bland (^? Ausgabe) im Arti- 
kel Franz Xaver iVIayr, Im aiig. Litt. 
, Anx. Oktober iHoo. Nr. lög. S. 1655. 
CLIL Anzeige von einer Sammhmg 
grieciiifcher Reden des Joafaph Cornelius 
iu ü. Bänden y Venedig Bei NiJcolaus Giy- 
kys 1788.4. Im allg. Litter. Anz,»Okto-f 
ber i^Qo. ^r« 169. S. 1663. ^^^4^ 



Digitized by Google 



V5 

CLTII. Anzeige einer griecliifchtfn Schrift 
^iXoäis Tx§$^ycc^ Wien bei SchrämbV 
ißpo. Im al%^ Litt. Anz« Ifov-embcr 
jgoo. Nr. 176. 1735. 1736. 

CLIV^ Berichtigung einer Nachricht ir^ 
ALA. die hinterlalTene Bibliothek des 
f^an Santen betre&iid. Im Alig« Litter« 
Anz« November igoo. 178^ S. vj^. 

CLV. Anzeige einer Griechifchen üc» 
berfetzung der Logik des Condiliac. Sie 
■wird gedruckt bei Schrämbi zu Wien. 
Im alig. Litier^ Anzeig« JSovemb* igoo« 

* 

; CLVI. Anzeige einer Gelehrt- Griechi- 
fchen Uebcrfetzung der Physik des Jo- 
hann Wucherer. Im Allg. Litter^ Anz. 
November 1800. Nn ijkj. S. 1763« 

« 

GLVIL Anzeige eines Lexikons in 4« 
Spraciien des Georgias Conßantini Vem 
nödig bei Demetrius Theodosii 1786* Im 
Allgem, litt. Anz, November i&qo. Nr« 

CLVIII. Ai^x^Kctkia miiuiM^ 
Tcjt^C Ttursp'm &c* *Eine Anzeige voa ' 

dxefcr VukaiGnecbifchen Schrift, die eia 

Digiti. 
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Unterricht fiTr Beichtväter iß, und zu Wien 
I7j;7. 12. bei Baumeilier auf 70. S. 
Dedication und Vorrcd* uneingereclinet, 
gedruckt wurde. Die Anzeige davon im 
allg. litt. Anz* Decemb« 1^00 N« 194.8« 1920« 

» r • 

CLIX, Anzeige einer Neugriechifchea 
Ueberfetzung des Achilles auf^cyrus nack 
Metaftasio , die ins Wallachische überfe^zt 
wurde von Geordaki SLctinam einem ßu- 
kareßer Bojaren 9 JHermanftadt, bei Hoch« 
nicilier 1797. 8. I^ri Allg. Litter. Anzeig» 
December 1800. Kr. 195^ S. i927. * 

CLX. Ueber den Fortganc^ des Hol- 
mes Tchea Bibel Werks. Im Allg, Litten' 
Anz.Defember 1800. Nr. 197. ^9^\%. 

CLXL Beantwortung einer Anfrage im 
Allg. Litter. Ahz, Nr. CXLV, S. 1464^ 
Im Allg. Lit|; Anz.Nr. J199. 1763. 

CLXII. Nekrologle des Exjefuiten Aloy* 
sius Schauer^ Im ailg. Litt. Anz» De^ 
cember igoo^ Nr. »62. I9i)3. i994* ,^ 

CLXIIL Berichtigung in der Nekro- 
logle Franz Jofeph Mumelter von Sc- 
berfuhal. Im Allg. Litt^r. Anz.Decemb. 

igoo. Nr^ aoa* 1995* 

> ■■ 
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CLXIV» Anzeige , dafs iich das Bild«- 

Tiffs des verßorbenca J. Gatterer vor 
der Neuea aUg* deulfclieii Bibliothek Bd. 
XL VI. St. I. 1799. fichbeßnde« Im^all^«. 
Litter. Anz.'December 1800. Nr. 202 S. 

CLXV, Beilrag zur Berichtigung mei- 
ner Beantwortung; im allg. litt. Anzeiger 

jSoo. Nr. 118. S. 1149- i'5^* *^^S* 
LiU. Anz. Januar 180 i« S« 95. 96. 

* 

Mein Bildnifs , gezeichnet zu Wien von 
Johann Böhm 1799. geftochen zu Berlin 
von Wachsmann igoo« ift dem erften- 
Stücke des vier und funfzignen Bandes 
der Neuen allgemeinen Deutlchen Biblio- 
^hek Kiel i8oo'. vorgePetzet. Diefs ift die 
VeranlafTung, Hr. Fricdericli Nicolai 
fchriebv mir aus Berlin vom 12. October 
1709« »Jch habe zwar feit mehreren 
Jahren an der Allg. deutfclitn Bibliothek 
keinen Antheil, aber aus Gefälligkeit ge« 
\gen Hm« Bokn beforge ich noch di^ 
Wahl und den Stich der meiden RildnifTe 
von Gelehrten, welehejcd^m Bande die- 
ics Werkes vorgefetzt werden. Durch 
mehrere von Enern Hoclivv iirden heraus- 
gegebenen Se hriften, h.ibe ich gegen Ih- 
re Gelehrfamkcit und Thätigkett zur Bo« 
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förderiing der Litteratur die Hochachtung 
gefa&ty die fie verdienen* Ich wunfchte 
alfo» dafs die Allg. deutlche Bibliothek 
mil Ihrem Bilde geziert würde 9 und wa- 
ge et Sie zu bitten , dafs Sie mir ein gut 

' gemahltes oder gezeichnetes und zugleicii 
gut getrofienes Bildnifs zufenden wollen » 
welches ich, nachdem der Kupferftich vol- , 
lendet ift, auf meine Koflea mit Daak 

* aurüchftnd«» werde* d^c«" 
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Berichtigungen. 



S. in. Z. fir mS (okl feia Vt%^m 
8. IV ! Z. 4. ffir technifchep 1. tedmifeh«!!« 
5. X, Z. 2d. für Ecolesiam 1. Eccle^iam» 
& XIL Z. 11* tut CoCpetator L Cooperabc 
— — Z. «3. liBr'Fefte I. FeÄ«. 
S. XV. Z. 26. (ür Könaeu 1. Können. 
S. XVll. Z. 15. für Mieftecz 1. Mieüeci» 
8. XVIIi. Z. 9. 6. s. für Wy K Hy. 1 
— T — Z. 93% dir Xllers 1. Alteret. 
S. XXX. Z. 14. för pacificlcanli 1. pacincantu 
8, :X:XX1J. Z. «7. ftU di^n^ifia 1. die erft«. 

^ S. XXXIV. Z. 10. nach den Worten im 5. Ca-^ 

pitel fclialte ein« VergU S. 31« Everkardi OltonU I. 
y. D. in «luftri Acad« ,Tra{eetima Joria Cirilia al 

publid Prof L (Tore ordinario, Tractatio Juris Gentium^ 
de Titulo Imperatoria Ruflbniai» Halae Magdebur* 
gicae i7Ht 4» iBIab. f^. Oer Aitikal Mffprhard Qtim\ 
f eklet bei JMet* 

■ ' • ' / / ' ■ ' 
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S* f . Z« 15. fefse liiiisi»): VurgU ArehAeologm 

Britannica Vol. I. S. 7. Skinner , in his Efymologi- 
con, obfervesy that JV/^A^k» deri res the word (ma« 

•md^) front th« latia mj^ndatumt fc.*äie eommand of 
dirlft. Bat Sir Speimann , perhaps , more jaftljr 
(gar niclit. Meine Bemerkung, die ich im April igoo» 
fehon niaderfchiieb , und Minjhm»*i Etymologisi* 

' vung ^ dio kh in dttn letxten Tagen des Deceiüber 
1800. auf der k. K. Universitäts - Eiblibliothek zu- 
faUigerweife las , ift gründlicher $ ) from cbe Wu 
Mand€^ aporluU» an alms or dole« T. M. 

S. 8. 3. (or Der OSerbaußag foU Urin Ofiet^ 

^nnabend. 

«— '— Z. nach largtts -vafper feue liin^« DieCa 
ift eigentlick die Benennuug des heiligen Abends; in 

einigen Gegenden Böhmens nennt man aacii den 
Ofierfonnabend SJiiedry IVeczer^ largus vefper, din 

Fafte an dxeOBoi i^bend nicht To ftreng ift, und man 
etwas mehreres ilst« Der AufTatz, den Ich der Expe- 
dition des allgemeinen litterarifchen Anzeigers den 4* 
Febniai igoo* «ugefcluekt kabe^ ift ein Beitrag sa 
Adelung* s ErgAnKungen über Arfenins Theodonis 
taßaaic^ der vona largus t;^«r gcCchrieben hat» 

. S. 23, ^ ffir Calendeni 1. Calendem» 
S. S7*'Z. »e» ftr Annaeiatio I. Annunciatio. 
S. 27. Z« ti. für Krainerifehen !• Rraiaerifckea 
S. 31. Z. lo. für Krainerifch 1, Krainerifch. 
^« 32« Z, ^* ftreicke ai^ in Blaekernis, nnd fetxe «• 

Z* 15« nack Beiparae, 
S. 37, Z« ^« üiU Liouna 1« laoiana« 



S. 39. 5» für Apofiolis 1. Apoßolus. 

s/ ^i, Z. «o. für Mv^m foll fein MifiaV. 

S. 54. Z. 9. für Nacodzenii 1. Narodsenii« 

S. 59. Z. 3. für Dicfs 1. Dicf«. - . 

^ ^ Z, 23. für propemodun !• propemeduu^ 

^ 27. £2lr in 1. n ' 

S. 60. Z. 19. für Naufca 1. Naufea« 

S« 69. Z« 9« fflr wozkiefeuija 1. wozkrefenija» 

S. 71« Z« ii.'fftr Apoftolonitii 1. Apoftolotmiu 

S. 80. ^. 2.7. für Stephaui 1. Stephan!. 

s. 109. z. 19. fiif Travecy «rijc irmayuarif^n. 

S. 120, 2. 6. für Bocgko 1. Boczko. ' 
S. 129. Z. letzte für Wrakota Coli fein Mrakota» 
S« 155. Z» 3. fÜY Tetsiehert L terfichert. - , 
S« 157. Z« 10. fttr Vergieichtuig^-Wörterbaeh % Veu 

gleichlings Wörterbuch, 
S, Z. 16. DieC9 Zeile imifii fo gelefea lireideai^ 

17«.. Z. !!• ffirContttl. Conto. . . 

^. '173. Z. s. ffir Onentufii L Orte mnlk» 

6* 174. z. 1. für u(r ocra^v i. a^f^ÄTOJV* 

Z. ffir l^rQXU. 
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This book should be retumed to 

the Library on or before the Uuit date 

stamped below. 

A fine of üve cents a day is incurred 
by retaiiüng it beyond tbe speoified 
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Fleam Tetnm pramptly. 



